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Jelena Ostapenko gewinnt die French Open
Mit einer faustdicken Über-
raschung endete gestern das
Frauen-Turnier der French Open
in Paris. Die 20-jährige Let-
tin Jelena Ostapenko (Foto)
gewann das Finale des Grand
Slam-Turniers gegen die favo-
risierte Rumänin Simona Ha-
lep. Ostapenko setzte sich mit
4:6, 6:4 und 6:3 gegen Ha-
lep durch. Ostapenko sah da-

bei nach 0:1-Satzrückstand
und 0:3 im zweiten Durchgang
schon wie die sichere Verliererin
aus, bevor sie sich wieder her-
an kämpfte und schließlich den
zweiten Satz doch noch mit 6:4
gewann. Gegen Halep, die wei-
ter auf ihren ersten großen Titel
warten muss, nutzte Ostapen-
ko nach 1:59 Stunden ihren ers-
ten Matchball. Freuen dürfte

der Erfolg der Lettin insbeson-
dere die Deutsche Angelique
Kerber, die somit weiterhin die
Nummer eins der Weltranglis-
te ist. Kerber war in Paris nach
einer enttäuschenden Vorstel-
lung in der ersten Runde sang-
und klanglos ausgeschieden. Mit
großer Spannung erwartet wird
am heutigen Sonntag das Fina-
le der Männer. Hier stehen sich

der Spanier Rafael Nadal und
der Schweizer Stanislaw War-
winka gegenüber. Nadal könnte
mit einem Finalsieg Geschich-
te schreiben und zum zehn-
ten Mal in Paris gewinnen. Der
Schweizer Stan Wawrinka ist
allerdings ebenfalls in absoluter
Topform und möchte seinerseits
ebenfalls einen weiteren Grand-
Slam-Titel holen.
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KULTUR

Ein großes Sommerfest
feiert „Artenreich“
zum 20-jährigen
Bestehen  SEITE | 6

SPORT

Drakenburg zieht
nach: 5:2-Sieg in der
Bezirksliga-Relegation
in Kolenfeld  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Aus der Maßnahme
in die Anstellung
NIENBURG. Erfolg im Mit-
machladen des Kombi-Pro-
jektes: Einer der Teilneh-
mer hat eine Anstellung, ob-
gleich zunächst geringfü-
gig, bekommen. Zuvor war
er mehrere Jahre ohne Ar-
beit gewesen, nachdem er
sich lange Zeit mit Jobs bei
Zeitarbeitsfirmen über Was-
ser gehalten hatte. Mit sei-
nem erlernten Beruf hat er
nur noch wenig zu tun.

 SEITE | 2

LOKALES

Zu einer zünftigen
Gaudi lädt die
Volksbank in den
Nordkreis ein  SEITE | 11

LOKALES

Architektur
erklären lassen
NIENBURG. Zwei junge Ge-
bäude in Nienburg können
Besucher am „Tag der Ar-
chitektur“ am 25. Juni besu-
chen. Die IGS sowie die We-
servillen gehören zu den Ob-
jekten, die vorgestellt wer-
den. Architekten stehen
gemeinsam mit Bauherren
zwischen für Gespräche und
Führungen durch Gebäude
und Außenanlagen bereit.

 SEITE | 3

Drillingskind
kämpft
weiter

STOLZENAU/HASSBERGEN.
Loona ist vor knapp zwei Jah-
ren als Drillingskind einer Fa-
milie aus Haßbergen geboren
worden. Die Ärzte sagten ihr,
dass Loona vermutlich nicht
lange leben werde – doch die
Kleine kämpft sich weiter
durch. Zwei Vereine sammeln
aktuell Spenden; erste An-
schaffungen sind nun schon
möglich gewesen.
Wie berichtet, war Schon in

der Schwangerschaft klar,
dass Loona schwerstbehin-
dert sein würde und die Ärtze
rieten der Mutter sogar, Loo-
nas Leben noch imMutterleib
zu beenden. Doch Mutter
Christiane Koch entschied
sich dagegen und brachte
Loona zur Welt. Loona leidet
unter einer ganzen Reihe an
Erkrankungen, die teilweise
so gut wie gar nicht erforscht
sind. Ihre Leber und die Nie-
ren sind von einer Dysplasie
betroffen und arbeiten nicht
richtig. Sie hat keinen
Schluckreflex und wird
künstlich beatmet und er-
nährt. Damit die Mutter mit
den Kindern mobil ist, hatte
der gemeinnützige Verein
„LuIse“ dazu aufgerufen, für
ein behindertengerechtes
Fahrzeug zu spenden. Inzwi-
schen hat sich eine Menge
getan. Auch der Verein „Ha-
fensänger und Puffmusiker“
engagiert sich sehr stark für
die Familie. Am kommenden
Sonnabend steht das Bene-
fiz-Turnier „Kicken für den
guten Zweck“ in Hülsen an,
wo für ein behindertenge-
rechtes Auto gesammelt
werden soll.  SEITE | 5

Querdenker diskutieren über Kultur
Es geht an zwei Abenden um den Stellenwert von Kultur und die Frage: Was ist typisch deutsch?“

NIENBURG. Gleich zwei Ter-
mine hat die Nienburger
Volkshochschule (VHS) für
das Thema Kultur im Rah-
men der Reihe „Club der
Querdenker“ vorgesehen.
Wie gewohnt sind die Treffen
jeweils um 19.30 Uhr – und
zwar am Mittwoch, 14. Juni,
und am Mittwoch, 12. Juli,
im VHS-Haus, Rühmkorff-
straße 12.

„Der Stellenwert von Kul-
tur in unserer Gesellschaft“
ist der Titel der ersten Veran-
staltung am 14. Juni. Kornelia
Hartmann und Friedrich Hes-
pe bereiten sie vor. Kommt
die Kultur in unserer Gesell-
schaft zu kurz? Welche Be-
deutung haben Malerei, Mu-
sik, Theater oder Film in den
Schulen? Die Referenten bie-
ten am Beispiel Kino einen

Einstieg ins Thema.
„Leitkultur: Was ist typisch

deutsch?“ Ist der Titel der
zweiten Veranstaltung am 12.
Juli. Nicht erst seit der Bun-
desinnenminister sich an ei-
ner Definition der Leitkultur
versucht hat, ist der Begriff in
der Diskussion. Kann man
zum Beispiel Zugewanderten
gegenüber eine Leitkultur
propagieren, wenn sie auch

nur von einem Teil der hier
Geborenen gelebt wird? Was
ist also typisch deutsch?
Der Club der Querdenker

ist ein Forum für politisch In-
teressierte, die sich über ak-
tuelle politische und gesell-
schaftliche Themen austau-
schen möchten. Die Veran-
staltungen sind gebührenfrei,
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. DH
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Pflege ist…
Rock ‘n‘ Roll

Florian, Gesundheits- und
Krankenpfleger in der Zentralen
Notaufnahme, Hobby: Musiker.
„Mein Leben ist Kontrastprogramm.
Und mein Beruf bietet mir die
Freiheit, die ich brauche.“

Haben Sie schon die Schulbücher
und Materialien bestellt?

Nein,dannnehmenwir Ihre Bestellung
gerne entgegen.

Wirwünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (05021) 4045
www.fleischer-nienburg.de

0

5

0

2

1

-

1

6

2

6

5

Heizung

SolarSanitär

Elektro

WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

0 50 21-910 200
info@fischer-simon.immobilien
www.fischer-simon.immobilien

Fischer & Simon GmbH



Holz und Garten für sich entdeckt
Für Kai Griebe folgt aus einer Berufs-Eingliederungsmaßnahme eine (zunächst geringfügige) Anstellung

VON NIKIAS SCHMIDETZKI

NIENBURG. Als Schlosser hat
Kai Griebe zuletzt während
seiner Ausbildung gearbeitet.
Danach nicht mehr. Mit Jobs
bei Zeitarbeitsfirmen hat er
sich über Wasser gehalten –
und zuletzt mit Maßnahmen
von Bildungsträgern. Nun ist
er auf dem Weg wieder eine
Anstellung zu bekommen,
wenn auch zunächst gering-
fügig.
Griebe ist 47. Er war zuletzt

drei Jahre ohne Arbeit und
kam über die Profil-Maßnah-
me der Ausbildungsstätten
Rahn zum Gartenprojekt. Die
Maßnahme soll Teilnehmen-
den ihre Möglichkeiten auf-
zeigen und ihnen ermögli-
chen, sich neu zu orientieren.
Sie dient auch dem Zugang in
das Programm „Soziale
Stadt“ und das Begleitpro-
gramm BIWAQ (Bildung,
Wirtschaft, Arbeit im Quar-
tier), zudem auch der Mit-
machladen an der Verdener
Landstraße in Nienburg ge-
hört. Er ist Teil des Projektes
KoMBI, was für „Kompetenz,
Mehrwert, Beteiligung und
Integration“ steht.
Dort half Griebe schon bei

den Vorbereitungen und war
regelmäßiger Gast. Dann lief
das Projekt für ihn aus. Doch:
„Ich wollte noch bleiben“,
sagt er. „Profil“ sei die erste
Maßnahme gewesen, die ihm
so richtig gefallen habe. Und
da Griebe auch den Mitarbei-
tern des KoMBI-Projektes po-
sitiv aufgefallen war, be-
kommt er volle Unterstüt-
zung. „Wir gucken, welche
Möglichkeiten nach dem Pro-
jekt bestehen“, sagt Projekt-
leiterin Tamara Ritter.
Griebe hatte nur wenig Er-

fahrung im Bereich Garten
und Holzbau. Aber eben das
interessierte ihn. Bis heute
beschäftigt er sich damit.
Gerne steht er in der Werk-
statt des Mitmachladens und
lässt kleine Kunsthandwerks-
Produkte entstehen – gerne
auch aus anderen, bereits be-
stehenden, Produkten. „Er
hat immer was zu tun, viele
eigene Ideen“, lobt Projekt-
begleiterin Anke Heuer ihn.
Schon im Winter hatte er

mit anderen den Mitmachla-
den vorbereitet, gehört von
Anfang an zu denen, die dort
mitwirken. Es folgten Beete,
eine Sitzecke in der Lehm-

wandlung und nun ein Gärt-
nerjob am Stadtteilhaus im
Nordertor. Dort soll er Haus-
meistertätigkeiten ausüben,
als geringfügig Beschäftigter
des Sprotte-Vereins.
Ein Unterschied von KoMBI

zu vielen anderen Angeboten
ist die Tatsache, dass die Teil-

nahme freiwillig ist. Es gibt
die Schnittstelle zu „Profil“,
dem das Jobcenter Teilneh-
mende zuweist. Wer aber di-
rekt im Mitmachladen aktiv
wird, entscheidet das selbst.
Und längst nicht alle kommen
auf Rat des Jobcenters, son-
dern einfach so, um Hilfe zu

bekommen, dort kreativ zu
werden oder sich auszutau-
schen. „Einige sind täglich
da, andere kommen nur bei
Bedarf“, sagt Tamara Ritter.
Sie nehmen offene Angebote,
in der Holzwerkstatt etwa
oder in der Küche, wahr oder
lassen sich bei ihren Bewer-

bungen helfen. Zum festen
Kern gehört auch Kai Griebe
– mittlerweile sogar als Hel-
fender, wenn es um Holz geht
etwa. Denn dort, bestätigen
die Mitarbeiter, sei er beson-
ders gut einsetzbar. Was er
findet, setzt er gerne ein, um
etwas Neues zu basteln.
Nun soll sich seine Mühe

also gelohnt haben. Die Stelle
im Nordertor könnte aber nur
ein Etappenziel sein. „Der
nächste Schritt für Kai ist die
Wiedereingliederung“, sagt
Klaus Lüdeke, der die Pro-
jektteilnehmer pädagogisch
betreut. Es dürfte daher in
den kommenden Wochen
und Monaten noch mehr auf
Griebe zukommen. Ihm soll
es recht sein. Die Aufgaben
sollen wachsen. „Und ich
wachse mit“, sagt Kai Griebe.

2Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag kön-
nen in den nächsten Ausga-
ben noch mehr über das KoM-
BI-Projekt erfahren. Das Pro-
jektteam im Sprotte am Lehm-
wandlungsweg ist telefonisch
unter (05021)9929287 und
per E-Mail an die Adresse
biwaq@nienburg.de erreichbar.

Mit Kai Griebe (links, mit zweien seiner Holzwerke) freuen sich Projektbegleiterin Anke Heuer, Anleiter Jörg Rottmann und Pädagoge
Klaus Lüdeke (von links). FOTOS: SCHMIDETZKI

An der Verdener Landstraße befindet sich der Mitmachladen.

Selbsthilfegruppe für
Suizid-Hinterbliebene

Betroffene lädt zum Treffen ein

NIENBURG.Wie gehen Betrof-
fene damit um, wenn ein An-
gehöriger sich das Leben
nimmt? Selbstvorwürfe quä-
len die Frau, die nun eine
Selbsthilfegruppe gründen
möchte.
Ihr Mann ist vor einigen

Wochen „in die Weser gegan-
gen“. Er war psychisch krank,
hatte seit langem schwerste
Depressionen. Die Angst,
dass sich ihr Ehemann etwas
antut, schwang unterschwel-
lig schon lange mit. Trotz der
„rund um die Uhr Bewa-
chung“, während der sie
kaum Schlaf fand, konnte sie
ihren Mann nicht davon ab-
halten, Selbstmord zu bege-
hen.
Die Initiatorin hat Glück,

sie hat Freundinnen, die sie
tragen, aber viele haben das
sicher nicht. Sie möchte mit
anderen Betroffenen – Ge-

schlecht und Alter sind egal
– den schmerzvollen Verlust
benennen, betrauern und
überwinden lernen. Die Wit-
we wünscht sich sehr, dass
auch andere von ihrem
Schicksal berichten und
man sich über seine Gefühle
und Gedanken, die sich wie
ein Karussell drehen, aus-
tauschen kann. Sie möchte
nicht nur zurückblicken,
sondern auch nach vorne –
Wege finden, ohne den Part-
ner oder die Partnerin wei-
terzuleben.
Die Gruppe wird sich zwei-

wöchentlich am späten Nach-
mittag in Nienburg treffen.
Wer mehr dazu wissen möch-
te, sollte sich bei der Koordi-
nationsstelle KIBIS unter Te-
lefon (05021)973525 oder
per E-Mail an selbsthilfe.ni-
enburg@paritaetischer.de
melden. DH

IN KÜRZE

Offene Gärten mit
Kaffee und Kuchen
STEYERBERG/STOLZENAU.
Zu einem Besuch ihrer Gär-
ten laden für den heutigen
Sonntag in der Zeit von 13
bis 18 Uhr Heike Schröder,
Wiesenstraße 10 in Stolze-
nau, und Jutta Maus, Heem-
sche 1 in Steyerberg, ein. Für
Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt, teilen sie mit. DH

Heimatverein
stellt sich vor
LEESE. Der Heimatverein
Leese stellt sich am heutigen
Sonntag mit einem „Tag der
offenen Tür“ des Heimat-
hauses, Am Zappenberg 4,
in der Zeit von 10 bis 17 Uhr
vor. Los geht es mit einem
gemeinsamen Gottesdienst
in plattdeutscher Sprache.
Für Unterhaltung sorgen die
Feuerwehr-Kapelle Leese so-
wie Kinder der Grundschule
der Gemeinde mit plattdeut-
schen Sketchen. Das Muse-
um ist den ganzen Tag über
geöffnet. Auch für Speis und
Trank sorgt der Verein. DH

Leistungsfähigkeit
bei Schlafapnoe
NIENBURG. Die Selbsthilfe-
gruppe für Schlafapnoe lädt
zum Gruppenabend am Mitt-
woch, 14. Juni, ins Nienbur-
ger Krankenhaus ein. Nach
der Maskenberatung von
17.30 bis 18.45 Uhr spricht ab
19 Uhr die Schlafmedizine-
rin Dr. Birgit Hoffmann-Cas-
tendieck zu den Auswirkun-
gen von Schlafapnoe auf die
Leistungsfähigkeit. DH
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Ihr Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich! Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 13.06 – 17.06.2017
Kotelett 1 kg 4,49 €

Geschnetzeltes 1 kg 4,99 €

Käsesalat 100 g 0,89 €

Leberwurst
fein und grob 100 g 0,79 €

Frischwurstaufschnitt
100 g 0,99 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Filetköpfe 1 kg 6,00 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Spargelcremesuppe
Liter 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Mädchenfarben?
Q „Hallo Papa!“ – Ich bitte
zu verzeihen, sollten Sie sich
mit dieser Anrede nicht
wohlfühlen, vielleicht weil
Sie ganz einfach gar kein
Papa sind, möglicherweise
auch gar keiner sein wollen.
Ich persönlich werde
häufiger so angesprochen. In
der Regel von meinen
Kindern. Es kommt aber nun
auch durchaus vor, da bin ich
ganz ehrlich, da stutze auch
ich bei dieser Ansprache.
„Hallo Papa“, sagte doch
neulich tatsächlich ein Herr
in der Nienburger Innenstadt
zu mir. Und vom Grundsatz
her hatte er ja auch recht. Ich
bin Papa, und diese Tatsache
war kaum zu übersehen,
bewegte sich der mir eigene
Nachwuchs in unmittelbarer
Nähe fort. Dennoch: Allein
die Tatsache, dass ich
besagten Herrn nicht kannte
– soweit ich weiß, waren wir
uns nie zuvor begegnet –
sorgte für eine gewisse
Irritation. Rein optisch
gehörte der gute Mann, der
uneingeschränkt freundlich
war – ohne jeden Zweifel,
eher der Generation meiner
Großeltern an.
Es wurde aber noch besser:

„Sind das alles Mädchen?“,
folgte die Frage in einem
Tonfall, aus dem ich nicht si-
cher heraushören mochte, ob
Bewunderung, Neid oder
Mitleid dominieren sollte.
ALLES bedeutet in diesem
Fall drei. Und es sind nicht
ALLES Mädchen, sondern
nur eines der Kinder. Und
das wird gut bewacht von
zwei stolzen großen Brüdern.
Und wer es tragen kann,
trägt das Haar eben lang.
Das gab es auch früher
schon, ist aber ganz offen-
sichtlich noch immer nicht
selbstverständlich. Und nun,
man mag es sich gar nicht
vorstellen, trägt einer der
beiden zu allem Überfluss
auch noch gerne farbenfrohe
Kleidung, gelbe, rote, ja so-
gar rosafarbene Hosen. Ich
bekenne mich schuldig, so
etwas im Sinne einer eigen-
ständigen Persönlichkeits-
entwicklung gut zu heißen.
Den Rat des mir nach wie

vor namentlich nicht bekann-
ten Herrn, mein Sohn müsse
sich mal die Haare kürzer
schneiden, habe ich versucht
unkommentiert zu lassen. So
ganz ist es mir nicht gelun-
gen. Mit Blick auf sein eige-
nes schütteres Haupthaar
konnte ich mir nicht verknei-
fen, zu antworten, es reiche
doch aus, wenn wir unser
Haar kurz trügen. Er nahm
es mit Humor.
Ich mag übrigens auch

gerne die Farben Gelb und
Rot; an Sportwagen zum Bei-
spiel besonders gerne. Und
ich glaube, ich stehe damit
nichtmal alleine da.
Ein schönes – gerne buntes

– Wochenende, liebe Lese-
rinnen und Leser.

Erdbeerfest an der „Alten Schule“
ROHRSEN. Zum zwölften Mal
lädt der Vorstand des Förder-
vereins „Alte Schule“ in
Rohrsen, in Zusammenarbeit
mit örtlichen Vereinen, Mit-
glieder, Freunde und Gönner
zum Erdbeerfest am Sonntag,
18. Juni, ab 14 Uhr rund um
die Alte Schule ein.
Zum Kaffee gibt es Erd-

beerkuchen und Erdbeertor-
ten in vielen Variationen. Be-

sondere Spezialitäten sind
zudem im Angebot. „Lassen
Sie sich überraschen, wie
vielfältig Erdbeeren zuberei-
tet werden können“, lädt der
Vorstand ein. „Für die klei-
nen Besucher lassen die im
Garten stehenden Spielgerä-
te keine Langeweile aufkom-
men. Die vor Ort gebackenen
Waffeln sind nicht nur für
Kinder gedacht. Bei einem

Erdbeerquiz sind wieder
wertvolle Preise zu gewin-
nen.“
Für Musik sorgt ab 14,30

Uhr die Blaskapelle aus Haß-
bergen. Auch deren neu ge-
gründete Junior-Blaskapelle
wird voraussichtlich zum Ein-
satz kommen. Das Fest ist
auch die Endstation der Ver-
anstaltung „Die Samtgemein-
de radelt“. DH

Sie fahren
zum Sektfest

LANDKREIS. In der vergange-
nen Ausgabe hat die „HAR-
KE am Sonntag“ fünf „Cli-
quentickets“ für das Duprès-
Sektfest verlost. Das sind die
Gewinner: Oliver Baumann
(Rehburg-Loccum), Anja Klu-
ge (Marklohe), Annely Thies-
se (Steimbke), Walter Hau-
schulz (Marklohe) und Rose-
marie Taubenauer (Liebe-
nau). Herzlichen Glück-
wunsch allen – und viel Spaß!

Ein Mehrparteienhaus
und eine Schule

Nienburger Gebäude sind beim „Tag der Architektur“ offen

NIENBURG. Gleich zwei Ob-
jekte in Nienburg stehen am
„Tag der Architektur“ am
Sonntag, 25. Juni, im Fokus
des Interesses. Die Integrierte
Gesamtschule (IGS) sowie die
Weserwillen gehören zu den
insgesamt 112 Objekten, die
in ganz Niedersachsen und
Bremen anzusehen sind.
Architekten stehen ge-

meinsam mit ihren Bauherren
an dem Tag für Gespräche
und Führungen durch Ge-
bäude und Außenanlagen be-
reit.
Zu den Weservillen, Oyler

Straße 13 und 13a, schreibt
die Architektenkammer: „Als
verbindende Elemente zwi-
schen Gewerbegebiet, Einfa-
milienhäusern sowie gegen-
überliegender Altstadt ent-
standen direkt am Weserufer
zwei Gebäude mit elf Woh-
nungen. Sie sind über eine
gemeinsame Tiefgarage ver-
bunden. Die aufgelöste
Blockstruktur mit zurück-
springenden Terrassen und
auskragenden Balkonen er-
möglicht Privatsphäre mit
einzigartigen Ausblicken.
Eine Holzpelletheizung, de-

zentrale Be- und Entlüftungs-
anlagen mit Wärmetauscher,
barrierefreie Grundrisse so-
wie die bis zum extremsten
Hochwasser dichte Tiefgara-
ge sind weitere Merkmale.“
Architekten waren Markus
Hoffmann und Karl Butz. Fer-
tigstellung war erst im ver-
gangenen Mai. Führungen
beginnen um 14, 15 und 16
Uhr. Treffpunkt ist vor dem
Haus.
Zur im August des Vorjah-

res fertiggestellten IGS heißt
es: „Mit unserem Entwurf für
den Neubau der fünfzügigen
integrierten Gesamtschule in
Nienburg (Weser) konnten
wir uns im VOF-Wettbewerb
durchsetzen. Das Gebäude
definiert die Nahtstelle zwi-
schen Stadtrand und Fluss-
aue des Steinhuder Meer-
bachs und nutzt die natur-
räumlichen Potenziale für
eine dezentrale „Schule im
Grünen“. Eine gläserne Aula
verbindet als Mittelpunkt des
Hauses die südlichen Jahr-
gangscluster mit dem nördli-
chen Bereich der Fachklas-
sen, Verwaltung und Küche.“
Architekten waren Klaus-H.
Petersen, Jens Uwe Pörksen
Markus Kaupert, Andreas
Christian Hühn und Nils
Dethlefs. Führungen begin-
nen um 11, 12, 13 Uhr. Treff-
punkt ist vorm Hauptein-
gang, Berliner Ring 47. nis

Gerade erst fertig und schon Ziel beim „Tag der Architektur“: die Weservillen. FOTO: SVEN HÜBENTHAL

Blicke in die IGS können Besucher beim „Tag der Architektur“ be-
kommen. FOTO: STEPHAN BAUMANN
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Alles komplett in Ihrer Sehstärke:
Marken-Fassung

+ Einstärken-Kunststoffgläser
+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

Damen- oder Herren-Einstärkenbrille
nur €129.-

Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärkenglas aus leichtem
Kunststoff inklusive Super-Entspiegelung und Hartschicht – für klares, scharfes Sehen.

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Alles aus einer Hand für die Gesundheit Ihres Tieres:

Wir gratulieren voller Stolz unserer
Oberärztin Frau Dr. Annika Ferkau M. Sc.

zur bestandenen Prüfung zum
Hochschulgrad Master of Science (M. Sc.)!

Herzliche Glückwünsche auch
an unsere Auszubildenden

Joana Lohmann
und

Angelique Gade
für die hervorragenden Ergebnisse

in der Abschlussprüfung zur
Tiermedizinischen Fachangestellten!

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
für sofort eine/n ausgebildete/n

Tiermedizinische/n Fachangestellte/n in Vollzeit.
Bewerbungen gerne per E-Mail

an manuela@tierklinik-nienburg.de

Verdener Landstraße 220 · 31582 Nienburg/Weser

www.tierklinik-nienburg.de
Tel. (0 50 21) 91 21 10 WirhabeneinAugeaufdieGesundheit IhresTieres!

TIERKLINIK NIENBURG

www.blockbusreisen.dew

6./
30.07. Auf Tour zum Hamburger Fischmarkt 30,00 €

30.06. Landesgartenschau Bad Lippspringe – inkl. Eintritt und Führung,
mit kleinem Frühstück am Bus

53,00 €

01.07. Schloss Marienburg, mit Besuch der Stadt Hildesheim,
inkl. Führung, Mittagessen, DOM Besichtigung, Kaffeetrinken

69,00 €

09.07.
Cuxhaven – Besuch des Fisch-Flohmarktes im
„Alten Fischereihafen“, inkl. Mittagessen, Hafenrundfahrt und
Weiterfahrt Duhnen

54,50 €

15.07. Büttenwarder, inkl. Reiseleitung, Mittagessen, Schnaps in der
Dorfkneipe und Kaffeegedeck

63,50 €

19.07. Jever – nordisch herb! Inkl. Stadtführung, Mittagessen & Stippvisite
in Hooksiel

55,00 €

22.07./
26.08.

Wochenmarkt Groningen, inkl. Grachtenfahrt, Besuch des
Grote Marktes

48,00 €

23.07. Rosarium – größte Rosensammlung, inkl. Eintritt, Führung und
Mittagessen

59,00 €

Aktuelle Tagesfahrten
25.06

30.07.-
05.08.

Bergpanorama in der Steiermark, inkl. HP, Reiseleitung,
Stadtführung, Gondelfahrt, Besuch einer Schnapsbrennerei,
Schifffahrt

659 €

04.-06.08. Flusslandschaft Spreewald, inkl. HP, Mollybahnfahrt,
Spreewälder-Erlebnisabend, Sommernachtskahnfahrt

295 €

16.-20.08. Highlight an der Müritz, inkl. HP im 4*-Hotel, Tagesausflug
Mecklenburgische Seenplatte

695 €

25.-27.08.
Städtereise – Kultur- & Musikmetropole Leipzig, inkl. ÜF
im 4*-Hotel, 1x Abendessen, Eintritt und Führung Panometer
Leipzig, Stadtführung

265 €

08.-13.09.
Sagenumwobenes Riesengebirge, inkl. HP, Reiseleitung,
Stadtrundgang, Stadtführung, Eintritt und Besichtigungen u. a.
Kloster Grüssau

519 €

15.-18.09.
Auf den Spuren Martin Luthers – Leipzig, inkl. HP im
4*-Hotel, Stadtführung (Leipzig u. Wittenberg), Eintritte u.a.
Schloss Moritzburg/Luthers Elternhaus

439 €

28.9.-3.10. Edinburgh – Herbstpracht in Schottland, inkl. HP 949 €

01.-03.10. Das Ahrtal, inkl. HP im 4*-Hotel, Schifffahrt Koblenz, Vesper-
abend mit Weinprobe, Ortsführung Neuenahr

299 €

Unsere nächsten Busreisen

30 07

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349



Elend erzeugt Kunst und Kreativität
CJD-Projekt: Willkommen in Nienburg / Geflüchtete stellen in der Nienburger Kirche St. Martin Kunst aus

VON CESAR NASSER

NIENBURG. „Kunst geflüchte-
ter Menschen“ ist eine Kunst-
ausstellung in der St. Mar-
tinskirche Nienburg, „Bilder
erzählen von Sehnsucht, Leid
und Hoffnung“. Dies ist, was
der irakische Kunstmaler
Thair Al Zughaibi bei der
Ausstellungseröffnung nach
dem Friedensgebet in Nien-
burg den Menschen mitteilen
wollte.
„Elend erzeugt Kunst und

Kreativität“, diese Aussage
erklärt die Realität, in der vie-
le Menschen in verwüsteten
Ländern leben, in denen
Kriege und Zerstörung herr-
schen. Das Leben kann man
nicht stoppen und Kreativität
kann nicht aufhören, immer
wieder wird die Sonne schei-
nen und immer wieder wer-
den die Rosen zwischen den
Dornen aufblühen. Dies
drückt sich auch in Thairs Bil-
dern aus, sie erzählen dem
Betrachter von Schmerz,
Schönheit, Magie und einer
nie untergehendenHoffnung.
Die Ausstellung umfasste
eine Vielfalt an Gemälden,
die Thair im vergangenen
Jahr gemalt hat.
„Die Lebenswege kreuzen

sich immer miteinander und
alle Dinge sind verbunden.“
Mit diesen Worten begrüßte
Frau Schepp, vom CJD die
Gäste, die Künstler und die
Teilnehmenden der Ausstel-
lung. Und sie dankte allen,
die diese Ausstellungsidee
mit unterstützt haben, beson-
ders Frau Sigrid Piehl vom
Kirchenvorstand der St. Mar-
tinsgemeinde.
Entstanden ist diese Idee

während der Maßnahme Per-
FACT, die von vier Bildungs-
trägern aus Nienburg initiiert
wurde: Esta, Deula, Rahn-
schule und CJD verbinden
ihre unterschiedlichen
Dienstleistungs- und Werk-
statt Angebote und vermitteln
ihr Wissen an geflüchtete
Menschen. Das Esta Bil-
dungswerk im Bereich Pfle-
ge. Die Deula vermittelt alles
was mit Transport und Logis-
tik zu tun hat. Bei der Rahn-
schule lernen die Teilnehmer
unter anderem den Umgang

mit Metall. Einige Kunstwer-
ke sind in der Kirche ausge-
stellt.
In der Malerwerkstatt des

CJDs gibt es Grund- und Auf-
baukenntnisse der Malerei.
Der ein oder andere Teilneh-
mer hat durch diese Maßnah-
me einen Arbeitsplatz gefun-
den.
In der Malerei war auch

Thair beschäftigt und hat sein
Können unter Beweis gestellt.
Ein Wandbild und zwei wei-
tere Gemälde hat er in der
Maßnahme Zeit erstellt.
Er bedankte sich an dem

Abend bei Heike Schepp und
Samir Elladawi, den Verant-
wortlichen der Maßnahme
beim CJD für die Unterstüt-
zung, die er erfahren hat. Er
wünscht sich, dass der Erlös
aus dem Verkauf der Bilder
der Krebshilfe zugutekom-

men soll. Karim Iraki über-
setzte seine emotionale Rede
für die Zuhörenden ins Deut-
sche.
Sigrid Piehl stellte danach

den syrischen Fotografen
„Hussam Al-Habash“, vor.
Hussam bedankte sich eben-
falls für die Möglichkeit seine
Fotografien ausstellen zu
können und erzählte von sei-
nen Erfahrungen.

Viele Menschen waren ge-
kommen und interessierten
sich für die Bilder, die käuf-
lich erworben werden kön-
nen. In ein ausgelegtes Gäs-
tebuch kann man seinen Bil-
derwunsch mit Namen und
Bildernummer eintragen. Ein
weiterer Schritt Zur Verstän-
digung unterschiedlichere
Kulturen ist getan.
Die Ausstellung kann wäh-

rend der Kirchenöffnungszei-
ten täglich von 10 bis 13 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr besich-
tigt werden.
Am nächsten Dienstag fin-

det das St. Martin-Begeg-
nungscafé wie immer ab 16
Uhr im Nienburger Kultur-
werk statt. Die für diesen Ter-
min angekündigte Lesung
muss auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben werden.

Der Künstler Thair Al Zughaibi erzählte von seinen Gemälden und seiner Geschichte. FOTOS (2): CJD

Interessiert hörten die Besucher den Ausführungen zu. Der Origi-
naltext befindet sich rechts.
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Backen im Lehmbackofen
Der Lehmbackofen wird am
heutigen Sonntag in der Zeit
von 15 bis 18 Uhr im Naturna-
hen Schau- und Lehrgarten des
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
angeheizt. „Besucher können
dann die leckeren, mit Rosma-
rin, Salbei oder Knoblauch ge-
würzten Pizzabrote probie-
ren. Dazu reicht die BUND-Gar-

ten-AG Kräuterbutter und Kräu-
terquark, frisch zubereitet mit
Kräutern aus dem Küchengar-
ten“, schreibt der BUND. Wer
möchte, darf sich zum Nachba-
cken gerne einen Kräuterstrauß
schneiden. Der Schaugarten
liegt an der Ziegelkampstraße/
Ecke Meerbachbrücke in Nien-
burg.

FOTO: BUND

Hähne krähen
um die Wette
LICHTENMOOR. Ein Hahn-
wettkrähen gibt es am heu-
tigen Sonntag ab 10 Uhr in
Lichtenmoor, Rethemer Stra-
ße 5. Jeder, der ein Tier hat,
kann dieses antreten lassen.
Alle anderen haben die Mög-
lichkeit, sich noch vor Ort ei-
nen zu „leasen“, teilen die
Veranstalter Geflügelzucht-
verein Nienburg mit. Umr-
ahnmt wird das Hoffest von
einem Flohmarkt, wo noch
Platz für Spontanverkäufer
sein dürfte. Anmeldungen
sind nicht erforderlich. DH

Jugendzelten in
Erichshagen
ERICHSHAGEN-WÖLPE. Auf
das Jugendzelten der Evan-
gelischen Jugend der Kir-
chengemeinde Erichsha-
gen vom 16. bis 18. Juni
weist Pastor Andreas Iber
hin: „Dafür verwandelt sich
das Freigelände rund um
das Erichshagener Corvinus-
Gemeindehaus in eine Zelt-
stadt. Die 80 Jugendlichen
zwischen zwölf und 25 Jah-
ren erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
Gesprächen, Spielaktionen,
Lagerfeuer, einer nächtlichen
Jugendandacht in der Kir-
che und einem Konzert der
Jugendband.“ Das Jugend-
zelten mündet am Sonntag,
18. Juni, in das Sommerfest
von Kirchengemeinde und
Kindertagesstätte. Es be-
ginnt mit einem Freiluftgot-
tesdienst um 14 Uhr, eben-
falls auf dem Freigelände
am Corvinusgemeindehaus,
Wiesengrund 29. DH

Tafel hat Stellen
für BFD frei
NIENEBURG. Die „Nienbur-
ger Tafel“ braucht dringend
Unterstützung. Es sind wie-
der Stellen als Fahrer, Bei-
fahrer und in der Ausga-
be im Rahmen des Bundes-
freiwilligendienstes (BFD)
zu besetzen. Die Kühlwagen
dürfen mit einem Pkw-Füh-
rerschein gefahren werden.
Die BFD-Stellen sind auch
für Abiturienten geeignet,
die noch keinen Studienplatz
in Aussicht haben, erinnert
Beate Kiehl von der Tafel. DH

Sitzung des
Stadtteilbeirates
NIENBURG. Der Stadtteil-
beirat des Projektes „Sozia-
le Stadt Nordertor“ trifft sich
am Dienstag, 13. Juni, in der
Zeit von 17.30 bis 19.30 Uhr
im Gemeindehaus St. Micha-
el an der Martinsheidestra-
ße. Es soll unter anderem
um die Fortschreibung des
städtebaulichen Entwick-
lunsgkonzeptes, die Neube-
bauung der Wilhelm-Rösler-
Straße und die Prioritäten-
setzung der verkehrlichen
Sanierung der Martinsheide-
siedlung gehen. Außerdem
berichten die Arbeitsgrup-
pen und die „Mädchenarbeit
im Nordertor“ soll vorge-
stellt werden. DH

Frauen sprechen
über die Zukunft
HEEMSEN. Die Frauen des
Gesprächskreises der Kir-
chengemeinde Draken-
burg-Heemsen treffen sich
am Dienstag, 13. Juni, ab
19.30 Uhr im Gemeindehaus
Heemsen. Sie wollen über
die offenen Fragen des Ge-
sprächskreises sprechen und
darüber, wie die Arbeit künf-
tig durch eine Integration in
den Frauenkreis weitergehen
könnte. DH
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Loona kämpft sich weiter durchs Leben
LuIse sammelt weiter für Familie des kleinen Mädchens / Benefiz-Turnier am 17. Juni

STOLZENAU/HASSBERGEN.
Vor einigen Monaten hatte
der gemeinnützige Verein
LuIse aus Stolzenau für Spen-
den zugunsten der schwerst-
behinderten Loona aus Haß-
bergen aufgerufen (wir be-
richteten).
Loona ist vor knapp zwei

Jahren als Drillingskind ge-
boren worden. Schon in der
Schwangerschaft war klar,
dass Loona schwerstbehin-
dert sein würde und die Ärtze
rieten der Mutter sogar, Loo-
nas Leben noch imMutterleib
zu beenden. Doch Mutter
Christiane Koch entschied
sich dagegen und brachte
Loona zur Welt. Die Ärzte
sagten ihr, dass Loona ver-
mutlich nicht lange leben
werde – doch die Kleine
kämpft sich weiter durch.
Loona leidet unter einer

ganzen Reihe an Erkrankun-
gen, die teilweise so gut wie
gar nicht erforscht sind. Ihre
Leber und die Nieren sind
von einer Dysplasie betroffen
und arbeiten nicht richtig. Sie
hat keinen Schluckreflex und
wird künstlich beatmet und
ernährt. Dazu kommt eine
Schilddrüsenunterfunktion.
Loona litt bei der Geburt an
einer Gehirnblutung und ei-
ner halben Netzhautablö-
sung. Sie benötigt daher etli-
che Therapie- und Arzttermi-
ne, viele davon in der Medizi-
nischen Hochschule Hanno-
ver (MHH).
Damit die Mutter mit den

Kindern mobil ist, hatte LuI-
se dazu aufgerufen, für ein
behindertengerechtes Fahr-
zeug zu spenden. Inzwi-
schen hat sich eine Menge
getan: Die „Hafensänger
und Puffmusiker“ erfuhren
von der kleinen Loona und
boten an, das Benefiz-Tur-
nier („Kicken für den guten
Zweck“) am 17. Juni in Dör-
verden-Hülsen Loona zu-
gunsten stattfinden zu las-
sen. Die Spenden werden
ebenfalls für ein behinder-
tengerechtes Fahrzeug be-
reitgestellt. Bereits 2011 tru-
gen die Spenden für einen
damals 16-jährigen Jungen
zur Finanzierung eines be-
hindertengerechtes Auto
bei. „LuIse“ wird auf dem
Benefiz-Turnier der „Hafen-
sänger und Puffmusiker“
ebenfalls vertreten sein.
Neben der Fahrzeugprob-

lematik war die Familie drin-
gend auf der Suche nach ei-
ner neuen Bleibe. Alle Drillin-
ge mussten aus Platzgründen
mit ins Schlafzimmer einzie-
hen. Aufgrund des Pflegebet-
tes war es sehr beengt und
auch die Drillinge fanden
schlecht Ruhe, da eins das an-
dere weckte. Für Christiane

Koch war dies eine sehr be-
lastende Situation. Trotz aller
Bemühungen erhielten sie
beim Anschauen von Häu-
sern immer wieder eine Absa-
ge. Wenn eine Begründung
gesagt wurde, dann lautete
sie: „Das sind zu viele Kinder.
Und dann noch in diesem Al-
ter. Das geht mit den Nach-
barn nicht.“
Nun hat sich vor einiger

Zeit aufgrund des damaligen
Spendenaufrufes ein Vermie-
ter-Ehepaar an die Familie er-
innert und sagte spontan der-
Vermietung einer Doppel-
haushälfte zu. Mit sehr viel
Unterstützung durch Freunde
hat Loona mit ihrer Familie
den Umzug Ende Mai vollzo-
gen. Die enormen Renovie-
rungsarbeiten und -kosten
stämmte die Familie durch ei-
sernes Sparen in den vergan-

genenMonaten. Noch ist eine
Menge zu tun. Aber jedes
Kind hat nun ein eigenes
Zimmer und Loona kann sich
in ihrem „Tinkerbell“-Zim-
mer entspannen, wenn es ihr
nicht gut geht.
Jedes kleinste Anzeichen

einer Infektion führt zum
Sauerstoffabfall und muss
dann durch die Eltern sehr
aufmerksam beobachtet wer-
den.
Candy Kühn, Koordinatorin

von „LuIse“ hat regelmäßi-
gen Kontakt zur Familie und
bekam die Entwicklung haut-
nah mit. „Loona hat sich toll
entwickelt in den letzten Mo-
naten, das kann man sehen“,
sagt sie. „Die Mutter ist be-
wundernswert – neben Loona
sind noch zwei Schwestern zu
beaufsichtigen, die bei jeder
Gelegenheit Blödsinn ma-

chen wie Schränke ausräu-
men, einen Teenager daheim
und einen Sohn, der beim Va-
ter lebt aber regelmäßig zu
Besuch abgeholt wird. Da
würde ich über meine Grenze
kommen“.
Doch die Familie muss dies

tagtäglich bewältigen. Auf-
grund des engen Kontaktes
mit der Familie wurde schnell
klar, dass dringend Geld für
die Einrichtung von Loonas
Zimmer notwendig wurde.
Schließlich gab es bislang
keines. Um in der akuten Si-
tuation zu helfen, beschloss
Candy Kühn, einen Teil der
bereits eingegangenen
Spenden für die Grund-
austattung des Kinderzim-
mers zur Verfügung zu stel-
len, darunter Schränke,
Kommode und Teppich. Loo-
na benötigt aufgrund ihrer

vielen medizinischen Geräte
viel Staufläche. „Ich hoffe
die Spender haben dafür
Verständnis, da wir ja eigent-
lich für ein Auto gesammelt
haben. Aber die Not der Fa-
milie war so akut vor dem
Umzug, dass diese Hilfe
wirklich notwendig war.“
Die „Hafensänger- und Puff-
musiker“ unterstützten die
Finanzierung eines behin-
dertengerechtes Fahrzeuges
zudem weiter sehr stark, be-
tont sie. Dafür sei sie sehr
dankbar. DH

2Dennoch bittet „LuIse“ wei-
ter um Unterstützung ist dankt
allen bisherigen Spendern.
Weitere Informationen gibt
es im Internet unter www.lui-
se-ev.de und zum Benefiz-Tur-
nier unter www.hup-benefiz-
pokal.de.

Über die bisherige Unterstützung freuen sich Candy Kühn (links) und Christiane Koch (rechts). Für ein behindertengerechtes Auto hat
es bislang noch nicht gereicht, dafür sind neue Möbel drin. FOTO: LUISE
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Blutspende
am Rathaus
STEIMBKE. Zu einem Son-
derblutspendetermin laden
das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) und die Samtgemein-
de Steimbke für Donnerstag,
15. Juni, in der Zeit von 11 bis
14 Uhr im Blutspendemobil
am Steimbker Rathaus ein.
Empfang und Imbiss sind im
Küsterhaus. DH

Neue Orte der
Begegnung öffnen
NIENBURG. Zur Eröffnung
des Stadtgartenprojektes
„Neue Orte der Begegnung“
lädt das Diakonische Werk
des Kirchenkreises Nien-
burg für Freitag, 16. Juni, ab
16 Uhr an die „Sitzterassen“
an der Ecke Weserwall und
Weserschlößchen ein. Ne-
ben der Vorstellung des Pro-
jekts, wird es eine Mitmach-
Pflanz-Aktion und Gelegen-
heiten zum Austausch, mit
kleiner Bewirtung und musi-
kalischer Begleitung, geben.
Zudem wird die „Gartenelfe
Nigella“ ab 15.15 Uhr in der
Gegend rund um die Sitzter-
rassen kleine Aufmerksam-
keiten aus ihrem Körbchen
verteilen. DH

Gesprächskreis für
pflegende Männer
NIENBURG. An Männer, die
Demenzpatienten pflegen,
richtet sich eine Veranstal-
tung der Alzheimergesell-
schaft Nienburg am Mitt-
woch, 14. Juni, ab 15 Uhr in
den Räumen des Vereins,
Ziegelkampstraße 20 in Ni-
enburg. Der Verein schreibt
dazu: „Die Pflege und Be-
treuung von Menschen mit
körperlichen Einschränkun-
gen oder demenziellen Ver-
änderungen wird überwie-
gend im häuslichen Um-
feld von Angehörigen ge-
leistet. Häufig sind es die
Ehemänner, die ihre er-
krankten Frauen pflegen
und begleiten. Es gibt Un-
terstützung durch ambu-
lante Dienste oder Tages-
pflegeeinrichtungen. Aber
auch der Austausch mit an-
deren Betroffenen über
ganz persönliche Sorgen
oder über praktische All-
tagshilfen kann eine Entlas-
tung sein.“ Speziell für die-
se pflegenden Männer ist
der Gesprächskreis, der ein-
mal monatlich iangebo-
ten wird, gedacht. Es be-
steht die Möglichkeit, die
erkrankte Partnerin zu dem
parallel stattfinden Ge-
dächtnisCafe mitzubrin-
gen. Weitere Informatio-
nen sind bei der Alzheimer
Gesellschaft unter Telefon
(05021) 90341 81 erhältlich.

DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühlingsbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

UnsereWochenangebote vom 12.6. bis 17.6.2017:

Wochen-
knüller

20 kl. Schweineschnitzel
mit Sauce nach Wahlnur Abholung 49,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Nachtisch 119,– Frisches Thr. Mett

. . . . . . . . . . . 100 g –,65
Schweine-Ribeyesteak
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Schweinerouladen
gefüllt . . . . . . 100 g –,79
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Versch.
Grillwürstchen
. . . . . . . . . . . Paket 4,99

20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse
Kartoffeln 5,00

Di.: Rahmgeschnetzeltes
Nudeln, Senfgurken 5,00

Mi.: Erbsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Zwiebelsahneschnitzel
Röstinchen, Salat 5,00

Fr.: Rippenbraten
Kartoffeln, Sauce,
Bohnensalat 5,00

Sa.: Hähnchenschnitzel
Kartoffelgratin 5,00
Gekochtes Eisbein
Sauerkraut, Erbsenpüree 6,95

Warmes Mittagessen:

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Täglich von 11–13 Uhr
und 17–18 Uhr

Currywurst, Hähnchenschnitzel,
Paprikaschnitzel, Schweinshaxe

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Partyservice 2017
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Sa., 8.7.2017 8.00–12.00 Uhr
So., 9.7.2017 8.00–12.00 Uhr

„Arkenberger Spargelgemüse“,
Kartoffeln, Bauernschinken,
kl. Schweine- oder Hähnchen-
schnitzel 119,,–



Kultur in
der Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 11. Juni: 8.30 Uhr,
Grafenlauf Hoya. Laufveran-
staltung für jedermann am
Sportzentrum Rudolf-Harbig-
Straße

Sonntag, 11. Juni: 10 Uhr,
Gartentage am Schloss Erb-
hof Thedinghausen. Ausstel-
ler aus vielen Bereichen ha-
ben im malerischen Innenhof,
im romantischen Schlosspark
und im einzigartigen Baum-
park des Erbhofes ihre Stän-
de aufgebaut. Dort präsentie-
ren sie Erlesenes und Schö-
nes aus den Bereichen Pflan-
zen, Schmuck, Mode, Kunst
sowie Wohn- und Gartenac-
cessoires in weißen Pagoden-
zelten. Mit facettenreichem
Rahmenprogramm.

Sonntag, 11. Juni: 11 Uhr,
Matjestage im Heringsfän-
germuseum Heimsen, Pe-
tershagen-Heimsen. An den
Matjestagen werden neben
dem Museumsbesuch Mat-
jesspezialitäten angeboten.

Montag, 12. Juni: 20 Uhr,
Willi Winzig, Komödie Wey-
her Theater. Als Beamter im
Finanzministerium kann Willi
Winzig sich nur durchsetzen,
wenn er verrücktspielt.

Donnerstag, 15. Juni: 29.
Nienburger Reiterfest. Das
Reiterfest steigt ganztägig
vom 15. bis 18. Juni mit Top-
Reitsport im Herzen von
Nienburg. Homepage: www.
rsv-alpheide.de.

Freitag, 16. Juni: 20 Uhr,
Cello-Quartett „Mirage“ (sie-
he Artikel unten).

Samstag, 17. Juni: 12 Uhr,
„Sommerlust & Landvergnü-
gen“. Ländliches Sommerfest
im Schönsinn in Husum. Plau-
dern, Entdecken und Genie-
ßen mit Feinkost, Seifen, Blu-
men und nostalgische Gar-
tenaccessoires.

Samstag, 17. Juni: 17 Uhr,
Ioana Ilie – Erstaunliche Er-
findungen und Verbindun-
gen. Klavierkonzert mit Wer-
ken von Bach, Mozart, Cho-
pin und Ravel in der „Roman-
tik Bad Rehburg“.

Samstag, 17. Juni: 17.30 Uhr,
Enda Reilly – Live. Musik zur
Einkehr in der Klosterkirche
Loccum mit Enda Reilly, Sän-
ger, Gitarrist und Liederma-
cher aus Dublin, Irland.

Samstag, 17. Juni: 18 Uhr,
„Freude schöner Götterfun-
ken“. Beethovens 9. Sinfonie,
eines der rätselhaftesten und
faszinierendsten Werke der
Musikgeschichte in großer
Besetzung, mit Solisten, fünf
Chöre aus der Region und
dem Jungen Philharmoni-
schen Orchester Niedersach-
sen. Dirigent: Christian
Scheel, Kirchenkreis Nien-
burg (auch Sonntag, 18 Uhr).

Samstag, 17. Juni: 20 Uhr,
„Grruf“. Open-Air Konzert
bei freiem Eintritt. Rock und
Bluesrock auf der Bühne am
Schloss Erbhof in Theding-
hausen.

Sonntag, 18. Juni: 14 Uhr,
Entdeckerstunde im Dino-
Park. Live-Schaupräparation
von echten Mammutknochen
und anderen eiszeitlichen
Tieren im Dinopark Münche-
hagen. Bestimmung von mit-
gebrachten Fossilien. Die
Entdeckerstunde ist im Ein-
trittspreis enthalten. DH

2www.mittelweser-events.de

Die legendäre Band „Elephant“ rockt
Am 16. Juni spielen die Hamburger Musiker im Burghof Rethem

RETHEM. Am Freitag, 16.Juni,
ab 20.30 Uhr, steuert die le-
gendäre, 1978 gegründete
Band „Elephant“ – eine der
besten Rock-Pop-Bands, die
Hamburg je hatte – mit ihrem
kompakten Sound den Rethe-
mer Burghof an. Mehrere
Sets mit kraftvollem melodi-
schen Rock, aber auch Funk-
Rock und Blues erwarten die
Zuschauer im Burghof-Ge-
wölbe.
Mit dabei sind der bekann-

te Gitarrist Steve Wieters aus
Walsrode sowie der geniale

Keyboarder Klaus Henatsch
(früher bei Jane, heute Nek-
tar und Epitaph). Der gebürti-
ge Helgoländer Paul Botter
mit seiner unvergleichlichen
Stimme ist wieder als Front-
mann der Band im Boot. DH

2Der Burghof-Ver-
ein nimmt unter Telefon
(05165)2900000 oder burg-
hof.rethem@t-online.de Re-
servierungen entgegen, Kar-
ten kosten zwölf Euro; an der
Abendkasse 14 Euro, ermäßigt
acht Euro.

Wiederhören mit „Mirage“
Cello-Quartett kommt in leicht veränderter Besetzung zum Abschluss der Frühjahrskonzerte

BINNEN. Im vergangenen
Jahr in der Reihe der Früh-
jahrskonzerte des Vereins
„Kirche im Dorf Binnen-Büh-
ren“ zu Gast, gibt es nun mit
dem „Mirage Cello-Quar-
tett“ ein Wiedersehen und
vor allem –hören. Am Freitag,
16. Juni, wird es nach sei-
nem Auftritt im vergangenen
Jahr in Bühren jetzt auch die
Akustik der Binner Kirche
kennenlernen. Und wird da-
mit als fünftes Ensemble die
diesjährige Reihe der Früh-
jahrskonzerte beschließen.
Im Jahr 2012 ins Leben ge-

rufen, knüpft sein Auftritt an
die Gründung der Binner-
Bührener Konzerte an. We-
sentliche Impulse gab damals
Professor Tilman Wick von
der Hochschule für Musik
und Theater Hannover. So
sind auch die Mitglieder des
Mirage-Quartetts seine Stu-
denten.

Ihr Repertoire reicht von
Barock und Klassik bis hin
zur Film- und Jazzmusik.
Das Quartett kommt in

leicht veränderter Besetzung.
Helena Vuola, Thomas Shel-
ley, Alkis Charalampidis und
Hanearl Kim sind ständig auf
der Suche nach einem trans-
parenten und gesangvollen
Klang und die volle Ausnut-
zung des gesamten Farb-
spektrums des Cello. Unter
allen Instrumenten gilt sein
sanglicher Ton der menschli-
chen Stimme am nächsten.
Auf dem Programm, das

„Mirage“ für sein Konzert in
Binnen vorbereitet hat, ste-
hen u.a.Werke vonMontever-
di, Purcell, Bach, Wagner und
Lauridsen
Das Konzert beginnt um 20

Uhr. Karten sind im Vorver-
kauf in den Sparkassen in
Stadt und Landkreis erhält-
lich. Sonst Abendkasse.DH/sg

Gruppenbild mit Dame: Aus Hannover kommt das „Mirage Cello-
Quartett“ in leicht veränderter Besetzung am 16. Juni nach Bin-
nen. FOTO: MIRAGE

Die Hamburger Band „Elephant“ kommt. FOTO: ELEPHANT

Sommerlicher
Musikabend
in Stolzenau

STOLZENAU. Der traditionelle
„Sommerliche Musikabend“
des Gymnasiums Stolzenau
findet am Dienstag, 20. Juni,
um 19.30 Uhr in der Drei-
fachsporthalle am Ravens-
berg statt. Zu diesem Ereignis
sind alle Musikinteressierten
eingeladen. Der Eintritt für
dieses Konzert ist traditions-
gemäß frei. Erwartet werden
rund 1000 Zuhörer.
Alle Ensembles des Gym-

nasiums – Chöre, Bigband,
Jugendblasorchester, Voror-
chester und Blechbläseren-
semble - werden Kompositio-
nen aus unterschiedlichen
Stilrichtungen vortragen.
Das Jugendblasorchester

musiziert die brillante „Appa-
lachian Overture“ von James
Barnes, in der folkloristische
Elemente Nordamerikas zu
hören sind sowie „Star Wars
Saga“ von John Williams,
dem berühmtesten Filmmu-
sikkomponisten unserer Zeit.
Weiterhin erklingen solisti-
sche Kompositionen wie das
virtuose Xylophon-Solo „Zir-
kus Renz“ mit Marlon Kleine
sowie das legendäre „My
Way“ für zwei Solotrompeten
mit Tobias Hannig und Lenn-
art Graf. Die Chöre und das
Jugendblasorchester tragen
gemeinsam ein Beatles-Med-
ley vor.
Die Bigband wird bekannte

Latin-, Rock- und Jazzstan-
dards, teilweise mit den Sän-
gerinnen Janina Ahrens und
Sarah Helal, aus ihrem reich-
haltigen Repertoire musizie-
ren.
Alle Mitwirkenden freuen

sich auf möglichst viele Besu-
cher. DH

Sommerfest mit Kaffee, Kuchen, Kunst
„Artenreich“ feiert das 20-jährige Bestehen der Kunstwerkstatt in Graue / Figurentheater und Musik

VON SABINE LÜERS-GRULKE

GRAUE. Nur alle fünf Jahre
findet es statt: das Sommer-
fest in der Kunstwerkstatt
„Artenreich“ in Graue (Ge-
meinde Asendorf, Landkreis
Diepholz). Am Samstagnach-
mittag des 17. Juni ist es wie-
der soweit: Katja Sturhan und
Kalle Dütschke-Sturhan la-
den erneut in ihren Garten
am Liebenauer Weg 12 ein.
Vor 20 Jahren haben die

beiden die Kunstwerkstatt
gegründet: Katja, Malerin
und Kunsttherapeutin, und
Kalle, Bildhauer und Kunst-
pädagoge. Ein altes Häus-
lingshaus mit malerischem
Blick ins Grüne kauften sie
und restaurierten es. Seit Jah-
ren schon ist allein das reet-
gedeckte Haus in dem idylli-
schen Bauerngarten ein
Blickfang; hinzu kamen ein
Atelier, eineWerkstatt, ein of-
fener Bildhauerpavillon. Zum
Sommerfest können Gäste
überall einen Blick hinein
werfen. Teilnehmer der
„Artenreich“-Kunstkurse
werden ihre Werke aus den
Bereichen Malerei und Mosa-
ik ausstellen; im Obstgarten
gibt es kreative Angebote für
Kinder mit Speckstein oder
Malerei zum Mitmachen und
zwischendurch Figurenthea-
ter, jede Menge Musik und
Kaffee und Kuchen.
Die „Friends of Desaster“

werden Blues und Rock bie-
ten, und auch Sohn Wanja
wird Boogie und Blues am
Klavier spielen. Im Garten
zeigen Katja und Kalle ihr
Sortiment von „Artenreich-

Glas“. Darauf liegt derzeit ihr
künstlerischer Schwerpunkt.
Nach wie vor bieten die bei-
den aber jede Menge Kurse
an, die vor allem an den Wo-
chenenden stattfinden und
teilweise über die Volkshoch-
schulen in den Landkreises
Nienburg undDiepholz buch-
bar sind.
In der Kunstwerkstatt kön-

nen Betriebsausflüge von Fir-
men stattfinden und Lehrer-
oder Erzieher-Fortbildungen.

Seit fünf Jahren sind „Katja
und Kalle“ auch als Kunstthe-
rapeuten bei den Patienten in
der Schmerzklinik Stolzenau
im Einsatz. Als Mehrtagesak-
tion sind die „Kunsttage“
über Himmelfahrt auch 2018
wieder im Programm.
„Zum 20-jährigen Bestehen

haben wir unser Angebot ein
bisschen ‚umgestrickt‘“, sagt
Katja Sturhan. Anstelle der
vormittäglichen oder abendli-
chen Kurse gibt es jezt mehr-

tägige Malatelier- und Werk-
stattzeiten.
Viel los ist auch in ihrer Mo-

saikwerkstatt, wo neben Auf-
tragsarbeiten auch Projekte
für Schulen, Jugendzentren,
Behinderteneinrichtungen
entstehen. Kindergeburtsta-
ge können nach wie vor in
der Kunstwerkstatt gefeiert
werden.
Jetzt hoffen die beiden

Künstler noch auf gutes Wet-
ter zu ihrem Sommerfest. Bis-

her lässt der Wetterbericht
hoffen.

2Das Sommerfest zum
20-jährigen Bestehen findet am
17. Juni von 14 bis 19 Uhr statt.
Um 14.30 Uhr und 17 Uhr gibt
es das Figurentheaterstück „Pi-
ratten an Bord“ von Ekke Ne-
ckepen. Von 15 bis 17 Uhr sind
Kinder-Kunst-Aktionen auf dem
Programm. Der Eintritt ist frei.

2www.artenreich.com

„Kalle und Katja“ bereiten das Sommerfest vor, das nur alle fünf Jahre in ihrer Kunstwerkstatt „Artenreich“ stattfindet. FOTO: LÜERS-GRULKE
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„Weser ahoi!“ – Buntes
Fest am Campingplatz

„Wassersport-Weser“ lädt mit vielen Helfern ein

VON HORST ACHTERMANN

DRAKENBURG. „Weser ahoi“
heißt es am Wochenende 17.
und 18. Juni auf dem Cam-
pingplatz in Drakenburg. Der
Verein „Wassersport-Weser“
hat Aktionen mit Spiel und
Sport und musikalischen Ein-
lagen organisiert.
Ralph Büssow Vorsitzender

des Vereins freut sich, dass
am Samstag ab 11 Uhr viele
Jugendliche aus Verbänden
und Organisationen ihre er-
lernten Kenntnisse vorfüh-
ren. So bauen die Jungs und
Mädchen vom Technischen
Hilfswerk Nienburg eine
selbsttragende Leonardo
Brücke, eine Bogenkonstruk-
tion zum selber nachbauen.
Das Deutsche Rote Kreuz
vom Ortsverband Lemke-
Oyle stellt Erfordernisse bei

der ersten Hilfe vor. Die Ju-
gendlichen vom Kreisver-
band der Deutschen Lebens-
rettungsgesellschaft (DLRG)
zeigen eine Rettung aus der
Weser. Die Jugendfeuerwehr
Drakenburg wird auch Kin-
der in ihren Vorführungen
mit einspannen. Die Verbän-
de und Organisationen wer-
den ihren Leistungsstand am
Platz vor dem Vereinsheim
präsentieren. Auch haben 70
jugendliche Angler vom
Anglerverband Niedersach-
sen sich mit ihren Zelten in
einer Freizeit auf dem idylli-
schen Campingplatz nieder-
gelassen.
Das Sommerfest bietet auch

die wunderbare Gelegenheit
unter den Mitgliedern, sich
näher kennenzulernen, ein-
fach über den eigenen Teller-
rand hinaus, aufeinander zu-

gehen. Peter Siepel bringt es
auf einen einfachen Nenner:
„Wir wollen das alle Mitglie-
der und Gäste sich wohl füh-
len“.
Der Verein mit rund 100

Mitgliedern hat BenjaminMi-
chaelis mit „BM eventin“ en-
gagiert. „Ich richte eine
Schlemmergasse ein, in der
die Besucher neben Brat-
wurst, Salaten und Barbecue-
Spezialitäten auch Cocktails
und natürlich Bier und alko-
holfreie Getränke sowie
nachmittags auch Kaffee und
Kuchen bekommen“, ver-
spricht der. Am Samstag-
abend steigt dann die große
Strandparty mit „DJ Brauni“
mit Open End.
Am Sonntag ab 11 Uhr geht

es weiter mit musikalischen
Überraschungen bis in den
Nachmittag hinein.

Sie freuen sich am runden Tisch von Kalle Hinkel nicht nur auf ein Bier, sondern auch auf das Som-
merfest am 17./18. Juni: Benjamin Michaelis, Klaus Nitsche, Peter Siepel, Kalle Hinkel, Burkhard Janke
und Volkhart Kehr (von links). FOTO: ACHTERMANN

ASSler im Demenzbereich
Jan-Philipp Rehberg, Annika
Stecher und Lukas Frey, Gym-
nasiasten der elften Klasse der
Albert-Schweitzer-Schule (ASS)
Nienburg, haben einen Nach-
mittag im Demenzbereich des
Seniorenzentrums der Arbei-
terwohlfahrt in Marklohe ver-
bracht. Sie belegen in der Schu-
le das Seminarfach Chor und
haben die Aufgabe, eine um-
fangreichere Gruppenarbeit aus

dem Musikbereich zu schrei-
ben. Die drei entschieden sich
für das Thema „Heilsames Sin-
gen mit Demenzkranken“. Das
AWO-Seniorenzentrum ist zer-
tifiziertes Mitglied des Netz-
werkes „Singende Krankenhäu-
ser e.V“ und praktiziert schon
seit einigen Jahren umfangrei-
che, gesundheitsfördernde Sin-
gangebote. „Bei Menschen mit
Demenz bleiben die emotiona-

len Fähigkeiten und Bedürfnisse
noch lange erhalten, auch wenn
die Denk- und Sprachfähigkei-
ten schon sehr eingeschränkt
sind. Im frühen Stadium ken-
nen sie noch die Melodien und
Texte von Liedern, die sie in ih-
rer Kindheit und Jugend gesun-
gen haben“, schreibt Singlei-
terin Annemarie Renken-Schu-
mann. Und weiter: „Für alle
Mitwirkenden war es ein erfah-
rungs- und bewegungsreicher
Nachmittag.“

FOTO: RENKEN-SCHUMANN.
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Mit einem großen Fest hat
die Familie Göllner mit
Kunden, Mitarbeitern, Ge-
schäftspartnern, Freunden
und Nachbarn sein 50-jähri-
ges Firmenjubiläum gefei-
ert. Karin, Emmy, Wilfried
und Wilhelm Göllner be-
danken sich bei allen Betei-
ligten für eine gelungene
Veranstaltung. Das Fest
strahlte die Leichtigkeit und
Gemeinsamkeit aus, die das
Unternehmen seit einem
halben Jahrhundert aus-
zeichnet.
Der Fachbetrieb Göllner aus
Rohrsen deckt ein großes
Leistungsspektrum für Pri-
vathaushalte, aber auch In-
dustrie und Gewerbetrei-
bende ab:
• Elektroinstallation und
Netzwerktechnik,

• Gas-, Wasser- und Sani-
tärinstallation,

• Heizungs- und Lüftungs-
technik.

Blick auf
Nachhaltigkeit

„Kompetente Beratung und
individuelle Lösungen ste-
hen für uns imVordergrund,
im Industriebetrieb wie im
Privathaushalt“, betont Wil-
fried Göllner, der über di-
verse Meistertitel in seinem
Fachbereich verfügt. „Dabei
legen wir großen Wert auf
Umweltaspekte und Nach-
haltigkeit. Bei Scheitholz-
heizungen sind wir seit
Ende der 1980er-Jahre Vor-
reiter in der Region, und im
Bereich Solarthermie waren
wir Anfang der 1990er-Jah-
re schon unterwegs.“ Und
sogar bei der Firmenflotte
wird auf die Umwelt gesetzt:

Der Fuhrpark der Firma
Göllner wird schließlich mit
Autogas betrieben.
Am 1. Juni 1967 haben Wil-
helm und Emmy Göllner
den Fachbetrieb für Elektro,
Heizung, Sanitär, Gas und
Wasser eröffnet. Die heutige
Geschäftsführerin Karin
Göllner und Ehemann Wil-
fried Göllner als technischer
Betriebsleiter betreiben den
Betrieb seit 1993 in zweiter
Generation. 2004 wurde das
Fachgeschäft geschlossen
und das Leistungsprofil der
Firma auf Installation im
Elektro-, Heizung-, Sanitär-,
Gas-, Wasser- und Lüftungs-
bereich für Alt- sowie
Neubauten konzentriert.
Durch die Erweiterung des
Leistungsspektrums auf
Projektbegleitung und Ins-
tallation von Industrieanla-
genwurde von 2009 bis 2011

der Mitarbeiterstamm ver-
größert und zwei weitere
Meister angestellt. Heute
besteht das Team aus 21
Personen.

Mitarbeiter
sind Aushängeschild

„Ohne unserer Mitarbeiter
geht nichts“, sagt Wilfried
Göllner, „sie sind unser Aus-
hängeschild beim Kunden
und die besten Berater,
wenn es um Verbesserun-
gen im eigenen Unterneh-
men geht.“ So viel Wert-
schätzung kommt auch bei
den Beschäftigten gut an:
Die Fluktuation ist gering –
und der dienstälteste Mitar-
beiter ist bereits seit 22 Jah-
ren im Unternehmen und
arbeitet immer noch gern
mit, obwohl er bereits das
Rentenalter erreicht hat.

ANZEIGENSPEZIAL

Kompetente Beratung und
individuelle Lösungen
Die Firma Göllner aus Rohrsen feiert 50-jähriges Firmenjubiläum
mit einem gelungenen Fest

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Wir gratulieren zum
Jubiläum und freuen

uns auf eine weiterhin
gute Zusammenarbeit!

Ihr Partner für individuelle
Textilveredelung

Vor dem Zoll 4 31582 Nienburg
05021/62198 www.logo-in-garn.de

Heizung · Sanitär · Klima

Elektro · Solar · Propan

Neubau · Modernisierung

Planung · Beratung

Wir gratulieren!

Gratulation zum 50. und

weiterhin viel Erfolg!

Teichweg 3 · 31622 Heemsen

Telefon (0 50 24) 15 30

Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff
Schrader GmbH

Spezialbeschichtung
Isolierung

Beschichtung und
Isolierung von:

Kellern
Flachdächern · Balkonen

Fußböden · Industriehallen
nach EU-Norm

Säurebehältern
Auffangböden

Pflanzenschutzmittelräumen
Fachbetrieb nach WHG § 19

Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen

GFK Formen und Fertigteile

Zum
50-jährigen
Bestehen!

BERND QUELLHORST GmbH
Verdener Landstr. 129 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 3355 · Fax 65222

Reifen-Service · KFZ-Meisterbetrieb

Wir gratulieren
zum 50-jährigen Jubiläum

und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Wir bedanken
uns ganz herzlich
für die vielen
Gratulationen und
Aufmerksamkeiten
zu unserem Jubiläum!

Kampstr. 16 · 31627 Rohrsen
Tel. (05024) 448 · Fax (05024) 8028
info@goellner-online.de

Einzelhandel · Heizung · Lüftung
Meisterbetrieb für Elektro-, Gas- und
Wasserinstallation

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wirmöchten Ihre Nr. 1 sein!

Zum 50-jährigen Bestehen
sprechen wir unsere Glückwünsche aus!

Wir gratulieren der Fa. Göllner zum Jubiläum
und wünschen alles Gute
und weiterhin viel Erfolg!

Innung Sanitär- und Heizungstechnik Elektro-Innung
Nienburg-Weser Nienburg-Weser

Wir wünschen
alles Gute zum Jubiläum
und bedanken uns für
die gute und langjährige
Zusammenarbeit.

HerZlicHen

Glück
WunscH!

Die Enkelinnen Anna (links)
und Lisa umrahmen die

Firmengründer
Emmy und Wilhelm Göllner.

Nachbarin Ulrike Gieger-Graßl (links) und Heemsens Gewerbe-
vereins-Vorsitzender Siegfried Heidorn gehörten beim

gelungenen Göllner-Jubiläumsfest zu den zahlreichen Gästen,
die in einem lockeren Rahmen zusammenkamen.

Karin Göllner (Zweite von links) und Wilfried Göllner
(Vierter von links) begrüßten alle Gäste beim Firmenjubiläum

persönlich – wie hier Jonny Tietz, Elke Wehrmann
und Erika Seidel (von links).

In einem Umkreis von 15 Kilo-
metern rund um Rohrsen kennt
die Göllner-Fahrzeuge jeder.

FOTOS: BROSCH (4)

Die Fluktuation ist gering, die Zufriedenheit hoch: Das heutige Göllner-Mitarbeiterteam besteht aus 21 Personen.
FOTO: UWE HÜLSHORST, BLUE GRAPHIC, ANDERTEN



Teppiche · Parkett · Laminat
Farben & Lacke · Tapeten · u.v.m.

Inh. Jürgen Schwarz · Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg
Fon+49(0)5024/776·Fax88377·E-Mail:teppichhaus-schwarz@web.de
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Wir gratulieren zum 50-Jährigen!

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

Wir gratulieren zum Jubiläum
und freuen uns weiterhin auf
die gute Zusammenarbeit!

! Industrieanstriche

! Anstricharbeiten

! Tapezierarbeiten

! Lasurtechniken

! Vergoldung

MALEREIBETRIEB

31582 Nienburg

Tel. + Fax (0 50 21) 910 504

Mobil 01 72-540 450 1

E-Mail:

Koppelweg 9

info@mb-maric.de
Entspannte Zeit in einem Bad von
Industriestraße 6

27356 Rotenburg/Wümme

Telefon 04261 962-0

Ausstellung: Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr · Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Zuhause im Norden und unter www.thiele-fendel.de

Wir gratulieren der Firma Göllner Haustechnik zum
50-jährigen Jubiläum und danken für die gute Zusammenarbeit

Wir gratulieren zum 50-jährigen
Jubiläum und auf eine weiterhin

gute Zusammenarbeit!

Bärbel Busse • Steuerberaterin
Oppermannstr. 15 b • 31582 Nienburg

Tel. 0 50 21 / 96 09-0 • Fax 0 50 21 / 96 09-29
info@steuerberater-neumann-busse.de

Herzliche Glückwünsche
zum 50-jährigen
Firmenjubiläum!

Wir freuen uns weiterhin
auf eine gute
Zusammenarbeit.

Wir wünschen zum 50-jährigen Jubiläum
alles Gute und weiterhin viel Erfolg!

Dehoust GmbH
Forstweg 12 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9703-0

Griechisches Restaurant mit Räumlichkeiten für
Familienfeiern, Betriebsfeste, Trauergesellschaften,

Vereinstreffen, Seminare ...
Celler Str. 2 31582 Nienburg Telefon (05021) 88990

Fax (05021) 889929 info @platon-hotel.de

Wir gratulieren zum 50-jährigen Jubiläum.

info@fischer-simon. mmo ww . c er-s mon. en
Fischer & Simon Gm - il - . nburg

Wir sind für Sie da
und stehen an Ihrer Seite...

200

info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien
Fischer & Simon GmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg

05021-9102000

Wir gratulieren herzlich zum
Firmenjubiläum und freuen uns auf eine

weiterhin gute Zusammenarbeit.

Wir beraten Sie gerne –
diskret und unverbindlich.

Gratulation zum 50-Jährigen!

ANZEIGENSPEZIAL

Aus- und Weiterbildung
werden bei der Firma Göll-
ner großgeschrieben. Wil-
fried Göllner selbst sieht sei-
nen Beruf als Berufung und
ist seit Jahren einer der Vor-
sitzenden im Prüfungsaus-
schuss des Elektrohand-
werks. Er wünscht sich, in
seinem Unternehmen mehr
junge Leute an dieses inter-

essante Berufsfeld heran-
führen zu können: „Ein ab-
wechslungsreicher Beruf,
bei dem man kreativ und
selbstständig im Kontakt
mit Menschen arbeiten und
individuelle Problemlösun-
gen bieten kann, wo hat
man das sonst?
Wer partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit auf Augen-

höhe schätzt, der ist bei uns
genau richtig!“

Engagiert für Sport
und Kultur

Ein besonderes Merkmal
der Firma Göllner ist die
Verwurzelung in der Regi-
on. „98 Prozent unserer
Kunden leben im Umkreis
von 15 Kilometern“, berich-
tet Geschäftsführerin Karin
Göllner: „Wir sind halt ein
bodenständiges Unterneh-
men!“ Das zeigt sich auch
im Engagement der Familie
Göllner bei der Förderung
von Jugendarbeit in Sport
und Kultur im Landkreis
Nienburg.
Auf die Frage nach den Pla-
nungen für die Zukunft
zeigt sich die dem Unter-
nehmen eigene Konstanz:
„Grundsätzlich wollen wir
den eingeschlagenen Weg
weitergehen und dabei den
Entwicklungen in der Bran-
che gegenüber aufgeschlos-
sen bleiben“, führt Karin
Göllner weiter aus. „In den
letzten 25 Jahren hat sich
ein großer Wandel in unse-
rem Bereich vollzogen, von
reinem Handwerksbetrieb
ins digitale Zeitalter. Heute
ist bei uns ein Notebook ein
normales Arbeitsgerät.“
Die Familie Göllner be-
dankt sich auf diesem Wege
bei allen Kunden und Ge-
schäftspartnern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen
und freut sich auf weiterhin
gute Zusammenarbeit. DH

Kunden, Mitarbeiter,
Geschäftspartner, Freunde
und Nachbarn feierten mit
Göllner das 50-jährige

Firmenjubiläum.
FOTOS: BROSCH (6)

Zum 50-jährigen Jubiäum gab es es zahlreiche
Geschenke: Dieses wurde von Lilia Gavrilenko von der
Kunstschule Mittelweser aus Stolzenau angefertigt.

Stefan Rosenberger (links) und Jürgen Prigge vertraten die
Firma Progas, die ein langjähriger Lieferant von Göllner ist.

Viel mehr drin,
als Sie denken!

www.progas.de

PROGAS-Fachberater Jürgen Prigge
Mobil: (01 71) 2 88 62 76 • E-Mail: juergen.prigge@progas.de

Entspannung inklusive – das ist PROGAS plus. Denn wir errichten für
Sie die komplette Flüssiggasanlage bis zum Zähler. Und auch danach können
Sie sich gemütlich zurücklehnen: Wir bringen Ihnen immer pünktlich Ihr Gas,
kümmern uns um die Wartung der Anlage und sind im Falle eines Falles
rund um die Uhr für Sie da.

Bestellen Sie jetzt Ihren Gasanschluss. Schon ab 300 Euro!



Abiturienten für MINT-Leistungen geehrt
Marion-Dönhoff-Gymnasium verleiht Zertifikate an 18 Absolventen

NIENBURG. 18 Abiturienten
des Nienburger Marion-Dön-
hoof-Gymnasiums (MDG)
sollen im Rahmen der Zeug-
nisvergabe am 17. Juni mit
dem MINT-EC-Zertifikat für
herausragende Leistungen in
den Bereichen Mathematik,
Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik, für die
die vier Buchstaben stehen,
ausgezeichnet werden.
„Das MDG ist seit 2013 Teil

des nationalen Excellence-
Schulnetzwerks MINT-EC
und darf somit das deutsch-
landweit einzigartige Zertifi-
kat vergeben“, geht aus einer
Pressemeldung der Schule
hervor.
„Unser großes naturwis-

senschaftliches Angebot und
die sehr hohe Leistungsbe-
reitschaft unserer Schüler er-
möglicht diese großen Aus-
zeichnungen, bei denen sich
außergewöhnliche Sammlun-
gen an erreichten Leistungen
zeigen“ erklärt der neue
Schulleiter Lutz Kulze-Meyer.
Das MINT-EC-Zertifikat

soll die besonderen Leistun-
gen von Schülerinnen und
Schülern hervorheben, die sie
während ihrer gesamten
Schullaufbahn im MINT-Be-
reich erbracht haben. „Die
von der Kultusministerkonfe-
renz der Länder (KMK) aner-
kannte Auszeichnung bietet
Unternehmen und Hochschu-
len eine verlässliche, von den
Schulsystemen der Bundes-
länder unabhängige Einord-
nung der Schülerleistungen.
Seit der Einführung zum
Schuljahr 2015/2015 wurde
das MINT-EC-Zertifikat an
mehr als 600 Schülerinnen
und Schüler verliehen“, teilt
das MDG weiter mit.
Die Anzahl der zu ehren-

den Schüler im Abiturjahr-

gang 2017 liege dabei sehr
weit über dem Bundesdurch-
schnitt und zeige, dass das In-
teresse an MINT am MDG
besonders gefördert werde
und Früchte trage.
Jugendliche, die das MINT-

EC-Zertifikat erhalten, müs-
sen Mindestanforderungen in
den drei Anforderungsfel-
dern: fachliche Kompetenz,
fachwissenschaftliches Ar-
beiten und zusätzliche MINT-
Aktivitäten erfüllen.

Folgende Schülerinnen
und Schüler erhalten das
MINT-Zertifikat: Lea Bass-
mann, Insa-Anthea Dunbos-
tel, Sophie Harries, Laurin
Homberg, Djamila Huneke,
Michael Kesper, Carolin-Do-
rothee Lindwedel, Heinrich
Georg Meyer, Stine Radtke,
Marie Rangol, Thorben
Schmidt, Henrike Schneider,
Merle Schröder, Janina
Weihrauch, Maren Wiggert,
Sina-Jasmin Wille, Jessica
Zoll. DH

Besonders interessiert am MINT-Bereich sind diese Jugendlichen. FOTO: MDG
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Das verbirgt sich hinter MINT-EC

Das ist MINT-EC: Es ist das
nationale Excellence-Netz-
werk von Schulen mit Se-
kundarstufe II und ausge-
prägtem Profil in Mathema-
tik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik
(MINT). Es wurde im Jahr
2000 von den Arbeitge-
bern gegründet und arbei-
tet eng mit deren regiona-
len Bildungsinitiativen zu-

sammen. MINT-EC bietet
ein breites Veranstaltungs-
und Förderangebot für
Schülerinnen und Schüler
sowie Fortbildungen und
fachlichen Austausch für
Lehrkräfte und Schulleitun-
gen. Das Netzwerk mit der-
zeit 247 zertifizierten Schu-
len mit rund 270000 Schü-
lerinnen und Schülern so-
wie 21 000 Lehrkräften

steht seit 2009 unter der
Schirmherrschaft der Kul-
tusministerkonferenz der
Länder (KMK). Hauptförde-
rer von MINT-EC sind der
Arbeitgeberverband Ge-
samtmetall im Rahmen der
Initiative think ING. sowie
die Siemens Stiftung und
die bayerischen Arbeitge-
berverbände vbm/bayme
vbw. DH

Nienburger
Trialog
NIENBURG. Eine psychi-
sche Krise oder Erkran-
kung wird von allen Be-
teiligten unterschiedlich
wahrgenommen. Der Nien-
burger Trialog ist für Psy-
chiatrie erfahrene, Ange-
hörige und beruflich Hel-
fende eine Möglichkeit,
ihre Erfahrungen auszutau-
schen und einander ver-
stehen zu lernen. Das The-
ma des nächsten Trialogs
am Dienstag, 13. Juni, in der
Zeit von 18.30 bis 20.30 Uhr
in den Räumen des Paritäti-
schen Kreisverbandes, Krä-
her Weg 2 in Nienburg, lau-
tet: „Hilfe zur Selbsthilfe –
Strategien für den Alltag“.
Die Teilnahme ist kostenlos
und eine Anmeldung nicht
erforderlich. Ein Fahrstuhl
ist vorhanden. DH

Mit der AWO
zur Modenschau
LIEBENAU. Die AWO Liebe-
nau fährt am Mittwoch, 21.
Juni, ab 12.45 Uhr in das Mo-
dehaus Hönighaus in Hille-
Oberlübbe. Dort gibt es Kaf-
fee und Kuchen sowie eine
Modenschau. Anschließend
ist Zeit für einen Einkaufs-
bummel. Der Preis für den
Ausflug beträgt zwölf Euro.
Anmeldungen sind mög-
lich bei Dieter Berner, Tele-
fon (05023)641 und Ma-
rie-Luise Schreiber, Telefon
(05023) 1557. Auch Gäs-
te sind zu der Fahrt willkom-
men, schreibt die AWO. DH

IN KÜRZE

Fahrt zum
Bunker Valentin
NIENBURG. Die Historische
Gesellschaft Nienburg lädt
zu einer Exkursion am Sonn-
tag, 25. Juni, zur Besichti-
gung des Bunkers Valentin
in Bremen-Rekum ein. Dieser
gigantische Bau zum Schutz
und Bau von U-Booten wur-
de von 1943 bis 1945 unter
Einsatz von Zwangsarbeitern
errichtet. Es handelt sich um
das größte Rüstungsvorha-
ben der Kriegsmarine, das
aber nie in Betrieb genom-
men wurde. Nach der Füh-
rung durch den Bunker und
dem Besuch der Dokumen-
tationsstätte wird im Boots-
haus Blumenthal gegessen.
Der Friedhof Osterholz steht
wegen seiner historischen
wie architektonischen Be-
deutung mit auf dem Tages-
programm. Den Abschluss
bildet die Fahrt in den Bolle-
ner Dorfkrug bei Achim. Los
geht es um 8 Uhr, die Rück-
ankunft ist für 18 Uhr ge-
plant. Anmeldungen sind bei
Klaus Lünstedt unter Telefon
(05021)64245 und per E-
Mail an klaus@luenstedt.info
möglich. DH

Backtag in der
Olen Schüne
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg lädt für
den heutigen Sonntag zum
alljährlichen Brotbacktag in
die Ole Schüne ein. Mit fri-
schem Brot und Kuchen er-
wartet der Verein Gäste von
14 Uhr bis 17 Uhr. DH

Grundsicherung oderWohngeld?
AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg informiert über Möglichkeiten

LANDKREIS. Wenn die Rente
zum Leben nicht reicht, gibt
es die Möglichkeit, bei Erfül-
lung bestimmter Vorausset-
zungen zusätzlich Grundsi-
cherung nach dem Sozialge-
setzbuch XII zu beantragen.
Darüber informiert für die
AWO im Landkreis Nienburg
der Sozialberater Heinz Lü-
neberg.
„Diese Leistung wurde im

Jahre 2003 mit dem Gesetz
über die Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminde-
rung geschaffen. Menschen,
die erstmalig eine Erwerbs-
minderungs- oder Altersrente
bewilligt bekommen, werden
mit dem Rentenbescheid über
diese gesetzliche Regelung
informiert“, schreibt er.
Und weiter: „In unserem

Landkreis beraten die Samt-
gemeindeverwaltungen und
das Sozialamt der Kreisver-
waltung über Anspruchsvor-
aussetzungen und Leistun-
gen der Grundsicherung und
dort sind auch entsprechende
Anträge erhältlich.“
Eine Möglichkeit, weitere

Auskünfte und Hilfe bei der
Antragstellung zu erhalten,
wird aber auch von der Sozi-
alberatung des Kreisverban-
des der Arbeiterwohlfahrt
(AWO) unentgeltlich angebo-
ten. Vor vielen Jahren schon
hat diese AufgabenHeinz Lü-
neberg übernommen.
Er erklärt: „Ein Anspruch

auf Leistungen der Grundsi-
cherung besteht, wenn die
Rente plus angemessene

Wohnkosten niedriger sind
als der zustehende Regelsatz
von zur Zeit 409 Euro als Al-
leinstehender beziehungs-
weise 364 Euro bei Ehepart-
nern plus angemessenen
Miet- und Heizkosten.
Anstelle von Grundsiche-

rung gibt es die Möglichkeit
Wohngeld nach dem Wohn-
geldgesetz (WoGG) zu bean-
tragen. Seit über 50 Jahren
schon hilft das Wohngeld ein-
kommensschwachen Miete-
rinnen und Mietern von Woh-

nungen sowie selbst nutzen-
den Eigentümern von Eigen-
heimen oder Eigentumswoh-
nungen, die Wohnkosten zu
tragen. Das Wohngeld wir als
Miet- oder Lastenzuschuss
geleistet.
Insbesondere nach den be-

reits zum 1. Januar 2016 be-
stehenden wesentlich erhöh-
ten Wohngeldsätzen sollten
auch Personen, die bereits
Grundsicherung beziehen,
überprüfen lassen, ob sie mit
einem Bezug von Wohngeld

vielleicht eine finanzielle
Besserstellung erreichen kön-
nen.
Bestätigt wurde diese

Wahlmöglichkeit erst jüngst
wieder durch eine Entschei-
dung des Landessozialge-
richts Berlin-Brandenburg
vom 7. Fabruar dieses Jahres,
nachdem die Entscheidungs-
freiheit zwischen Grundsi-
cherung und Wohngeld zu-
nächst durch eine Behörde
verweigert wurde.
Bei der Entscheidung, ob

Grundsicherung oder Wohn-
geld insgesamt günstiger ist,
sollte aber bedacht werden,
dass manch soziale Vergüns-
tigung wegfällt, die bei
Grundsicherungsbezug ge-
währt wird, wie eventuell
Sozialtickets oder ermäßigte
Eintrittspreise. Auch sollten
Personen mit Wohneigen-
tum berücksichtigen, dass
anfallende Reparaturkosten
für die selbst bewohnte Im-
mobilie zusätzlich zur lau-
fenden monatlichen Grund-
sicherungsleistung im Rah-
men übernommen bezie-
hungsweise auf Darlehens-
basis gewährt werden
können.“
Weitergehende Beratung

und Hilfe gibt es im Einzelfall
bei der AWO-Sozialberatung
während der offenen Bera-
tungsstunden jeweils mon-
tags von 9 bis 10Uhr imAWO-
Haus „Altes Zollamt“, Von-
Phillipsborn-Straße 2A in
Nähe des Nienburger Bahn-
hofs. DH

Über die Wahlmöglichkeit zwischen Grundsicherung und Wohn-
geld informiert Heinz Lüneberg. FOTO: AWO
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Ein zünftiges Fest zum Jubiläum
„Hoya Wies´n“ mit der Volksbank Aller-Weser soll ein bayrisches Volksfest mit Kunden und Gästen werden

HOYA. „O´zapft is“ heißt es
am 9. September um 18 Uhr
im Festzelt auf dem Guder
Parkplatz in Hoya. Anlässlich
ihres 125-jährigen Bestehens
holt die Volksbank Aller-We-
ser in Hoya die bayrischen
Wies´n in die Region.
Dirndl und Lederhosen,

bayrische Spezialitäten wie
Brezel, Weißwurst und Leber-
käs sowie originales Oktober-
festbier sorgen in Kombinati-
on mit der Profiband „Ob-
acht“ aus Nordbayern für
bayrische Stimmung. Die fünf
Musiker wollen am 9. Sep-
tember im Festzelt mit ihrem
Programm den Besucher so
richtig einheizen. „Wir freuen
uns, mit unseren Mitgliedern,
Kunden und Gästen unser Ju-
biläum in einem so außerge-
wöhnlichen Ambiente zu fei-
ern“, verkündet Wolfgang
Dreyer, Vorstandsmitglied
der Volksbank Aller-Weser.
Die Tickets gibt es ab sofort

im Vorverkauf für 19,50 Euro
inklusive Sitzplatzreservie-
rung. Gruppen, die aus min-
destens acht Personen beste-
hen, haben die Möglichkeit
einen ganzen Tisch zu reser-
vieren. Für 36,50 Euro pro
Person erhalten sie zu dem
Eintritt und der Tischreservie-
rung eine zünftige Speisen-
platte mit köstlichen kalten

und warmen bayrischen Spe-
zialitäten. „Unsere Kunden
erhalten zu ihrem Ticket ei-
nen Fünf-Euro-Verzehrgut-
schein, den sie beliebig für
Getränke oder Speisen einlö-
sen können“, verrät Vor-
standsmitglied Stefan Ull-
mann.
Für eine professionelle

Durchführung engagierte die
Volksbank Aller-Weser Okto-
berfest-Profi Benjamin Mi-
chaelis von BM Eventin aus
Nienburg, der bereits jahre-
lange Erfahrung auf diesem
Gebiet nachweisen kann. Das
Erfolgskonzept der „Weser-
Wies´n“ in Nienburg und der
„Aller Wies´n“ in Verden
sprächen für sich, meinen die
Bankvertreter. „Dass unsere
Mitarbeiter gute Berater sind,
dass wissen unsere Mitglie-
der und Kunden bereits, aber
wie sie feiern können, wer-
den sie dann auch hoffentlich
kennenlernen“, sagt Vor-
standmitglied Elmar Eich
schmunzelnd. an

2 Für weitere Informationen
sowie für die Bestellung der
Tickets gibt es die Internetsei-
te www.vb-aw.de/wiesn. Au-
ßerdem helfen die Mitarbeiter
in den Geschäftsstellen der
Volksbank Aller-Weser dazu
weiter.

Nicole Brunken (Volksbank Aller-Weser) und Oktoberfest Profi Benjamin Michaelis freuen sich auf die
„Hoya Wies´n“. FOTO: ACHTERMANN
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Impfung gegen Blauzungenkrankheit
Tierseuchenbehördliche Allgemeinverfügung des Landkreises

LANDKREIS. Halter von Rin-
dern, Schafen und Ziegen im
Landkreis Nienburg dürfen
ab sofort ihre Tiere gegen die
Blauzungenkrankheit mit ei-
nem inaktivierten Impfstoff
(Serotyp 4 und 8) impfen las-
sen. Die Impfung erfolgt frei-
willig und ist nicht verpflich-
tend. Eine entsprechende Ge-
nehmigung wurde vom Vete-
rinäramt in Form einer tier-
s e u c h e n b e h ö r d l i c h e n
Allgemeinverfügung erteilt.
Die Blauzungenkrankheit

(BT) wird durch ein Virus ver-
ursacht, das durch infizierte

Stechmücken (Gnitzen) über-
tragen wird. Das klinische
Krankheitsbild geht neben ei-
ner charakteristischen Blau-
färbung der Zunge mit
schmerzhaften Haut- und
Schleimhautentzündungen
am Kopf, den Geschlechtsor-
ganen, den Zitzen und am
Kronsaum der Klauen einher.
Neben Leistungseinbußen
durch Milchrückgang, Ge-
wichtsverlust und Fehlgebur-
ten führen schwere Verlaufs-
formen auch zu hohen Sterb-
lichkeitsraten (insbesondere
bei Schafen). Da die den Erre-

ger übertragenden Gnitzen
durch den Wind weiträumig
(bis zu 150 Kilometer) ver-
breitet werden können, weist
die Blauzungenkrankheit
eine starke Ausbreitungsten-
denz auf.
Unter Berücksichtigung der

aktuellen Seuchenlage (Aus-
brüche in Ungarn, Österreich,
Slowenien, Italien und Frank-
reich) und der Risikobewer-
tung zur Einschleppung der
Blauzungenkrankheit (Sero-
typ 4 und 8) des Friedrich-
Löffler-Institutes (FLI), sollten
Schutzmaßnahmen zur Ver-

hinderung der Einschlep-
pung dieser anzeigepflichti-
gen Tierseuche ergriffen wer-
den.
Die alleinige Behandlung

der Tiere mit Mitteln zur In-
sektenabwehr (Repellentien),
kann die Übertragung des Vi-
rus durch Gnitzen allenfalls
verlangsamen, jedoch nicht
sicher verhindern. Durch eine
flächendeckende Impfung
kann eine schnelle Ausbrei-
tung der Seuche verhindert
werden. Die Impfung stellt
die einzige Möglichkeit dar,
empfängliche Tiere wir-

kungsvoll gegen eine BT-In-
fektion zu schützen, wirt-
schaftliche Schäden zu ver-
hindern oder zu verringern
und ermöglicht den innerge-
meinschaftlichen Handel mit
Tieren und einigen Drittlän-
dern im Seuchenfall. DH

2Die Allgemeinverfügung so-
wie weitere Informationen zur
Blauzungenkrankheit und eine
Liste mit Repellentien sind auf
der Internetseite des Landkrei-
ses unter www.lk-nienburg.de
(Bürgerservice / Bekanntma-
chungen) eingestellt.

Sportabzeichen
und Grillen
HASSERGEN. Der MTV Haß-
bergen bietet am Mittwoch,
21. Juni, die Möglichkeit zur
Abnahme des Sportabzei-
chens an. Außerdem soll
die Sportsaison mit einem
gemütlichen Zusammen-
sein abgeschlossen werden.
Zum Beginn der trainings-
freien Zeit veranstaltet der
MTV deshalb für alle Mitglie-
der einen Grillabend. Treff-
punkt ist um 18 Uhr bei der
Mehrzweckhalle in Haßber-
gen. Bei Zahlung von sieben
Euro pro Person ist für Es-
sen und Getränke gesorgt.
Anmeldungen sind erfor-
derlich bis zum 18. Juni bei
Christa Hassel unter Telefon
(05024) 1057 und bei den
Übungsleiterinnen. DH

Ergebnisse von „Kochen orientalisch“
Abschlussveranstaltung im Binderhaus

RODEWALD. Über mehrere
Wochen haben geflüchtete
Frauen, die in Rodewald und
Umgebung leben, mit Mit-
gliedern des Binderhaus-Ver-
ein Rodewald orientalische

Gerichte ausprobiert. Von
den Ergebnissen können sich
nun Gäste überzeugen.
Orientalisch riechen und

schmecken und etwas Show-
kochen soll Thema am heuti-

gen Sonntag ab 14 Uhr im
Binderhaus sein. Die Aktion
bildet den Abschluss von
„Kochen orientalisch“. Die
Organisatoren bitten um frei-
willige Spenden. DH

Geflüchtete Frauen und Mitglieder des Vereins haben gemeinsam gekocht und wollen das jetzt auch
für Besucher tun. FOTO: BINDERHAUS-VEREIN

Mal kulinarisch, mal sportlich, mal nachts
ADFC stellt Touren für die zweite Junihälfte vor

LANDKREIS. Für die zweite
Junihälfte bietet der Allge-
meine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) im Landkreis
Nienburg weitere Fahrrad-
touren an. Die Teilnahme an
allen ADFC-Fahrradtouren
ist kostenlos – auch für Nicht-
mitglieder.
Am Freitag, 16. Juni, bietet

Otto Lühr unter der Regie der
Stadt Rehburg-Loccum in Zu-
sammenarbeit mit örtlichen
Gastronomen wieder eine ku-
linarische Fahrradtour, „Reh-
burg-Loccum häppchenwei-
se“ an. 25 Kilometer geht es
mit Wissenswertem durch die
Stadt. Beginn ist um 11 Uhr in
Bad Rehburg an der Touris-
teninformation der Romantik.
Karten müssen vorher zum
Preis von 25 Euro – inkusive
sind Häppchen an drei Orten,
ohne Getränke – gekauft wer-
den. Es gibt sie bei der Touris-
teninformation Rehburg-Loc-
cum, Friedrich-Stollberg-Al-
lee 4. Informationen sind un-
ter Telefon (05037)300060
erhältlich.
Eine Abendtour nach „Ir-

gendwo“ hat Ursel Miettinen
für Donnerstag, 22. Juni, ge-
plant. Die Teilnehmenden

fahren 25 bis 30 Kilometer.
Start ist in Nienburg am Spar-
gelbrunnen um 17 Uhr. Infor-
mationen gibt es unter Tele-
fon (05021)61174.
Auf eine 200-Kilometer-

Frühtour gehen Heidi und
Hans Guillaume am Samstag,
24. Juni. Los fahren sie in Ni-
enburg am Spargelbrunnen
schon um 3 Uhr morgens. Um
telefonische Anmeldung un-
ter (05024)887323 wird ge-
beten.
Eine weitere Abendtour

rund um Stöckse bietet Horst
Beyer in Vertretung für Rena-
te Hauke an. Treffpunkt ist in
Stöckse die Bushaltestelle
„Mitte“ um 18.30 Uhr. Infor-
mationen sind unter Telefon
(05021)65211 erhältlich.
„Sechs Bahnhöfe, drei Bur-

gen und zwei Klöster“; unter
diesem Motto fährt Otto Lühr
am Dienstag, 27. Juni, zu den
Sehenswürdigkeiten der
Stadt Rehburg-Loccum. Los
geht es in Loccum am Markt-
platz um 10.30 Uhr. Gefahren
werden rund 30 Kilometer.
Anmeldung sind unter Tele-
fon (05037)3572 möglich.
Aber auch Kurzentschlossene
sind willkommen.
Eine weitere Tour100, eine

Fahrradtour ab 100 Kilometern
Länge für sportliche Radfahrer,
ist für Donnerstag, 29. Juni, ge-
plant. Anmeldungen sind nötig
unter Telefon (05024)887323
bei Hans Guillaume. DH

2Weitere Informationen und
Änderungen sind unter www.
adfc-nienburg.de nachzulesen.

Durch die Natur radeln ADFC und Gäste. FOTO: ADFC

Fahrt nach Schinna
ins Kloster
MARKLOHE/SCHINNA. Der
Förderverein Clemensanker
der Kirchengemeinde Mark-
lohe hat für Sonnabend, 17.
Juni, eine Fahrt nach Schin-
na geplant. Es soll zunächst
durch die Kirche mit dem
besonders wertvollen Holz-
altar geführt werden und
dann durch das Schinnaer
Kloster. Die Teilnehmer tref-
fen sich um 14.30 Uhr vor
der Schinnaer Kirche. Im Ge-
meindehaus werden Infor-
mationen zum Kloster und
seiner Entwicklung in den
vielen Jahrhunderten mit-
geteilt. Einige Mitglieder der
Kirchengemeinde Schin-
na servieren Kaffee und Ku-
chen. Danach wird die Kirche
und insbesondere der Holz-
altar gezeigt. Es schließt sich
die Führung durch das Klos-
ter mit seinen historischen
Gebäuden und Räumen und
vielen Erläuterungen an. Der
Schinnaer Förderverein lädt
auch zum Singen im Klos-
ter ein. Es werden Fahrge-
meinschaften gebildet, wozu
sich die Mitfahrenden um
14 Uhr vor dem Gemeinde-
haus in Marklohe treffen. Für
Führung, Kaffee und Kuchen
wird ein kleiner Kostenbei-
trag erhoben. Anmeldungen
nimmt Walter Thomfohrde,
Telefon (05022) 1204 ent-
gegen. DH
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Fahrt zur
Landesgartenschau
STEYERBERG. Das Deutsche
Rote Kreuz (DRK) Steyer-
berg unternimmt am 25. Juli
eine Fahrt zur Landesgarten-
schau nach Bad Lippspringe.
Außer Themengärten wie
Hausgärten, Glaubensgar-
ten, Duftgarten und einem
„Platz der Gesundheit“ sind
auch besondere Aktionen zu
besichtigen. Auf Bestellung
können „Elektro-Scooter“ für
die Besichtigung ausgelie-
hen werden. Dazu müssten
möglichst umgehend An-
fragen erfolgen. Die Abfahrt
ist für 8 Uhr ab dem Bus-
bahnhof Steyerberg geplant.
Heemsche wird entspre-
chend früher angesteuert.
Anmeldungen nehmen Hilda
Bruns, Telefon (05764)567
und Ursula Carus, Telefon
(05764)942858 entgegen.

DH

LuIse informiert
über Mitarbeit
STOLZENAU. Der Betreu-
ungsverein LuIse lädt ein zur
Informationsveranstaltung
„LuIse e.V. – Seniorenbetreu-
ung und vieles mehr“ am
Dienstag, 15. Juni, ab 13 Uhr
im Büro des Vereins, Lange
Straße 8 in Stolzenau. Ange-
sprochen fühlen dürfen sich
Menschen, die Interesse an
einer Mitarbeit, für die sie bis
zu 2400 Euro steuerfrei im
Jahr dazu verdienen können.

DH

Mit Sonnenstrom zu sauberemWasser
Klimaschutzagentur Mittelweser lädt ein zur Besichtigung der Kläranlage in Diepenau

DIEPENAU. Um sich von der
Kraft der Sonne zu überzeu-
gen, lädt die Klimaschutz-
agentur Mittelweser ein zur
Besichtigung der Kläranlage
in Diepenau am Donnerstag,
15. Juni. Die Besonderheit
der Anlage: Eine große Pho-
tovoltaikanlage erzeugt auf
umweltfreundliche Art jede
Menge Energie.
Dazu schreibt die Klima-

schutzagentur: „Die Sonne ist
eine ebenso unerschöpfliche
wie umweltfreundliche Ener-
giequelle. Doch wo lohnt sich
ihre Nutzung? Die Kläranlage
Diepenau zeigt als gutes Bei-
spiel vor Ort, wie sogar einer
der größten Stromverbrau-
cher in einer Kommune einen
großen Teil des benötigten
Stroms selbst erzeugen und
dabei viel Geld sparen kann.“
Besucher können sich bei

einer Führung auf dem Ge-
lände der Kläranlage selbst
davon zu überzeugen. Treff-
punkt ist um 17.30 Uhr im
Ärztehaus Vitaloh in Diepe-

nau, Bahnhofstraße 11. Die
Teilnehmer erhalten Informa-
tionen rund um das Thema
Solarstrom und Heizen mit
Sonne von Jens Eberhard
Dzialas, Energieberater und
Geschäftsführer der Klima-
schutzagentur.

Dazu heißt es in der Presse-
mitteilung weiter: „Er geht
dabei sowohl auf die Stromer-
zeugung mit Photovoltaik-
Anlagen auf dem eigenen
Dach ein, als auch auf die un-
terschiedlichen Techniken
der Solarthermie, die zur Hei-

zung und Warmwasserberei-
tung genutzt werden kann.
Dabei wird eines deutlich:
Nicht alle Anlagen haben
eine klassische Ausrichtung
nach Süden, sondern in be-
stimmten Fällen kann auch
eine Ost-West-Ausrichtung

durchaus Sinn machen. Auch
mit dem Vorurteil, dass sich
eine Photovoltaikanlage
durch die deutliche Absen-
kung der Einspeisevergütun-
gen nicht mehr rechne, räumt
Dzialas auf. „Eine solche An-
lage sollte heute vielmehr
dazu dienen, den Eigenbe-
darf an Strom zu decken und
rentiert sich dadurch wie-
der“. Die Themen Speiche-
rung von Solarstrom und ak-
tuelle Fördermöglichkeiten
werden ebenfalls angespro-
chen. Anschließend geht es
als zur Kläranlage, wo Klaus
Wesemann, Leiter des Ab-
wasserentsorgungsbetriebes
der Samtgemeinde Uchte, In-
formationen zur dort erfolg-
reich praktizierten klima-
schonenden Abwasserklä-
rung gibt.“
Um Anmeldungen bis zum

15. Juni per E-Mail an info@
klimaschutzagentur-mittel-
weser.de oder telefonisch un-
ter (05021)87293 wird gebe-
ten. DH

Mit einer Freiland-Photovoltaikanlage wie dieser wird in Diepenau Strom für die Kläranlage erzeugt.
FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR

Hoffest und Ökologischer Markt
Die ÖSSM lädt auf die Schutzstation ein / Viele Stände und Ausstellung „Meer im Blick“

WINZLAR. Zum Hoffest mit
Ökologischem Markt lädt die
Ökologische Schutzstation
Steinhuder Meer (ÖSSM) für
den heutigen Sonntag zu sich
nach Winzlar ein.
Um 10 Uhr beginnt das Fest

mit einem Gottesdienst unter
freiem Himmel. Um 11 Uhr
öffnet derÖkologischeMarkt.
Zu den Anbietern schreibt die
ÖSSM: „Das Angebot reicht
von Fleisch- und Wurstwaren
über Käse aus Ziegenmilch,
Kaffee, Tee, Gewürzen bis zu
Marmeladen. Zur Verschöne-
rung des eigenen Gartens
oder Balkons findet man auf
dem Markt ein breites Ange-
bot an Stauden, Einjahres-

pflanzen und Kräutern. Kera-
mikartikel, handgemachte
Seifen, handgestrickte Müt-

zen, Schals, Socken, Baby-
und Kinderstrick- und Häkel-
sachen, Holzspielzeug und

ein breites Sortiment an Na-
tur- und Umweltbüchern bie-
ten die Chance, Geschenke
einzukaufen. Auch für die
ökologische Haussanierung
bietet das Hoffest ein Spekt-
rum an Information und Bera-
tung, zum Beispiel zum The-
ma Lehmputz oder Farben.“
Für gutes Essen und Ge-

tränke sorgen unter anderem
ein Marktstand mit Gallo-
way-Bratwurst und das ei-
gens zum Hoffest eingerich-
tete Café des ÖSSM.
Seit vergangenen Septem-

ber gibt es zudem eine neue
Ausstellung im Stationsge-
bäude. Unter dem Motto
„Meer im Blick“ verleiht sie

Besuchern eine Übersicht
über die große Vielfalt der
Natur am Steinhuder Meer.
So wird beispielsweise die
Natur in den Meerbruchswie-
sen akustisch und optisch
dargestellt und seltene sowie
wieder angesiedelte Tier- und
Pflanzenarten präsentiert. Ei-
nige von ihnen können im Di-
orama in Lebensgröße be-
staunt oder live über Web-
cams im Gelände beobachtet
werden. Das Netzwerk Le-
bendige Seen Deutschland ist
anlässlich der Ernennung des
Steinhuder Meeres zum „Le-
bendigen See des Jahres“ mit
einer Wanderausstellung prä-
sent. DH

Bei der ÖSSM gibt es ein buntes Angebot. FOTO: ÖSSM

Ein neuer König nur alle zwei Jahre
Am kommenden Wochenende feiert Steyerberg wieder Schützenfest

STEYERBERG. Das Steyerber-
ger Schützenfest rückt näher.
In der Zeit vom 16. bis zum
18. Juni sind Einwohner,
Nachbarn und Freunde wie-
der zum Mitfeiern eingela-
den. Die zweijährige Amts-
zeit von Schützenkönig Hans-
Burkhard Zander endet, und
ein neuer Schützenkönig für
den Flecken Steyerberg wird
gekürt.
Die Vorbereitungen laufen

bereits auf Hochtouren, damit
das traditionelle Schützenfest
wieder ein voller Erfolg für
unseren Flecken wird, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Der eigentliche Startschuss

erfolgt bereits am Donners-
tagaben zuvor, wenn die Ge-
wehrgruppe und die Feuer-
wehrkapelle die traditionelle
Einladung der Bürgerschaft
übermitteln.
Der Freitag beginnt mit

dem Wecken durch den Fan-
farenzug Steyerberg und die
Gewehrgruppe, gefolgt vom
Platzkonzert auf dem Amts-
hof. Nach dem Abholen des
Königs und dem Königsfrüh-
stück beginnt das Schießen
um 14 Uhr. Die Proklamation
ist für 18 Uhr vorgesehen. Um
20 Uhr beginnt die große Par-
ty im Festzelt.
Am Sonnabend steht zu-

nächst das Kinder- und Ju-
gendschützenfest ab 13.30
Uhr auf dem Amtshof auf

dem Programm. Das Schie-
ßen für Kinder und Jugendli-
che schließt sich ebenso an
wie die „Spielwiese“. Für
16.30 Uhr ist die Proklamati-
on geplant, gefolgt vom Aus-
marsch zum neuen Kinderkö-
nig und zum neuen Jugend-
könig. Um 20 Uhr beginnt der
„Tanz im Festzelt“.

Am Sonntag machen ein
Platzkonzert ab 13 Uhr und
das Sammeln der Bürger-
schaft auf dem Amtshof den
Anfang. Der große Festum-
zug durch den Flecken setzt
sich gegen 14 Uhr in Bewe-
gung. Anschließend folgt
ein „gemütlicher Nachmit-
tag mit Musik und Tanz auf

dem Festplatz. Ein weiteres
Platzkonzert steht für 15.30
Uhr an, und ab 20 Uhr heißt
es erneut „Tanz im Fest-
zelt“.

Aufruf zum Schmücken

Die Steyerberger Verwal-
tung ruft die Einwohner dazu

auf, den Ort für die feierli-
chen Tage festlich zu schmü-
cken: „Wir rufen alle Bürger
auf, auch zu diesem Fest wie-
der die Häuser und Vorgärten
mit Ehrenpforten, Girlanden,
Fahnen und Blumen zu
schmücken, um alle Mar-
schierer und Gäste zu grü-
ßen.“ DH

Wer löst ihn ab? Der amtierende König Hans-Burkhard Zander (mit Königskette) beim Umzug 2015. FOTO: FLECKEN STEYERBERG

Selbsthilfegruppe
lädt zum Grillen ein
LANDESBERGEN. Der Vor-
stand der Asbestose-Selbst-
hilfe-Gruppe Landesber-
gen (Region Mittelweser)
lädt zu einem Grillnachmit-
tag am Montag, 12. Juni, ab
16 Uhr im Garten der Kir-
chengemeinde ein. Mitglie-
der, Angehörige und Gäs-
te sind willkommen. Um An-
meldung wird gebeten unter
Telefon (05025) 1040 und
(05025) 1660. Ein kleiner
Kostenbeitrag wird erhoben.
Im Juli und August ist Som-
merpause beim Verein. DH

Helfen mit Musik
in Landesbergen
LANDESBERGEN. Am Frei-
tag, 16. Juni, findet in der
Kirche Landesbergen ein Be-
nefizkonzert für das Kinder-
hilfswerk Unicef. Beginn ist
um 17 Uhr. „Es soll ein fröhli-
cher Nachmittag werden, an
dem junge Künstler für die
Kinder in Afrika ihr Können
zeigen durch Singen, Musi-
zieren und Aufführen“, teilt
Doris Dewitz mit. Begrüßt
werden die Gäste von Samt-
gemeindebürgermeister
Jens Beckmeyer und Chris-
ta Knipping vom Kirchenvor-
stand, durch die Darbietun-
gen soll ein Spendenerfolg
erzielt werden. Durch das
Programm führt Eva Bar-
nekow. Am Klavier spielen
Hanna Oldenburg und Finn
Lazar, zu hören sind Lina Sa-
lameh an der Geige und Tim
Schwill mit seiner Trompe-
te. Die Mädchen und Jungen
vom Kindergarten „Sonnen-
blume“, von der Grund- und
Hauptschule Landesbergen,
der Grundschule Schüne-
busch aus Estorf, der Grund-
schule Husum, vom Kin-
der- und Jugendchor Lan-
desbergen, von den Chören
der Albert-Schweitzer-Schu-
le Nienburg sowie von den
„Die Likados“ treten eben-
falls auf. Die Unicef-Gruppe
Nienburg lädt ein. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten. DH
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”Sie glauben doch nicht,
wenn ich neun Punkte hole,
dass ich in Darmstadt bleibe.
Dann unterschreibe ich in Las
Vegas als Magier.
Ramon Berndroth, zwischenzeitlicher
Interimstrainer bei Bundesliga-Absteiger
SV Darmstadt 98.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Fußballfest auf
Fußballfest
QDie reguläre Fußball-Sai-
son ist zwar bereits seit zwei
Wochen beendet, doch für
einige Vereine geht es immer
noch um den Auf- oder
Abstieg. Nachdem am
Pfingstmontag das Kreispokal-
Endspiel zwischen dem SV BE
Steimbke II und dem TSV
Eystrup (3:1) über 1000
Zuschauer auf die Markloher
Schulsportanlage lockte,
waren am vergangenen
Mittwoch auch über 1000
Fußballfans beim Estorfer
2:0-Sieg in der Bezirksliga-Re-
legation gegen Kolenfeld,
trotz Nieselwetter. Auch
gestern waren wieder etwa
500 Zuschauer nach Kolenfeld
gereist, meist sogar aus dem
Nienburger Raum, um sich
den 5:2-Sieg des TuS Draken-
burg anzugucken. Nun bin ich
gespannt, wieviele Zuschauer
das Endspiel um die Bezirksli-
ga am Dienstagabend um 20
Uhr zwischen dem RWE und
dem TuS nach Drakenburg
lockt. Die Frauen von Sebben-
hausen und Erichshagen
würden sich heute und
Mittwoch bestimmt auch
über einen Besuch freuen.

Jubel beim TuS Drakenburg – 5:2-Sieg in Kolenfeld
Die Fußballfans im Kreis Nien-
burg können sich auf ein wah-
res Fest am Dienstagabend
freuen. Durch den 5:2 (2:1)-Sieg
des TuS Drakenburg beim TSV
Kolenfeld kommt es am Diens-
tag um 20 Uhr zum Relegati-
onsendspiel um die Bezirksli-
ga zwischen dem TuS und dem

RW Estorf-Leeseringen. Dra-
kenburg würde aufgrund des
besseren Torverhältnisses zu-
hause bereits ein Unentschie-
den reichen, Estorf gewann
„nur“ 2:0 gegen den TSV und
braucht deshalb einen Sieg.
Kolenfeld kam gestern Nach-

mittag zunächst besser in die

Partie und ging in der 21. Minu-
te durch Mike Ehlert in Führung.
Diese egalsierten die Draken-
burger innerhalb von drei Minu-
ten per Doppelschlag. Erst traf
Marc Fricke per Foulelfmeter,
André Engelmann besorgte die
2:1-Halbzeitführung (34.).
Auch nach dem Wechsel

übernahm zunächst die Hei-
melf wieder die Initiative und
glich durch Luca Müh (49.) aus.
Zweimal Konstantin Paczkow-
ski (58., 78.) und Yannick Töp-
ler sorgten dann gegen die im-
mer desolater agierende TSV-
Hintermannschaft für den wich-
tigen 5:2-Endstand. HN

Jubel über das 2:1 von Drakenburgs Ka-
pitän André Engelmann (Mitte). Kons-
tantin Paczkowski, Phil Stumpenhausen,
Jonas Brede und Yannick Töpler (von
links) wollen mitfeiern. FOTO: NUSSBAUM

LEICHTATHLETIK
Heute steigt der
45. Grafenlauf
HOYA. Heute steht beim TuS
Hoya der diesjährige Grafen-
lauf als 45. Volkslauf für Je-
dermann im Veranstaltungs-
kalender. Das Organisati-
onsteam hat vier Distanzen
im Angebot. Die jüngsten
Kinder-Altersklassen starten
bereits um 9 Uhr im Stadion
an der Rudolf-Harbig-Straße
über 800 Meter, für die äl-
teren ist eine Viertelstunde
später die doppelte Distanz
vorgesehen.
Die Hauptläufe für alle Al-

tersklassen über 5000 m
und 10 000 m werden um
9.30 Uhr auf der Rudolf-Har-
big-Straße vor dem Sport-
gelände auf die Reise ge-
schickt. Gelaufen wird auf
einem völlig flachen Rund-
kurs zwischen Hoya und Ho-
yerhagen sowie durch das
Wohngebiet um die Jo-
hann-Beckmann-Straße
und über den Tonnenweg.
Alle Teilnehmenden können
sich über eine Urkunde so-
wie über eine Überraschung
freuen. Die Ausschreibung
gibt es auch im Internet un-
ter www.grafenlauf-hoya.
jimdo.de. Nachmeldungen
am Veranstaltungstag sind
ebenfalls möglich. Für die
Verpflegung der Teilnehmer
und Besucher im Anschluss
an die Läufe ist bestens ge-
sorgt. hhg
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VEREINE & CO.

SSV Rodewald: Zum heuti-
gen Kreisliga-Relegations-
spiel in Steyerberg wird ein
Fanbus eingesetzt. Abfahrt
ist um 12.45 im Zentrum. DH

Kevin von der Haar in bestechender Form
Taekwon-Do: Der Mann vom MTV Nienburg ist bereit für die IBF-German Open / Tolle Ergebnisse in Coesfeld

COESFELD. Eine Woche bevor
sich die Taekwon-Do-Sparte
des MTV Nienburg auf den
Weg ins westfälische Coes-
feld macht, um im internatio-
nalen Starterfeld um den Titel
„offener deutscher Meister“
zu kämpfen, folgten Elf Nach-
wuchsschüler der Einladung
des FC Oppenwehe (Kreis
Minden-Lübbecke) unter Lei-
tung von Stefan Lange zum 5.
Pfingstturnier. „Auch wenn
nicht alle unserer Schüler
eine Treppchenplatzierung
erreichen konnten, habe ich
deutliche Fortschritte gese-
hen. Das gibt mir ein gutes
Gefühl für die kommende
große Aufgabe“, resümierte
ihr Meister.
Das 61-köpfige Starterfeld

(6 bis 16 Jahre) musste sich in
den Disziplinen Formenlauf
sowie dem Semikontakt-
Kampf unter den kritischen
Augen der Kampfrichter be-
weisen.
Die Formen wurden im

doppelten K.O.-System aus-
getragen: Zwei Kontrahenten
demonstrieren gleichzeitig
eine dem Gürtelgrad entspre-
chende Technikfolge, bei der
es hauptsächlich um die Ge-
nauigkeit der Schrittstellung,
den Ausdruck sowie den Ein-
satz von Kraft und Geschwin-
digkeit der Hand-/ und Fuß-
techniken geht. Per Handent-
scheid der erfahrenen Kampf-
richter wurde festgestellt, wer
in die nächste Runde ein-
zieht.
Patrick Gieger und Larissa

Köller konnten sich in ihrer
jeweiligen Klasse bis in Halb-
finale vorarbeiten, mussten
sich dort allerdings ihren

Gegnern unterordnen und er-
reichten jeweils Platz vier.
Auch Jacqueline Gieger ver-
lor das Halbfinale, konnte im
Kampf um Platz drei aber ihre
Gegnerin hinter sich lassen.
Besser machte es an diesem
Tag der achtjährige Kevin
von der Haar, der in der Klas-
se der Gelbgurte keinem sei-
ner Mitstreiter eine Chance
ließ und sich somit Platz eins
sicherte. Jule Baldermann
konnte bei diesem Turnier
ihre ersten Wettkampferfah-
rungen sammeln. „Trotz sehr
guter Leistung war ihr die
Aufregung anzumerken, für
den ersten Auftritt bei einem

Turnier hat sie es wirklich
ausgesprochen gut gemacht“,
freute sich Henning von der
Haar.
Als Paradedisziplin stellte

sich einmal mehr der Semi-
Kontakt Kampf heraus: drei-
mal Gold, einmal Silber, ein-
mal Bronze für den Nienbur-
ger Nachwuchs. „In den letz-
ten Wochen haben wir im
Training einige neue Kombi-
nationen vertieft und uns
mehr auf die Schnelligkeit
der Techniken sowie die De-
ckungsarbeit konzentriert.
Heute konnten wir auch
durch diese Drills sehen, dass
unser Training Früchte trägt“,

bilanzierte der überaus zu-
friedene Trainer.
Leon Schomburg, der sein

erstes Semikontakt-Turnier
bestritt und Lennart Renn
hatten es mit einem harten
Starterfeld zu tun und konn-
ten sich hier, trotz sehr guter
Leistung, nicht durchsetzen.
In gleicher Klasse hatte Kevin
von der Haar scheinbar das
bessere Erfolgsrezept. Er bot
seinen Gegnern mit seiner
nahezu undurchlässigen De-
ckung kaum eine Möglich-
keit zum Erfolg und fand im
Gegenzug die Lücken seiner
Kontrahenten. Mit dieser
Taktik erkämpfte er sich das

zweite Gold an diesem Tag.
Die Zwillinge Jacqueline

und Jannik Gieger machten
es ihm gleich und erreichten
in ihrer jeweiligen Klasse mit
sehr guten Leistungen das
Finale, das sie auch gewan-
nen. Der große Bruder Pa-
trick Gieger hat sich bei den
erfahreneren Schülern bis
ins Finale vorgekämpft,
musste sich allerdings knapp
geschlagen geben – Silber.
Auch Lea Williges schaffte es
aufs Podium, sie erkämpfte
sich den Pokal für den dritten
Platz, Claudia Plenge und
Larissa Köller wurden je-
weils Fünfte. DH

Das Taekwon-Do-Team
des MTV Nienburg
um Trainer Henning
von der Haar (rechts)
überzeugte jetzt in
Coesfeld. FOTO: VON DER

HAAR
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Rhein Neckar Löwen feiern Titel
Der Bergische HC muss in die 2. Liga absteigen. TBV Lemgo rettet sich mit 32:31-Sieg gegen Gummersbach

HAMBURG. Höchstspannung
im Abstiegskampf zum Sai-
sonfinale der Handball-Bun-
desliga: Trotz eines deutli-
chen Sieges steigt der Bergi-
sche HC vier Jahre nach dem
Aufstieg wieder in die Zweit-
klassigkeit ab. Zudem ge-
winnt der THW Kiel in der
stärksten Liga der Welt das
Rennen um Platz drei und da-
mit einen Champions-
League-Startplatz.
Der Bergische HC ent-

schied das Heimspiel gegen
die in diesem Jahr sieglose
TSV Hannover-Burgdorf mit
32:24 für sich und kam den-
noch nicht mehr weg vom
drittletzten Tabellenplatz.
Grund war der 32:31-Sieg des
TBV Lemgo gegen den VfL
Gummersbach. Für wenige

Minuten in der zweiten Halb-
zeit hatte Gummersbach ge-
führt. Zu diesem Zeitpunkt
war Lemgo abgestiegen und
der BHC weiter in der Bun-
desliga. Doch im Schlussspurt
rettete sich der zweifache
deutsche Meister TBV Lemgo
ins Ziel und kam in der End-
abrechnung auf 23:45 Punk-
te. Einen Zähler weniger hat
Altmeister Gummersbach
(22:46), ebenso wie der Bergi-
sche HC, der aber die um 20
Treffer schlechtere Tordiffe-
renz aufweist. Das Team von
Trainer Sebastian Hinze be-
gleitet die HBW Balingen-
Weilstetten und den HSC
2000 Coburg in die 2. Bun-
desliga. Die letzten beiden
Mannschaften hatten bereits
vor dem Saisonabschluss als

Absteiger festgestanden.
Den spannenden Vier-

kampf gegen den Abstieg
komplettierte der TVB Stutt-
gart. Den Schwaben brachten
sich mit dem Punktgewinn
beim 26:26 gegen EHF-Cup-
Sieger Frisch Auf Göppingen
in Sicherheit (24:44 Punkte).
Rekordmeister THW Kiel

spielte bei Absteiger HBW
Balingen-Weilstetten erneut
nicht souverän, gewann aber
mit 25:22 und verteidigte den
dritten Rang hinter der SG
Flensburg-Handedwitt. Die
SG bezwang beim Abschied
von Trainer Ljubomir Vranjes
die HSG Wetzlar mit 34:31.
Meister Rhein-Neckar Lö-

wen verabschiedete sich mit
einem 33:28 über die MT
Melsungen von den Fans.

Nach der klaren 24:30-Nie-
derlage drei Tage zuvor bei
der HSG Wetzlar wollten die
Mannheimer zum Schluss
keine weitere Pleite zulassen.
Schließlich erhielten sie vor

13 000 Zuschauern in der hei-
mischen SAP-Arena dieMeis-
terschale. Regisseur Andy
Schmid wurde zum vierten
Mal in Serie „Spieler der Sai-
son“.

Grenzenloser Jubel in Mannheim: Die Spieler der Rhein Neckar Löwen lassen sich auf dem Podest von ihren Fans feiern. FOTO: DPA

Werth nicht zu schlagen
Dressurreiterin holt Deutschen Meistertitel mit ihrem Zweitpferd

VON MICHAEL ROSSMANN

BALVE.Auchmit der Nummer
zwei ist Isabell Werth nicht zu
schlagen. Die 47 Jahre alte
Reiterin gewann bei den
deutschen Dressur-Meister-
schaften in Balve wie im Vor-
jahr den Titel im Grand Prix
Special - gestern aber mit
Emilio und nicht wie 2016 mit
ihrem Toppferd Weihegold.
„Weihe ist die Nummer eins,
Emilio jetzt die Nummer eins
A“, sagte die Siegerin ver-
gnügt.
Weihegold fiel vor dem na-

tionalen Championat wegen
einer Infektion aus, Werth
war auf dem Weg zu Titel
Nummer 13 dennoch nicht zu
stoppen. „Das war kompakt
und konzentriert, einfach
klasse“, kommentierte die er-
folgreichste Reiterin der Welt
den Auftritt. Die Rheinberge-
rin erhielt von den Wertungs-
richtern 84,275 Prozent. Auf
Platz zwei kam Team-Olym-
piasieger Sönke Rothenber-
ger aus Bad Homburg mit
Cosmo (80,804). Dritter wur-
de Hubertus Schmidt aus Bor-
chen mit Imperio (77,196).
„Jetzt lag alle Last auf

ihm“, sagte Werth über Emi-
lios Rolle nach dem Ausfall
der Stute Weihegold. „Er

kann sich so aus den Schatten
herauskämpfen“, sagte die
Reiterin.
„Das ist alles mit großer

Selbstverständlichkeit“, er-
klärte sie die Fortschritte von
Emilio seit dem vergangenen
Jahr: „Er war heute wirklich
sehr sicher und souverän.“
Heute fällt eine weitere Titel-
Entscheidung in der Kür.
„Mein Plan ist es, so weiter-
zumachen“, kündigte Werth
grinsend an. Hoffnungen auf
einen Titel macht sich auch

Rothenberger, der im Special
nicht ganz zufrieden war.
„Ich reite immer auf Angriff“.
„Wir konnten nicht an die

Leistungen von Hagen an-
knüpfen“, sagte der junge
Reiter zu seinem Special-Auf-
tritt in Balve im Vergleich
zum vorherigen Turnier. „Ein-
mal ist er hin- und herge-
sprungen“, berichtete Ro-
thenberger über seinen auf-
geregten Wallach: „Er war
sehr mit der Umgebung be-
schäftigt.“

Entscheidung vertagt
Cleveland Cavaliers feiern ersten Sieg gegen Golden State

CLEVELAND. Kyrie Irving und
LeBron James haben mit ei-
ner Gala die vage Titel-Hoff-
nung der Cleveland Cavaliers
in der Nordamerikanischen
Basketball-Profiliga NBA am
Leben gehalten. Die beiden
Stars erzielten zusammen 71
Punkte beim 137:116 (86:68)-
Sieg der Cavaliers gegen die
Golden State Warriors in
Spiel vier der NBA-Finalse-
rie.
Den Durchmarsch der Kali-

fornier zur zweiten Meister-
schaft in drei Jahren konnte
Cleveland zwar vorerst stop-
pen. Dennoch liegen beim
Stand von 3:1-Siegen in der
„Best-of-seven-Serie“ weiter
alle Trümpfe bei den Warri-
ors. Schon amMontag im hei-
mischen Oakland kann Gol-
den State den Triumph gegen
den Titelverteidiger perfekt
machen. Einen 0:3-Rückstand
aufzuholen gelang bislang
noch keinem Team in einem
NBA-Finale.
„Wir versuchen, noch ein

weiteres Spiel zu spielen“,
sagte James. Die Cavaliers
zeigten in Spiel vier früh, dass
sie die Finalserie noch längst
nicht aufgegeben haben. Mit
49:33 führten sie nach dem
ersten Viertel. Den Vorsprung
konnte Cleveland bis zur

Halbzeit auf 18 Punkte aus-
bauen. Dabei stellte Cleve-
land gleich mehrere Bestmar-
ken auf: 49 Punkte im ersten
Viertel und 86 Punkte in einer
Halbzeit schaffte noch keine
Mannschaft in einer Finalse-
rie. Auch 13 erfolgreiche
Dreierwürfe in der ersten
Halbzeit waren noch nie er-
reicht worden.
„Wir haben einfach die

Ruhe bewahrt“, sagte James.
Mit 31 Punkten, 11 Assists

und 10 Rebounds verzeichne-
te er ein Triple-Double - also
eine Partie mit zweistelligen
Werten in drei Kategorien.
Mit dem neunten Triple-Dou-
ble seiner Karriere in den
NBA-Finals überholte James
Lakers-Legende Ervin „Ma-
gic“ Johnson in der ewigen
Bestenliste.
„Wenn du einen Heimvor-

teil hast, dann bringst du das
Ganze im Idealfall zu Hause
zu Ende“, sagte Warriors-
Trainer Steve Kerr. „Wir sind
daher in einer tollen Aus-
gangslage, und jetzt müssen
wir daraus Kapital schlagen.“
Im letzten Jahr hatte Golden
State noch einen 3:1-Vor-
sprung gegen die Cavaliers
verspielt. Für Golden State
war es nach zuvor 15 Siegen
nacheinander im 16. Spiel die
erste Niederlage in den dies-
jährigen NBA-Playoffs. „16
zu eins hört sich verdammt
gut an“, sagte Warriors-Spie-
ler Klay Thomposon dennoch.
„Vergiss das Gerede, unge-
schlagen zu sein. Es ist an der
Zeit für unsere Fans in Oa-
kland eine Vorstellung abzu-
liefern und die Serie zu Hau-
se zu beenden“. Kevin Du-
rant war mit 35 Punkten der
erfolgreichste Punktesamm-
ler der Warriors.

Eine starke Vorstellung zeigte Isabell Werth auf Emilio bei den
Deutschen Meisterschaften in Balve. FOTO: DPA

IN KÜRZE

MOTORSPORT
Montreal bis 2029
Formel 1-Standort

MONTRÉAL. Montréal bleibt
noch lange Standort der
Formel 1. Die Verantwortli-
chen der Rennstrecke un-
terschrieben gestern einen
neuen Vertrag über weite-
re fünf Jahre bis einschließ-
lich 2029. Der bisherige Ver-
trag war bis 2024 gültig. Der
Kurs ist mit zwei Ausnahmen
seit 1978 fester Bestandteil
im Formel-1-Kalender. Insge-
samt fährt die Motorsport-
Königsklasse seit 50 Jah-
ren in Kanada. Bestandteil
der Vereinbarung mit dem
neuen Formel-1-Besitzer Li-
berty Media ist unter ande-
rem eine Modernisierung des
Fahrerlagers, das am Becken
der Kanu- und Ruder-Wett-
bewerbe der Olympischen
Spiele von 1976 liegt. Dabei
soll es auch den allgemein
gültigen Sicherheitsansprü-
chen gerecht werden.

SCHWIMMEN
Florian Vogel beendet
überraschend Karriere

MÜNCHEN. Olympia-Teil-
nehmer Florian Vogel been-
det seine Schwimm-Karri-
ere. Das teilte der 22 Jahre
alte Münchner, der als hoff-
nungsvoller Nachfolger für
Weltrekordler Paul Bieder-
mann galt, in einer Video-
botschaft in einem sozia-
len Netzwerk mit. Vogel und
Biedermann belegten mit
der Staffel über 4 x 200 Me-
ter Freistil bei Olympia in
Rio Rang sechs. „Nach mo-
natelangem Überlegen habe
ich mich entschlossen, mit
dem Schwimmsport und
dem Leistungssport aufzu-
hören. Die Entscheidung ist
mir nicht leicht gefallen“,
sagte Vogel und dankte vie-
len Menschen in dem emoti-
onalen Video. Bei den deut-
schen Meisterschaften in der
kommenden Woche in Berlin
wäre er wegen der Folgen
eines Kreuzbandrisses ohne-
hin nicht am Start gewesen.

Clevelands LeBron James (am
Ball) setzt sich hier trotz Be-
drängnis durch. FOTO: DPA

Die Meisterschale bekam eine Krone mit dem Logo der Rhein-Ne-
ckar Löwen aufgesetzt. FOTO: DPA
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Das Tennis-Märchen von Paris
Die Lettin Jelena Ostapenko gewinnt die French Open durch einen Dreisatz-Sieg gegen Simona Haleb

VON LARS REINEFELD

PARIS. Nachdem sie die Sen-
sation mit einem weiteren
krachenden Return perfekt
gemacht hatte, ließ Jelena
Ostapenko ihren Schläger
aus der Hand fallen und hüpf-
te über die rote Asche von Pa-
ris. Im Finale der French
Open setzte sich die 20 Jahre
alte Lettin am Samstag gegen
Simona Halep aus Rumänien
mit 4:6, 6:4, 6:3 durch und fei-
erte damit den ersten Grand-
Slam-Titel ihrer Tennis-Karri-
ere. Es war sogar der erste
Turniersieg für Ostapenko
überhaupt, die die jüngste
Paris-Siegerin seit Iva Majoli
vor 20 Jahren ist. Halep, die
nach 2014 auch ihr zweites
Paris-Finale verlor, muss da-
gegen weiter auf ihren ersten
großen Triumph warten. Ost-
apenko verwandelte nach
1:59 Stunden ihren ersten
Matchball.
„Ich kann es nicht glauben,

dass ich der neue French-
Open-Champion bin“, sagte
Ostapenko. „Es ist wie ein
Traum, ich habe keine Worte
dafür. Als kleines Kind habe
ich die Spiele hier im Fernse-
hen geschaut und jetzt habe
ich hier gewonnen. Es ist un-
glaublich.“
Durch den Erfolg von Ost-

apenko bleibt Angelique Ker-
ber die Nummer eins der
Welt. Halep hätte im Stade
Roland Garros gewinnen
müssen, um die Kielerin an
der Spitze der Weltrangliste
abzulösen. Kerber war in Pa-
ris bereits in der ersten Runde
ausgeschieden.
Zwei Tage nach ihrem 20.

Geburtstag begann Ostapen-
ko auf dem Court Philippe
Chatrier furios. Mit ihrem
Vollgas-Tennis nahm sie Ha-
lep sofort den Aufschlag ab -
und das auch noch zu Null.
Ein Raunen ging durch das
Publikum, das die Lettin mit
ihrer unbekümmerten Spiel-
weise bereits in den Runden
zuvor ins Herz geschlossen

hatte. Doch Halep blieb ruhig
und schaffte sofort den Aus-
gleich.
Zum 3:2 gelang Ostapenko

erneut ein Break, aber wieder
konnte sie danach ihr Service
nicht halten. Mit Laufe der
Spielzeit schien es, als würde
es Ostapenko mit ihrem
Hopp-oder-Top-Tennis an
diesem Tag schwer haben.
Zwar begeisterte sie immer

wieder mit rasanten Winner-
Schlägen. Doch die Zahl der
vermeidbaren Fehler war auf
der anderen Seite zu hoch. So
holte sich Halep mit ihrer rei-
feren und ausgewogeneren
Taktik nach 37 Minuten den
ersten Satz.
Ostapenko schaute frust-

riert und etwas ratlos in ihre
Box. Halep brauchte daher zu
Beginn des zweiten Ab-

schnitts nicht viel mehr zu
machen, als den Ball im Spiel
zu halten. Der nächste Fehler
der Lettin ließ nicht lange auf
sich warten.
Erst beim Stand von 0:3 aus

ihrer Sicht bekam Ostapenko
wieder mehr Präzision in ihr
Spiel und war damit sofort zu-
rück in der Partie. Beim Stand
von 3:3 ging der zweite Satz
praktisch wieder von vorne

los. Mit ihrer Alles-oder-
Nichts-Taktik drehte die Let-
tin die Partie und holte sich
nach 1:25 Stunden den zwei-
ten Satz. Auf einmal lag die
Sensation in der Luft. Und
auch wenn sie noch einmal
mit 1:3 in Rückstand geriet,
Ostapenko ließ sich nicht
mehr stoppen. Zum2:3 schaff-
te sie das Re-Break und gab
fortan kein Spiel mehr ab.

Nur noch ein Schritt für Nadal
Der Spanier kann heute seinen zehnten Titel bei den French Open feiern

VON LARS REINEFELD

PARIS. Rafael Nadal steckt in
einer kleinen Zwickmühle.
Seit dem Beginn der French
Open reden in Paris alle darü-
ber, dass der spanische Sand-
platz-Titan das Turnier im
Stade Roland Garros zum
zehnten Mal gewinnen kann.
„La Décima“ ist das Thema,
das seit zwei Wochen über
der Anlage im Bois de Boulo-
gne schwebt. Dabei ist Nadal
schon jetzt total zufrieden.
„Es stimmt, dass die Zehn
eine wunderschöne Zahl ist“,
sagte Nadal gestern nach der
nächsten Demonstration sei-
ner Extraklasse im Halbfinale
gegen den chancenlosen Do-
minic Thiem aus Österreich.
„Aber eigentlich ist meine
Lieblingszahl neun.“
Neun Titel bei ein und dem-

selben Grand-Slam-Turnier -
das hat noch kein Tennisspie-
ler vor ihm geschafft. Und
dann auch noch die Sache mit
der Lieblingszahl. Woraus
zieht der Mallorquiner da
noch seine Motivation? „Ich
denke, ich schreibe hier kei-
ne Geschichte mehr, oder?“,
fragte Nadal. „Neun oder 10 -
das sind einfach zehn Prozent
mehr“, sagte der 31-Jährige -
und musste selbst lachen.

Denn natürlich wird Nadal
heute (15 Uhr/Eurosport) im
Finale gegen den Schweizer
Stan Wawrinka alles dafür
tun, erneut auf seinem abso-
luten Lieblingsplatz zu ge-

winnen. Der Court Philippe
Chatrier in Paris ist für Nadal
das, was für Boris Becker der
Centre Court in Wimbledon
war. Nirgendwo fühlt sich
Nadal wohler, nirgendwo

spielt er besser als in diesem
alten, ehrwürdigen Stadion
mit den steilen Tribünen aus
Stein.
Das ist auch in diesem Jahr

nicht anders. Auf dem Weg in
sein zehntes French-Open-
Finale hat Nadal nicht einen
Satz abgegeben, erlaubte sei-
nen Gegnern in den sechs
Runden zuvor gerade einmal
29 Spielgewinne. Nur Björn
Borg erreichte 1978 in der
französischen Hauptstadt mit
noch weniger Aufwand das
Finale. „Gegen Rafa in Ro-
land Garros zu spielen, das ist
die größte Herausforderung,
die man sich als Tennisspieler
vorstellen kann“, sagte
Wawrinka.
Der Schweizer wird sich

dieser besonderen Challenge
stellen. Schließlich kann sich
auch seine Bilanz in diesem
Jahr in Paris mehr als sehen
lassen. Bis ins Halbfinale war
der 32-Jährige ebenfalls ohne
Satzverlust durch das Turnier
marschiert. Im Halbfinale
rang er dann den britischen
Weltranglisten-Ersten Andy
Murray in einem hochklassi-
gen Fünf-Satz-Match nach
viereinhalb Stunden nieder
und steht nun zum vierten
Mal im Endspiel eines Grand-
Slam-Turniers.

Die Hände zum Himmel: So möchte Rafael Nadal auch heute nach
dem Finale in Paris jubeln. FOTO: DPA

„Unser Anspruch ist
Champions League“

GELSENKIRCHEN. Klubchef
Clemens Tönnies ist über-
zeugt, mit der Verpflichtung
des noch unerfahrenen Trai-
nertalents Domenico Tedesco
die richtige Wahl für eine er-
folgreiche Zukunft des FC
Schalke 04 getroffen zu ha-
ben. „Ich habe mir seine Vita
in Ruhe angeguckt: Das ist
ein junger, verhältnismäßig
unbekannter, aber sehr kom-
petenter Trainer“, sagte der
Aufsichtsratsvorsitzende des
Gelsenkirchener Fußball-
Bundeslisten. Er sei nach dem
Treffen mit dem erst 31-Jähri-
gen „top begeistert“ gewe-
sen. Der Revierverein hatte
den bisherigen Cheftrainer
MarkusWeinzierl nach einem
Jahr beurlaubt und überra-
schend den Coach des Zweit-
ligisten FC Erzgebirge Aue
als Nachfolger geholt. Dass
Tedesco als jüngster Cheftrai-
ner in Schalkes Historie im
Profi-Fußball bisher nur über
die Erfahrung von elf Zweitli-
ga-Partien verfügt, in denen
er Aue zum Klassenverbleib
führte, hält Tönnes nicht für
einen Makel oder ein Risiko.
Im Gegenteil: „Finde ich
gut!“, meinte Tönnies. Man
habe auch über den zuvor
beim Reviernachbarn Borus-
sia Dortmund beurlaubten

Tuchel nachgedacht, räumte
Tönnies ein. Dieser sei zwei-
fellos ein „überragender Trai-
ner“. Aus Respekt vor Schal-
kes Fans habe man das je-
doch nicht weiterverfolgt.
Dass Tedesco bei den Königs-
blauen vor einer großen Her-
ausforderung steht, liegt auf
der Hand. Tönnies betonte,
dass sich Schalkes Erwar-
tungshaltung nicht geändert
habe: „Unser Anspruch ist,
Champions League zu spie-
len. Nicht nur meiner, son-
dern der der Fans. Wir wollen
oben mitspielen, einer der
großen Kräfte innerhalb der
Bundesliga sein.“

IN KÜRZE

FUSSBALL
Prügel bei Bosnien
gegen Griechenland
ZENICA. Nach dem Schluss-
pfiff im WM-Qualifikations-
spiel zwischen Bosnien-Her-
zegowina und Griechen-
land war Edin Dzeko nicht
zu bremsen. Der Frust nach
dem 0:0 in Zenica war zu
groß. Der bosnische Stürmer
des AS Rom ging auf sei-
nen griechischen Klub-Team-
kollegen Kostas Manolas los
und packte ihm an den Hals.
Was folgte, war eine Mas-
senkeilerei mit Spielern und
Betreuern von beiden Sei-
ten. Dabei verlor Griechen-
lands Giannis Gianniotas
durch einen Faustschlag von
Bosniens Co-Trainer Stephen
Gilli zwei Zähne. „Sowas hat
auf dem Spielfeld nichts ver-
loren“, sagte der ehemalige
Düsseldorfer Manolas und
klagte: „Das ging schon von
Anfang an so, als sie unsere
Nationalhymne verunglimpft
haben. Das ist eine Schande.
Wir führen keinen Krieg, wir
spielen Fußball.“

FUSSBALL
Roger Schmidt wird
Trainer in China
PEKING. Der ehemalige Le-
verkusener Cheftrainer Ro-
ger Schmidt wechselt nach
China. Der Fußball-Lehrer
unterschrieb gestern beim
Erstligisten Beijing Guoan ei-
nen Vertrag über zweiein-
halb Jahre. Schmidt sei „ein
hervorragender Vertreter
der jungen Garde von deut-
schen Trainern“, hieß es in
einer Mitteilung des Vereins
aus der Hauptstadt Peking.
Der 50-Jährige wird seinen
neuen Posten am 1. Juli an-
treten. Schmidt ist Nachfol-
ger des Spaniers José Manu-
el González, der Anfang Juni
zurückgetreten war. Guo-
an ist derzeit Tabellensieb-
ter in der chinesischen Su-
per League. Der Bundesligist
Bayer Leverkusen hatte sich
Anfang März von Schmidt
getrennt.

Mächtig stolz mit dem Siegerpokal in der Hand präsentiert sich die Lettin Jelena Ostapenko den Zuschauern in Roland Garros nach ih-
rem Sensationssieg gegen Simona Haleb. FOTO: DPA

Schalkes Klubboss Clemens
Tönnies ist von der Personal-
entscheidung auf dem Trainer-
posten überzeugt. FOTO: DPA
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Ich biete zum 1. August 2017 einen

Ausbildungsplatz zur/zum

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte/r

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:

Rechtsanwalt und Notar
Heinz-Dieter Schwarck

Wilhelmstraße 13 · 31582 Nienburg
info@kanzlei-schwarck.de

Tel. 05021/977-10 / Fax 05021/977-111

Wir bieten zum 1. August 2017

Ausbildungsplatz zum/zur

Kfz-Mechatroniker/in
Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an:

Fr.-Wilhelm Langreder
Am Gewerbegebiet 8
31634 Steimbke
! 05026 - 90280
info@Langreder.de

Ihr kompetenter Partner vor Ort wenn es um Busreisen geht.

Nienburg ist nicht perfekt.
Zeit, dass Du das änderst.
Entdecke über 130 Ausbildungsberufe.

WWW.HANDWERK.DE WWW.HANDWERK-DIEPHOLZ-NIENBURG.DE

Die BKM‐Gruppe ist das größte Bauunternehmen in Nienburg/Weser. Wir arbeiten
seit über 40 Jahren bundesweit für Auftraggeber aus Industrie und Gewerbe. Rund
250 Mitarbeiter erwirtschaften derzeit einen Umsatz von ca. 30 Mio. Euro. Unsere
Fertigteilwerke gehören zu den leistungsfähigsten konzernunabhängigen Werken in
Norddeutschland. Im Kernunternehmen Schlüsselfertigbau sind wir in der Planung
und Realisierung von Industrie‐undGewerbe‐Immobilien bundesweit erfolgreich tätig.

Du … bist lieber aktiv statt im Büro zu sitzen ?
… kannst zupacken und arbeitest gerne körperlich ?
… bist ein Teamworker ?
… hast ein gutes räumliches Vorstellungsvermögen ?
… bist auch mal gern unterwegs und draußen ?
… bist nicht aus Zucker und lässt Dich nicht stressen ?

Dann ist die Ausbildung als Beton‐ u. Stahlbetonbauer/in genau das Richtige für Dich !

Wir… bieten Dir ein lockeres, flexibles Arbeitsumfeld.
… sind nette, hilfsbereite Kollegen: Du kannst viel von uns lernen.
… zahlen Dir eine faire Ausbildungsvergütung ‐ von Jahr zu Jahr mehr.
… begleiten und unterstützen Dich bei Deiner beruflichen Ausbildung.
… bieten Perspektive: GuteÜbernahmechancennachAbschlussDeiner Ausbildung.
… bauen mit Dir moderne Gebäude, die Jahrzehnte fortbestehen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung !

BKM Fertigteilwerk GmbH & Co. KG
Dipl.‐Ing. (FH) Holger Kruse
Immenweg 18 ‐ 30 | 31582 Nienburg/Weser
info@bkm‐bau.de | T: 05021 60170

Ausbildung als Beton- u. Stahlbetonbauer/in
Bei uns erwarten Dich spannende und vielseitige Aufgaben

bkm‐bau.de

Azubis haben nur dann mit
dem „Gelben Sack“ zu tun,
wenn sie einen Beruf in der
Abfall- und Recyclingwirt-
schaft erlernen. In Deutsch-
land lernen sie praxisorien-
tiert meist in anerkannten
Ausbildungsberufen in Indus-
trie und Handwerk oder in ei-
ner Verwaltung und nehmen
am verpflichtenden Berufs-
schulunterricht teil. Man
spricht deshalb vom dualen
Ausbildungssystem. 2017 gibt
es rund 330 derartige Ausbil-
dungsgänge, die unterschied-
liche Fachrichtungen und
Schwerpunkte haben kön-

nen. Ausbildungsberufe wer-
den nach den Vorgaben des
Beru f sb i ldungsgese tzes
(BBiG) und der Handwerks-
ordnung staatlich anerkannt.
Es können auch Auszubilden-
de, die einen anerkannten
Ausbildungsberuf in einer
schulischen Einrichtung (mit
Praxisbezug) erlernen wollen,
zu den Kammerprüfungen
zugelassen werden. In Aus-
bildungsordnungen sind Be-
rufsbezeichnung, Dauer der
Ausbildung, Struktur und
Lerninhalte sowie die Prü-
fungskriterien gesetzlich fest-
gelegt.

Für die Rahmenlehrpläne in
den Berufsschulen sind die
Bundesländer zuständig. Je
nach Branche kann die Aus-
bildung im Betrieb noch
durch überbetriebliche Lehr-
gänge, zum Beispiel in Lehr-
werkstätten der Innungen
oder in anderen zentralen
Einrichtungen ergänzt wer-
den. Vom Ausbildenden tes-
tierte Ausbildungsnachweise
werden verlangt. Die Ergeb-
nisse der Zwischenprüfung
gehen in einigen Berufen zu
40 Prozent in die abschließen-
de Prüfung („gestreckte Ge-
sellenprüfung“) ein. lps/Cb

Berufsausbildung im
dualen System

Bewährtes weiterentwickeln

Lebenslauf – Mut zur Lücke?
Längere zeitliche Lücken im
schriftlich oder online prä-
sentierten Werdegang kön-
nen problematisch werden,
denn sie lassen beim mögli-
chen Arbeitgeber berechtigte
Fragen aufkommen. Auf
Nachfragen sollte man sich
deshalb gründlich vorberei-
ten. Typische Fragen können
sein: „Was haben Sie vom
Mai bis Dezember 2016 ge-
macht, waren Sie arbeitslos?
Der Zeitraum von ... bis ... er-
scheint uns ungeklärt, kön-
nen Sie uns das erklären?“
Bleibt ein mehrmonatiger
oder überjähriger Zeitraum
unerklärt, kann es Zweifel
hinsichtlich Qualifikation
und Motivation geben.

Verbirgt sich hinter einer Lü-
cke Arbeitslosigkeit, Kinder-
erziehung oder Nichtstun?
Hat man sich in jener Zeit
wenigstens bemüht, fachlich
am Ball zu bleiben, wäre das

wieder positiv. Durch Fortbil-
dungskurse und Praktika
können Zusatzqualifikatio-
nen erworben worden
sein. Auch ehrenamtli-
che Tätigkeiten, soziales
Engagement und Aus-
hilfsjobs sind Tätigkeiten,
die man angeben sollte
und die positiv zu werten
sind. Selbst eine monate-
lange Tour durch Australi-
en nach dem Abitur kann
so zu einem positiven Aspekt
werden. Solche Aufenthalte
fördern Fremdsprachen-
kenntnisse, soziale Kompe-
tenz und eigenverantwortli-
che Arbeit. Fliegen später
Hochstapeleien auf, ist
schnell das Vertrauensver-
hältnis gestört. Sie können
Kündigungsgründe sein. Ge-
fälschte Zeugnisse und An-
gaben über nie erreichte Ab-
schlüsse werden sogar straf-
rechtlich relevant. Gibt es
Lücken, die nicht zu füllen

sind, bleibt deshalb nur noch,
dazu ehrlich zu stehen.
Ausreden und Entschuldi-
gungen kommen nicht gut
an. Ein wenig Schönfärberei
ist dagegen erlaubt, denn Be-
werben heißt, für die eigene
Person zu werben. Im Ge-
spräch mit Entscheidern ver-
mittelt man deshalb den Ein-
druck, den richtigen Weg ge-
funden zu haben, den man
mit aller Kraft verfolgen will.

lps/Cb

In der Ausbildungswerkstatt FOTO: BUSCHE

Auch mit nicht per-
fektem Lebenslauf
kann ein Bewerber
Chancen haben.

FOTO: FOTOLIA/DANIEL BERKMANN

JOIN THE DREAM TEAM!JOIN THE DREAM TEAMJOIN THE DREAM TEAM!
Als Weltmarktführer bei Oberflächen aus Folien und Kunstleder spielen wir in der Liga der Weltbesten. Um
Höchstleistungen zu erbringen, müssen unsere Teams perfekt abgestimmt sein. Als Newcomer werden Sie Teil
eines Teams und übernehmen sofort Verantwortung. Ob als Azubi oder DH-Student – über 1.800 Kollegen welt-
weit heißen Sie herzlich willkommen. In Ihrem Hornschuch Dream-Team. Steigen Sie an unserem Standort
Stolzenau ein und feiern Sie als Teamplayer Erfolge!

Kontakt: Christian Bäuml, Tel. 07947 81-414
Konrad Hornschuch AG, Personalmanagement, 74679 Weißbach, E-Mail: personalmanagement@hornschuch.de

• Maschinen- und Anlagenführer/-in • Industriekaufmann/-frau
• Duales Studium Wirtschaftsingenieurwesen
• Maschinen- und Anlagenführer/-in

Für 2017 sind noch
Ausbildungsplätze frei
• Maschinen- und Anlagenführer/-in

jetzt bewerben!

Ausbildungsstart 2018

www.azubi-bei-hornschuch.de

...aktuell
und informativ!

Ausbildung 2017

last minute!
ANZEIGENSPEZIAL

F
O
TO

L
IA
/T

R
U
E
F
F
E
L
P
IX



Ausbildung 2017

last minute!
ANZEIGENSPEZIAL

F
O
TO

L
IA
/T

R
U
E
F
F
E
L
P
IX

zum 01.08.2017

Auszubildende
Hörakustiker m/w und

Kauffrau/mann für Büromanagement

Wir sind ein stark expandierendes Unternehmen mit hohem Quali-
tätsanspruch im Wachstumsmarkt Hörakustik. Für unsere Filialen
und unser Kinderhörzentrum Schmitz suchen wir

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und besitzen
handwerkliches Geschick? Sie verfügen über Einfühlungsvermögen
und haben Abitur, Fachhochschulreife oder qual. Realschulabschluss.
Dann starten Sie in unserem jungen, dynamischen Team in eine
sichere berufliche Zukunft.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte z.H. Herrn Uli Schmitz

www.hoerakustik-schmitz.de
www.kinderhoerzentrum-schmitz.de

Gemeinnütziges Zentrum

GEW INNER

des
Hörakustiker

TM

Jahres
2013

Große Str. 119, 27283 Verden

INDUSTRIE- UND

HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an:
Gadesbünden 111 · 31622 Heemsen

z. Hd. Frau Kolodziej
E-Mail: b.kolodziej@heidorn-haustechnik.de

Wir suchen zum 1. August 2017

Auszubildende
zum/zur Anlagenmechaniker/in

Sanitär – Heizungs- und Klimatechnik

und Elektroniker/in
für Energie- und Gebäudetechnik

Ausbildungsplätze Bankkaufmann (IHK)
auch für Umschüler

Zum 1. August oder 1. Oktober oder 1. Dezember 2017 bieten wir noch
1 Ausbildungsplatz

in der Geschäftsstelle Postbank Finanzberatung Nienburg an.
Ihre Qualifikation:
Sie haben Sek.-1-Abschluss und eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung, Abitur oder Fachhochschulreife, sind mindestens
20 Jahre alt und haben einen Führerschein.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Postbank Finanzberatung
Uwe Sasse
Tel: 0511-3010722
Mobil: 0173-2116455
E-Mail: uwe.sasse@postbank.de

Anschreiben in Papierform
Eine Checkliste hilft

Falls eine schriftliche Be-
werbung verlangt wird, soll-
te man sich an mehr Forma-
lien halten als bei einer On-
line-Bewerbung. Beim Sei-
tenlayout bleiben links und
rechts jeweils 2,5 Zentime-
ter Rand. Texte sollen grund-
sätzlich linksbündig erstellt
werden. Einrückungen soll-
ten nicht vorgenommen
werden, auch nicht für die
Unterschrift. Man unter-
schreibt mit dunkler Tinte,
sonst mit einem nicht kleck-
senden dunklen Kugel-
schreiber (schwarz oder
dunkelblau). Der Namens-
zug (mit Vor- und Nachna-
men) sollte lesbar und ohne
Krakel, Schnörkel oder Un-
terstreichungen erscheinen,
möglichst auch ohne Ten-
denz nach links.

Unleserliche „Chef-Unter-
schriften“ vermeidet man.
Vor dem Versand liest man
die Ausdrucke auch mit ei-
ner Vertrauensperson noch
einmal gründlich durch und
beseitigt alle Rechtschreib-
fehler, im Zweifel unter Zu-
hilfenahme des Dudens.

Korrekturprogramme sind
kein Allheilmittel, besonders
die neuen verwirren mit zum
Teil falschen Hinweisen auf
angeblich fehlerhafte Gram-
matik. Man kontrolliert
auch, ob alle persönlichen
Angaben und Daten im An-
schreiben und im Lebenslauf
übereinstimmen. Keinesfalls
sollten Referenzen (Schul-
und Hochschulzeugnisse,
Zeugnisse von Arbeitge-
bern) versehentlich als Ori-
ginal versandt werden. Die
Kopien müssen allerdings
von guter Qualität sein.

Der Lebenslauf wird für jede
Bewerbung neu ausge-
druckt und aktuell unter-
schrieben. Kopien für die ei-
genen Unterlagen und ge-
speicherte Datensätze könn-
ten noch für ein Vorstel-
lungsgespräch nützlich sein.
Vielleicht nimmt das Gegen-
über genauer Bezug auf das
Geschriebene („Sie schrei-
ben in Ihrer Bewerbung ...“).
Die komplette Bewerbung
ohne Makel gehört in einen
Clip-Hefter oder in eine Be-
werbungsmappe. lps/Cb

Online-Bewerbung
mit Tücken

Onl ine-Bewerbungen
können nicht verknicken,
nicht verflecken oder auf
dem Postweg verschwin-
den. Dafür gibt es andere
Klippen. Personalent-
scheider und Unterneh-
mer legen Wert auf eine
sorgfältige Präsentation in
der Bewerbung. Man soll-
te darauf achten, schon bei
der eigenen E-Mail-Ad-
resse seriös zu wirken.
Witzbolde mit Adressen
wie „hallo@ichbins. de“
nehmen sich Chancen
selbst weg. Adressen mit
veränderten Namen wie
„maxx-mueller@“ können
zu Irritationen führen. Ini-
tiativbewerbungen per E-
Mail sind kaum sinnvoll
ohne Recherchen im Netz
oder am Telefon. Besteht
überhaupt Bedarf und
kann das eigene Profil zu
einer freien Stelle passen?

Anhänge (Attachments)
sollten nicht mit Bezeich-
nungen wie „Bewer-
bung17“ versehen wer-
den. Eine eigene Home-
page in der Bewerbung
anzugeben, mag für eine
gewisse Medienkompe-
tenz sprechen, aber das
kann schnell ins Negative
umschlagen. Schlechtes
Layout mit diversen blin-
kenden Animationen und
eine schwierige Navigati-
on bei zu geringer Auflö-
sung gescannter Doku-
mente könnten dem Ent-
scheider die Lust am Be-
such der Seite nehmen.
Besondere Vorsicht ist bei
privaten Inhalten in Unter-
verzeichnissen geboten.
Bei Berufsanfängern und
Auszubildenden sollte der
Verweis auf die eigene
Homepage deshalb unter-
bleiben. lps/Cb

Es gibt einige Formalien beim Bewerbungsschreiben zu beach-
ten. FOTO: FOTOLIA/SZ-DESIGNS

r Altenpfleger/in
r Anlagenmechaniker/in - Sanitär-,

Heizungs- und Klimatechnik
r Aufbereitungsmechaniker/in - Sand und Kies
r Augenoptiker/in
r Bachelor of Arts (BA) - Finanzdienstleistungen
r Bachelor of Arts - Betriebswirtschaftslehre
r Bachelor of Engineering (FH) - Bauingenieurwesen
r Bankkaufmann/-frau
r Baugeräteführer/in
r Bauzeichner/in
r Berufskraftfahrer/in
r Beton- und Stahlbetonbauer/in
r Betonfertigteilbauer/in
r Bodenleger/in
r Brunnenbauer/in
r Bäcker/in
r Dachdecker/in - Fachrichtung Dach-,

Wand- u. Abdicht.technik
r Elektroniker/in - Betriebstechnik
r Elektroniker/in - Energie- und Gebäudetechnik
r Fachkraft - Gastgewerbe
r Fachkraft - Lagerlogistik
r Fachkraft - Lebensmitteltechnik
r Fachkraft für Metalltechnik - Zerspanungstechnik
r Fachlagerist/in
r Fachmann/-frau - Systemgastronomie
r Fachverkäufer/in - Lebensmittelhandwerk (Bäckerei)
r Fachverkäufer/in - Lebensmittelhandwerk (Fleischerei)
r Fachwirt/in - Vertrieb im Einzelhandel (Ausbildung)
r Fahrzeuglackierer/in
r Fertigungsmechaniker/in
r Fleischer/in
r Friseur/in
r Gebäudereiniger/in
r Gerüstbauer/in
r Gärtner/in - Garten- und Landschaftsbau
r Gärtner/in - Staudengärtnerei
r Gärtner/in - Zierpflanzenbau
r Handelsfachwirt/in (Ausbildung)
r Holzmechaniker/in - Möbelbau

und Innenausbau
r Hotelfachmann/-frau
r Hotelkaufmann/-frau
r Hörgeräteakustiker/in
r IT-System-Kaufmann/-frau
r Industriekaufmann/-frau
r Koch/Köchin
r Kanalbauer/in
r Kaufmann/-frau - Büromanagement
r Kaufmann/-frau - Dialogmarketing
r Kaufmann/-frau - Einzelhandel
r Kaufmann/-frau - Groß- und

Außenhandel (Großhandel)
r Kaufmann/-frau - Versicherungen u.

Finanzen - Finanzberatung
r Kaufmann/-frau - Versicherungen

u. Finanzen - Versicherung
r Konditor/in
r Konstruktionsmechaniker/in
r Kraftfahrzeugmechatroniker/in -

Nutzfahrzeugtechnik
r Kraftfahrzeugmechatroniker/in -

Personenkraftwagentechnik
r Land- und Baumaschinen-

mechatroniker/in
r Landwirt/in
r Maler/in und Lackierer/in -

Gestaltung und Instandhaltung
r Maschinen- und Anlagenführer/in
r Maurer/in
r Mechatroniker/in
r Metallbauer/in - Konstruktionstechnik
r Milchtechnologe/-technologin
r Naturwerksteinmechaniker/in -

Steinmetztechnik
r Pferdewirt/in - Klassische Reitausbildung
r Pflanzentechnologe/-technologin
r Polsterer/Polsterin
r Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r
r Restaurantfachmann/-frau
r Rohrleitungsbauer/in
r Servicefahrer/in
r Techn. Produktdesigner/in -

Produktgestaltung u. -konstrukt.
r Tiermedizinische/r Fachangestellte/r
r Tischler/in
r Verfahrensmech.-Kunststoff-/Kautschukt.-Bauteile
r Verfahrensmech.-Kunststoff-/Kautschukt.-Formteile
r Verfahrensmechaniker/in - Beschichtungstechnik
r Verfahrensmechaniker/in - Glastechnik
r Verkäufer/in
r Werkzeugmechaniker/in
r Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
r Zerspanungsmechaniker/in
r Zimmerer/Zimmerin

Freie Ausbildungsstellen
im Agenturbezirk Nienburg – Verden
Ausbildungsbeginn 01.08. – 30.09.2017

Auch bei Online-Bewerbungsschreiben ist auf Sorgfalt zu
achten. FOTO: FOTOLIA/ANTONIOGUILLEM
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Dunkhorst Metalltechnik

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Hansa Apotheke

! Heineking Frische

! Lidl

! Netto

! Repo Sonderposten

! Rewe

! Rossmann

! Tejo

! WEZ

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Baywatch: 18, 20.15 Uhr
Der Effekt des Wassers: 11 Uhr
Die Mumie: 15, 17.15, 20 Uhr
Gregs Tagebuch 4 - Böse Falle!:
11, 16 Uhr
Hanni & Nanni - Mehr als beste
Freunde: 14 Uhr
Ich. Du. Inklusion. - Wenn An-
spruch auf Wirklichkeit trifft: 11
Uhr
Pirates Of The Caribbean 5: Sala-
zars Rache: 15, 17.30, 20 Uhr

Baywatch: 17.30, 20 Uhr
Die Mumie: 14.30, 17, 19.30 Uhr
Ein Dorf sieht schwarz: 11 Uhr
Gregs Tagebuch 4 - Böse Falle!:
13, 15 Uhr
Hanni & Nanni - Mehr als beste
Freunde: 13 Uhr
Pirates Of The Caribbean 5: Sala-
zars Rache: 15, 17, 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Husum lädt ein zum
Matjesessen am Freitag, 16. Juni,
ab 17 Uhr im Gasthaus Dreyer in
Husum.Anmeldungen nimmt
Hannelore Armbrust unter Telefon
(0 50 27) 17 88 bis zum 15. Juni
entgegen. Außerdem weist der
Ortsverein auf den nächsten
Blutspendetermin am Freitag, 23.
Juni, in der Zweit von 16.30 Uhr bis
20 Uhr in der Grundschule Husum
hin.

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke trifft sich zum Kaffee-
trinken am Mittwoch, 21.Juni, um

15.30 Uhr im Steimbker „Hotel zur
Post“. Anschließend besichtigt die
Gruppe „Landmaschinen Fricke“.
Das Unternehmen habe auch für
Hobbygärtner und Heimwerker
einiges zu bieten, teilt der Verein
mit. Auch Gäste sind eingeladen.
Die Kosten betragen 5 Euro pro
Person.Anmeldungenen sind bis
zum 19. Juni bei Hilke Schmidt,
Telefon (0 50 26) 17 43, Friedrich
Knust, Telefon (0 50 27) 636, und
bei Helmut Ullmann, Telefon
(0 50 26/ 313) möglich.

Die erste Poetry Slam

Veranstaltung vom Heimatver-
ein Drakenburg findet statt am
Freitag, 16. Juni, ab 19 Uhr in der
Olen Schüne Drakenburg. Die
Slammer tragen einen selbst
verfassten Text ohne Hilfsmittel
und innerhalb fünf Minuten dem
Publikum vor. Das bewertet alle
aufgetretenen Slammer und wählt
den Gewinner.
Erlaubt ist alles, was mit der

Stimme möglich ist: Flüstern,
Schreien, Jammern, Stöhnen und
noch mehr. Nur das Benutzen von
Requisiten und Singen ist nicht
erlaubt.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:Marina Eulitz, Rohrsen,
Hofstraße 1, (0 50 24) 9 41 42
Südkreis: Anna-Agatha Goldstein,
Loccum, Münchehäger Straße 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen, (0 50 24)
7 65
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Apotheke Lan-
desbergen, Lange Straße 66A,
(0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Stern-Apothe-
ke, Martfeld, Alte Bremer Straße 1,
(0 42 55) 2 77
Rehburg-Loccum: Apotheke Lan-
desbergen, Lange Straße 66A,
(0 50 25) 61 22

DIE BÄDER IN DER REGION

NienburgWesavi
Badelandschaft: Montag und Mittwoch bis
Freitag 6.30 Uhr bis 21 Uhr, Dienstag 6.30
bis 20 Uhr, Samstag 8 bis 21 Uhr, Sonntag
und an Feiertagen 8 bis 19 Uhr/ Sauna-
landschaft: Montag bis Donnerstag 10 bis
22 Uhr, Freitag und Samstag 10 bis 23 Uhr,
Sonntag und Feiertage 10 bis 19 Uhr, Mon-
tag (außer Feiertage) Damensauna, Relax-
becken öffnenwir ab9Uhr
Deblinghausen
Montag bis Freitag (Saisonkarten 9 bis 11)
/15 bis 20 Uhr, Samstag/Sonntag (Saison-
karten 10bis 12) / 13 bis 19Uhr,
Eystrup
Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr, Samstag/
Sonntag10bis 18Uhr, indenFerienMontag
bis Sonntag 10bis 18Uhr
Großenvörde
Montagbis Freitag 14bis 20Uhr,Samstag/
Sonntag/Feiertag 10bis 20Uhr
Holtorf
Dienstag bis Sonntag8bis 19Uhr
Hoya
Montags bis Freitags 8 bis 20 Uhr, Sams-

tag/Sonntag/Feiertag: 9 bis 20Uhr
Landesbergen
Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr, Samstag/
Sonntag/Feiertage 10bis 20Uhr
Marklohe
Montag bis Freitag 9 bis 10 Uhr / 16 bis 19
Uhr, Samstag/Sonntag 9 bis 12 / 14 bis 19
Uhr
Münchehagen
Montag bis Donnerstag 10 bis 20 Uhr, Frei-
tag 10 bis 21 Uhr, Samstag/Sonntag 8 bis
21Uhr
Rodewald
täglich 14 bis 19 Uhr, Samstag/Sonntag/
Feiertage/Ferien 12 bis 19Uhr
Steimbke
Montag bis Freitag 13 bis 19 Uhr, Samstag/
Sonntag/Ferien 12 bis 19Uhr
Siedenburg
Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr (Früh-
schwimmer), Montag bis Samstag 13 bis
20Uhr,Sonntag 10bis 20Uhr
Stolzenau
Montag bis Freitag 6.30 bis 20 Uhr Sams-
tag/Sonntag/Feiertag: 10Uhr bis 19Uhr

Mit Fahrrädern unterwegs
Der DRK-Ortsverein Husum hat-
te seine Mitglieder und Freun-
de zu einer Fahrradtour einge-
laden. Dazu ist einer Presse-

mitteilung zu entnehmen: „Bei
herrlichem Fahrradwetter ra-
delte die Gruppe ungefähr 28
Kilometer durch die Husumer

und Brokeloher Umgebung bis
nach Hütten. Eine Kaffeepause
mit leckerem Kuchen rundete
die Tour ab.“ Die nächste Tour
ist für den 19. Juli geplant, teilt
der Verein mit.

FOTO: DRK HUSUM
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Jetzt werben und

Prämie auswählenLeser werben Leser

Denver Tablet-PC
TAQ-90042MK2
• Android 4.4

• 1,2 GHz Quad Core CPU

• 512 MB DDR3-RAM

• Frontkamera

• 8 GB int. Speicher, erweiterbar

mit microSD-Karten

• Ca. 22,86 cm Display

Artikel: 48791

Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

Ihre Vorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen Die Harke

nach Hause geliefert. Zusätzlich erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier
Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion Land erleben. Empfehlen Sie
Die Harke Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

✁
© Ruzica / Fotolia (Hintergrund)

©©© MMM... SSSccchhhuuuppppppiiiccchhh /// FFFoootttooollliiiaaa (((GGGeeellldddsssccchhheeeine)

Campingaz Party-Grill 200 CV
• Antihaftbeschichtete Grillfläche

• Piezozündung

• Regelbare Hitzezufuhr

• Brenndauer: ca. 3 Std.

• Maße. ca. 32 x 33 cm

• 2000 Watt

Artikel: 5673

Die Multisäge - ein Multitalent!
Diese Säge vereinigt nahezu alle möglichen Sägetypen in einem Werkzeug!

• Sägt Metalle, Stein, Holz, Kunststoffe oder Keramik

• Präziser, schneller Schnitt

• Keine stumpfwerdende Schneide

• Länge Schneide: ca. 14 cm

Artikel: 6556272

E

Küchenwaage „KS 19“
• Moderne Sensortastenbedienung

• 5 kg Tragkraft • 1 g Einteilung

• Überlastungsanzeige • Inkl. Batterie

• Maße: ca. B 20 x H 1,65 x T 14,5 cm

• Gewicht: ca. 342 g

Artikel: 6547370

E

ICH BIN DERWERBER
DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meineWunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)
Bei E-Paper-Bestellung sind nur die mit E gekennzeichneten Prämien möglich.

Meine Kontodaten (für Geldprämie):

IBAN

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ undWohnort E-Mail-Adresse

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

ICH BIN DER NEUE ABONNENT
Ja, ich möchte ab dem ___________ jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:

" als gedruckte Ausgabe für derzeit 33,90 Euro / Monat

" zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

" als digitale Zeitung das E-Paper für 19,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Abonnement weitergeführt.
Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich.

" monatlich " vierteljährlich " halbjährlich " jährlich

" bequem per Lastschrift IBAN

" oder Rechnung Unterschrift

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ undWohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

HAMS 11.06.2017

Garden Pleasure Hängematte
„Südsee“ mit Holzgestell
• Baumwolltuch

• Belastbar bis ca. 100 kg

• Liegefläche: ca. 200 x 100 cm

• Maße: ca. 310x85x100 cm

Artikel: 75016

AL-KO Rasenmäher „Classic“ 3.22 SE
• Universalmotor

• Schnittbreite: ca. 32 cm

• 3-fache Schnitthöhenverstellung

• 30-l-Fangbox

• 1000 Watt

Artikel: 61583
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Stellenangebote

produziert Gitterträger und andere Bewehrungselemente aus
Stahl. Für unser Werk in 31633 Leese suchen wir zum nächst möglichen Zeitpunkt
einen

Maschinen- und Anlagenführer (m/w)

Ihre Aufgaben:

• Bedienen, Einrichten, Rüsten und Warten der Produktionsmaschinen
• Verpacken der Produkte • Führen von Brückenkranen

Unsere Anforderungen:

• Handwerkliches Geschick • Teamfähigkeit
• Schnelle Auffassungsgabe technischer Abläufe • Motivation
• Schichtarbeit im 3­Schicht­System • Leistungsbereitschaft
• Kranschein für Brückenkrane wäre vorteilhaft

Wir bieten eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit bei leistungs­
orientierter Bezahlung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Filigran Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6, D­31633 Leese, Herrn Wolfgang Kluge
Telefon 05761 / 922528, Fax 05761 / 922540
Mobil: 0177 / 3526884, w.kluge@filigran.de

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Zappenberg 6 · D-31633 Leese
Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Die

Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Dipl. Verwaltungswirt/in /
Bachelor of Arts
(Fachrichtung Verwaltung),

Verwaltungsfachwirt/in
und mehrere

Verwaltungsfachangestellte
(Fachrichtung Kommunalverwaltung)

für den Fachdienst Kämmerei mit Dienstsitz im Rathaus Eystrup
bzw. den Fachdienst Räumliche Planung und Samtgemeindeent-
wicklung mit Dienstsitz im Rathaus Hoya.

Weitere Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie unter
www.grafschaft-hoya.de – Stellenangebote –.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.06.2017 an die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 1351, 27316 Hoya/Weser.

Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter Tel.
(04254) 9310-42 bzw. E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

GESUCHT WIRD:

Zuverlässige, selbstständige, ehrliche

Zugehfrau (Perle)
für große Villa in Nienburg,

ca. 2x wöchentlich für 4 Stunden.

Bewerbungen bitte unter Chiffre an: DH 11787

Zur Unterstützung unseres Teams stellen wir eine/n

Mitarbeiter/in für den Verkauf
in Vollzeit oder Teilzeit und auf 450-€-Basis ein.

Außerdem bieten wir einen

Ausbildungsplatz als Bäcker/in und einen

Ausbildungsplatz als Fachverkäufer/in an.

Bäckerei Lohrer
Mardorfer Straße 5, 31535 Neustadt-Mardorf

office@baeckerei-lohrer.de
Telefon 05036/438 (vormittags)Praxis für Physiotherapie

Violetta Barbara Müller

Wir suchen eine Verstärkung für unser kleines Team:

Physiotherapeuten/in in Voll - und Teilzeit,
gerne mit MLD/MT, jedoch keine Voraussetzung.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen per E-Mail an:
info@physiopilates-nienburg.de
oder per Post an:
Praxis für Physiotherapie
Violetta B. Müller
Hannoversche Straße 4
31582 Nienburg

Wir suchen ab dem 01.07.2016 für unser MVZ Nienburg eine/n

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit im gynäkologischen Fachbereich.

Der Umgang mit der Praxis-EDV sollte kein Hindernis sein.

Wenn Sie Erfahrungen auf diesem Gebiet haben, organisierte Kompetenz
und selbständig-lösungsorientierte Arbeitsweise Sie prägen,

senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

MVZ Nienburg - Dr. med. Uwe Glasenapp
Ziegelkampstraße 39, 31582 Nienburg/Weser
Email: uwe.glasenapp@helios-kliniken.de

Medizinische/n Fachangestellte/n
in Vollzeit im gynäkologischen Fachbereich.

Wir suchen ab sofort für unser MVZ Nienburg eine/n

CompetenzFactory gGmbH
Schwarzer Weg 8
32423 Minden
Tel: 0571-38704.625

wir suchen ab sofort in TZ oder VZ eine/n

Sozialpädagoge/in / Sozialarbeiter/in
Erzieher/in / Berufspädagoge/in

Tätigkeiten: sozialpädagogische Begleitung, Job-Coaching,
Unterweisungen in Kleingruppen und Förderplanung.
Gewünscht: Berufserfahrung mit jungen Erwachsenen.

Arbeitsort Nienburg und ggfs. Stadthagen. Es handelt sich um
eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per Mail an:

petra.mueller@c-fa.de www.ergotherapie-schindler.de
Sympathisches Team • in gut ausgestatteter Ergopraxis
• vier Gehminuten vom Neustädter Bahnhof entfernt

• sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n

Ergotherapeuten/in
unbefristet in Teil- oder Vollzeitanstellung

Es erwartet Sie:• faire Arbeitsbedingungen und Bezahlung
• zeitl. & finanz. Unterstützung bei Fortbildungen
• wöchentliche Teambesprechungen
• Unterstützung durch eine Teamassistentin
• Einarbeitungszeit mit kollegialer Unterstützung
• Diskreter Umgang mit Bewerbungsunterlagen

Bewerben Sie sich gleich schriftlich oder online über:
schindlerergo@hotmail.de

Fragen beantworten wir gern telefonisch unter 05032 / 12 88
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen.

Praxis für Ergotherapie R. Schindler, Rundeel 1, 31535 Neustadt

Marderweg 8 • 31582 Nienburg OT Langendamm
Tel. 05021/9039513 • Mob. 0176/96174445

Fax 05021/9036393 • siegfried-bedachungen@outlook.de

Steil- & Flachdacharbeiten
Schornstein- & Fassadenverkleidungen

Klempner- & Zimmereiarbeiten

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Dachdeckerhelfer/innen!

Bewerbung bitte an:

Wir erweitern unser Team und suchen für
unseren Haupts i tz in Nienburg zum
nächstmög l ichen Termin in Vo l l ze i t

Wir bieten Ihnen:
# Übertarifliche Vergütung
# Unbefristetes Arbeitsverhältnis
# Gutes Betriebsklima
# Flexible Arbeitszeiten
# Verlässliche Urlaubsplanung (30 Tage)
# Weiterbildungsangebote
# Betriebliche Altersvorsorge und weitere
Sozialleistungen

# Betriebliches Gesundheitsmanagement

Reizt Sie eine neue Aufgabe in einem netten
Team?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins und
Ihrer Gehaltsvorstellung an:

BKM Fertigteilwerk GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Holger Kruse
Immenweg 18-30 | 31582 Nienburg/Weser
info@bkm-bau.de | www.bkm-bau.de

Teamassistenz (m/w)
Ihre Aufgaben:
# Empfang und Telefonzentrale
# Projektassistenz
# Büroorganisation

Ihr Profil:
# Kaufmännische Ausbildung oder

vergleichbare Qualifikation
# Gute Kenntnisse in MS Word und Excel

Steuerfachangestellte (m/w)
Ihre Aufgaben:
# Durchführung der Finanzbuchhaltung

Ihr Profil:
# Ausbildung als Steuerfachangestellte (m/w)
oder vergleichbare Qualifikation

# Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung
# Gute Kenntnisse in DATEV von Vorteil

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir
für eine Vollzeitstelle eine/n

Steuerfachangestellte/n
Ein sicherer Arbeitsplatz, angenehmes Betriebsklima und

gute Bezahlung sind für uns selbstverständlich.

Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Lammers & Hatesur • Steuerberater

Schinnaer Landstraße 22
31592 Stolzenau

www.Lammers-Hatesur.de
info@Lammers-Hatesur.de

Innovation und Qualität

Sie erwartet ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, ein sicherer Arbeitsplatz und
Sozialleistungen eines modernen Unternehmens.
IIInnnttteeerrreeessssssiiieeerrrttt??? DDDaaannnnnn ssseeennndddeeennn SSSiiieee IIIhhhrrreee BBBeeewwweeerrrbbbuuunnnggg bbbiiitttttteee aaannn::
Heckmann Maschinenbau und Verfahrenstechnik GmbH, z.H. Herrn Bormann
Hespenweg 20, 27313 Dörverden-Hülsen (Telefon 04239 89-26)
www.heckmann-mt.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich Maschinen- und Anlagen-
bau mit über 500 Mitarbeitern an 7 Standorten. Für Dörverden-Hülsen suchen
wir (m/w)

CNC-ZERSPANER FRÄSTECHNIK
möglichst mit Kenntnissen Heidenhain-Steuerung

CNC-ZERSPANER DREHTECHNIK
möglichst mit Kenntnissen Siemens-Steuerung
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Stellengesuche

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

WWiirr ssiinndd eeiinn mmiitttteellssttäännddiisscchheerr PPrroodduuzzeenntt vvoonn KKaallkkssaannddsstteeiinn-- uunndd PPoorreenn--
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IIhhrr PPrroofifill
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•• SSiiee ssiinndd bbeellaassttbbaarr,, flfleexxiibbeell uunndd tteeaammffäähhiigg
WWiirr bbiieetteenn IIhhnneenn
•• IInntteerreessssaanntteenn,, aabbwweecchhsslluunnggssrreeiicchheenn uunndd ssiicchheerreenn AArrbbeeiittssppllaattzz
•• WWeeiitteerrbbiilldduunnggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn zzuurr EErrwweeiitteerruunngg ddeerr FFaacchhkkeennnnttnniissssee
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TTeell... 0055002211 // 99779988 00
wwwwww..sscchhllaammaannnn--kkgg..ddee ·· bbuucchhhhaallttuunngg@@sscchhllaammaannnn--kkgg..ddee

Wir suchen eine flexible
RReeiinniigguunnggsskkrraafftt

für das Seniorenheim Aue Blick in
Steyerberg. Weitere Auskünftttf e unter
Telefon (05764) 942810
(Mo.–Do., 9–17 Uhr).

Wir suchen:

für unsere moderne Tagespflegeeinrichtung
in Uchte ab dem 1. August 2017

exam. Altenpfleger oder Gesundheits-
und Krankenpfleger m/w

in Teilzeit
Die Stellenausschreibung finden sie unter www.cura-zentrum-uchte.de/jobbörse

CuraZentrum Uchte
Personalabteilung z. Hd. Frau Birgit Wehrs • Tel. 05763-181-0
Am Brahmberg 5 • 31600 Uchte • wehrs@cura-zentrum-uchte.de

Bereit für Neues?
Für unsere Seniorenwohngemein-
schaft in Stolzenau suchen wir
Menschen, die Freude an der
Pflege und Begleitung alter
Menschen in einer familiären
Atmosphäre haben.

Meierstr. 13
31592 Stolzenau
Tel. 0 57 61 / 77 47
www.pflegeteam-babette.de
info@pflegeteam-babette.de

Für meine Kanzlei in Nienburg suche ich zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/n
in Vollzeit-/Teilzeit oder auf 450-€-Basis.

Zu Ihren Aufgaben gehört die Sachbearbeitung in anwaltlichen
und notariellen Tätigkeitsbereichen.

Ich freue mich über Ihre Bewerbung, die Sie bitte schriftlich,
gerne auch per E-Mail richten an:

Rechtsanwalt und Notar H.-D. Schwarck
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Wilhelmstraße 13 · 31582 Nienburg · info@kanzlei-schwarck.de

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir:

Aushilfsfahrer/-innen auf 450-€-Basis

für unsere Tagestouren wochentags und an Wochen-
enden FS-Klasse C/CE mit Fahrerkarte und Eintragung 95
erforderlich.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte telefonisch oder
schriftlich.

Frikoni Food GmbH & Co.KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg/Weser
Telefon (05021) 9638-47
info@frikoni.de

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie neigen dazu, Unliebsa-
mes auszusitzen, und wür-
den sich am liebsten nur
dem Positiven zuwenden.
Beachten Sie die Realität.

Krebs 22.6. – 22.7.
Manche Dinge werden Ihnen
jetzt zu schaffen machen.
Wenn Sie sich nicht damit be-

fassen, schieben Sie das Pro-
blem nur weiter vor sich her.

Löwe 23.7. – 23.8.
Durch eine unvorhergesehe-
ne Ausgabe könnte Ihr Fi-
nanzplan durcheinanderge-
raten. Vorsichtshalber noch
einmal durchkalkulieren.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Die Sterne raten dringend
dazu, alles etwas geruhsamer
angehen zu lassen. Das hek-
tische Treiben anderer sollte
für Sie kein Maßstab sein.

Waage 24.9. – 23.10.
Wenn Sie spüren, dass es
etwas gibt, was ein freund-
schaftliches Verhältnis bela-

stet, sollten Sie darüber spre-
chen. Das wird Ihnen helfen.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Dieser Tag wird durch Ge-
fühle bestimmt, die in wirt-
schaftlichen Dingen keine
guten Ratgeber sind. Emo-
tionen also beiseitelassen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Ein sehr guter Tag. Der Part-
ner bringt Ihnen viel Zunei-
gung entgegen und er zeigt
es Ihnen auch. Ansonsten
läuft ebenfalls alles bestens.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Es darf aufgeatmet werden.
Ein lang gehegtes Vorhaben
wird nun seiner endgültigen
Verwirklichung entgegenge-
hen. Das löst einige Probleme.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Nutzen Sie das Vertrauen,
das eine Person in Sie setzt,
nicht leichtfertig aus. Das
könnte einer vertrauten Be-
ziehung nachhaltig schaden.

Fische 20.2. – 20.3.
Dieser Tag könnte der Be-
ginn einer guten Phase sein.
Vielleicht entdecken Sie ein
neues Hobby, das Sie ver-
stärkt in Anspruch nehmen
wird.

Widder 21.3. – 20.4.
Wer stets an das Wohlbefin-
den anderer denkt, könnte
selbst zu kurz kommen. Höch-
ste Zeit, in kleinen Schritten
etwas daran zu ändern.

Stier 21.4. – 20.5.
Man wird Sie einfach vor
vollendete Tatsachen stel-
len. Verständlich, wenn Sie
enttäuscht sind. Machen Sie
aber keine Drama daraus.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
12. Juni bis 17. Juni 2017

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 14.6.2017

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Gulasch ½ + ½
1 kg € 6,99

Nackensteak
1 kg € 5,99

Holzfällersteak
100 g € 3,99

Roastbeef
100 g € 1,79

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben

Suche eine/n zuverlässige/n
Raumpfleger/-in

für Büroreinigung in Liebenau.
Arbeitszeiten: 5 x wöchentlich

16.30 – 18.15 Uhr

Gebäudereinigung Mahlmann
Telefon (05021) 7240

Vorbereitungslehrgänge

Industrietechniker IHK
Fachrichtung Maschinenbau

und Elektrotechnik
Start: Herbst 2017 I Dauer: 2,5 Jahre

Infoveranstaltung am
15. Juni 2017 um 18 Uhr

in der TAHK in Walsrode

Um Voranmeldung wird gebeten.

Sichern Sie sich Ihre Zuschüsse
durch Aufstiegs-BAföG.

Wir informieren Sie gern!

NEU IM
PROGRAMM

Reinigungskraft f. Praxis in Mar-
klohe gesucht AZ nach Verein-
bahr. % (0 50 21) 6 55 63

Tischler/in
mit FS Klasse BE
zu sofort gesucht!
Bewerbungen bitte an:

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir zu sofort

hauswirtschaftliche
Hilfen
in Teilzeit

Pflege- und Betreuungszentrum
Landsitz Weseraue

Frau Schröder
Telefon 05025/977-0

(ab Montag)

Verdener Landstraße 6 | 31623 Drakenburg

05024 – 981516 | drakenburg@scholly.de
www.scholly.de

- ZWEIRADMECHANIKER/IN

/ KFZ-MECHATRONIKER/IN
Für unsere Filiale in Drakenburg

Wir bieten Dir:
~ ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem
motivierten Team

~ kompetente und hilfsbereite Kollegen
~ Arbeit mit tollen Produkten

Qualifikationen:
~ eine abgeschlossene Ausbildung als
Zweiradmechaniker/in / KFZ-Mechatroniker/in

~ Freude am Thema Motorrad / ATV und
Roadster

~ Teamfähigkeit
~ Zuverlässigkeit

Für sofort gesucht

Wir suchen zum
nächstmöglichen

Mitarbeiter/in
für unseren

Hauswirtschaftsbereich.

Der Stellenumfang
beträgt bis zu
25 Std./Woche

oder geringfügige
Beschäftigung.

(Bereitschaft zum
Wochenenddienst)

Bewerbung:
Ev. Heimvolkshochschule
31547 Rehburg-Loccum
Frau Engelking
Tel. 05766/9609-26
engelking@hvhs-loccum.de

Zeitpunkt einen
flexiblen, motivierten

Mitarbeiter m/w

Suchen

Produktionshelfer/in
für die Kartoffelsparte
Milchhof Grimmelmann GmbH
Gewerbegebiet 8
31613 Wietzen
Tel. (05022) 8919311

Aufgepasst!!! Junges Team sucht
Verstärkung! M/W ab 18 Jahre,
auch ungelernt für leicht erlern-
bare Tätigkeiten im karitativen
Bereich. Wöchentl. ca. Verdienst
400*-500* in Festanstellung.
Infos unter % (01 76) 75 97 45 49

Produktionsmitarbeiter (m/w),
Lagerkräfte (m/w) und Lager-
kräfte (m/w) mit Staplerschein
gesucht! Bewerben Sie sich jetzt!
persona service, Marienstr. 2,
31582 Nienburg, nienburg@
persona.de % (0 50 21) 92 17 20

Gesucht ab sofort alsMini-/Medi-
job: Koch/in (vegetarisch/ve-
gan), Küchenhilfe, Reinigungs-
kraft. Bewerbungen bitte an:
personal@lebensgarten.de oder
an Lebensgarten Steyerberg eV.,
Ginsterweg 3, 31595 Steyerberg

Suche Tätigkeit als Reinigungs-
kraft inArzt-/Physiopraxis, auch
auf 450,- * Basis, % (01 74)
6 06 61 04

Es ist 5 vor 12
Menschen, Tiere und die Natur

brauchen unsere Hilfe.

Wir suchen Mitarbeiter, die sich dafür
engagieren möchten. Menschen,
die aktive Verantwortung zeigen,
indem sie auf andere zugehen.

Infos unter:
0176/75974549

Erf. Reinigungskräfte
für Objekt in Marklohe gesucht. AZ.: Mo – Fr.:
ab 14.30 Uhr. Geringfügig oder steuerpflichtig.

Telefon: (0 51 31) 46 96-26
(7.30 – 12.30 Uhr)

WhatsApp: (0173) 3218636

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n Friseurmeister/in

in Voll- oder Teilzeit. Telefonische oder
schriftliche Bewerbung an:

Friseursalon Prinz
Inhaber Khalil Cheikho

Lange Straße 103, 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21/9 03 10 15 und

01 52/31 82 23 72

Der Flecken Steyerberg stellt ein:

1 Verwaltungsfachangestellte/n
– Fachrichtung Kommunalverwaltung –
möglichst zum 01.07.2017 oder später und
zwar unbefristet.
Der Einsatz ist im Fachbereich Bauwesen vorgesehen. Berufserfah-
rung in diesem Bereich wäre wünschenswert, stellt jedoch keine Be-
dingung für die Einstellung dar. Über Bewerbungen von Berufsanfän-
gerinnen/Berufsanfängern würden wir uns freuen. Die Wochen-
arbeitszeit beträgt 39 Stunden. Die Entlohnung erfolgt nach Entgelt-
gruppe 6 TVöD-V (VKA). Näheres zur Stelle finden Sie unter
www.steyerberg.de.

1 Reinigungskraft
zum 31.07.2017 und zwar unbefristet.
Der Einsatz ist im Kindergarten Wolkentraum vorgesehen. Erfahrung
im Reinigungsbereich und Vertretungsbereitschaft wird vorausge-
setzt. Die Wochenarbeitszeit beträgt 18 Stunden. Die Entlohnung er-
folgt nach Entgeltgruppe 1 TVöD-V (VKA). Näheres zur Stelle finden
Sie unter www.steyerberg.de.

Der Flecken Steyerberg ist tarifgebunden, sodass sämtliche tarifliche
Zusatzleistungen (z.B. Jahressonderzahlung, betriebliche Altersver-
sorgung) zur Zahlung/Anwendung kommen. Darüber hinaus ist ein
betriebliches Gesundheitsmanagement eingerichtet. Bewerber/innen
mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt ein-
gestellt.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 19.06.2017
an den Flecken Steyerberg, Lange Straße 21, 31595 Steyerberg.
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Gierholz (05764/9606-26).

Krankenschwester/Altenpflegerin
(-helferin) (m/w) in Voll- oder Teilzeit gesucht!
sowie eine/nWohnbereichspfleger/in
und eineWochenendaushilfe gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Raumpfleger/innen für verschiedene Objekte
gesucht: in Schweringen, in Rodewald, in Steimbke,

in Leese und in Nienburg.
AZ: geringfügige Beschäftigung oder Teilzeit möglich.

Borghoff Dienstleistungen GmbH
Tel. 05021/9769-22 (Mo. - Fr. 9.00 Uhr)

oder per E-Mail an: info@borghoff-dienstleistungen.de

Kraftfahrer für Überseecontainer
gesucht. Festgehalt, Spesen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Schröder Transporte,
Wesenstedt 101, 27248 Ehren-
burg % (0 42 75) 9 40 11

KR!NKENSCHWESTER
für Intensivpflege zu
Hause in Nienburg ge-
sucht.T.015233533245

Suchen Gerüstbauer/
Gerüstbauhelfer

Bezahlung übertariflich, min. FSK C1E

Bewerbung per Email an:
carsten.wenisch@t­online.de

Gerüstbau/verleih
Wenisch
31604 Raddestorf

Glisser Landstraße 6
Telefon (0171) 8326338

Suche dringend

Fußpfleger/-in
auch berufsfremd und/oder zurAusbildung
etc., gegen gute Bezahlung.

Erika’s Fußpflege
Neustadt · Tel. 05032 /919670

Familie m. 2 Kindern aus Nien-
burg sucht zum01.08. Kinderfrau
/ Haushälterin, 10 Std. / Woche,
% (01 51) 11 19 87 17

Glas- und Gebäudereiniger/in
mit Erfahrung und Führerschein

zu sofort gesucht für Nienburg und Umgebung.

Bewerbungen bitte telefonisch oder schriftlich an:

Borghoff Dienstleistungen GmbH, Forstweg 6, 31582 Nienburg
Tel. 05021/9769-22 (Mo. - Fr. 9.00 Uhr)

oder per E-Mail an: info@borghoff-dienstleistungen.de
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Automarkt

Ford

Immobilien

Kontakte

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Baugrundstücke

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Garagen

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Smart

Automarkt-Ankäufe

Krafträder

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

Tiermarkt der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

GeländewagenMBML350Diesel,
190 Kw, nur 23 tkm, Bj. 2012, sil-
ber, Leder schwarz, Komplet-
tausst., Pr. VB, % (0 50 23) 45 71

Mondeo, silber-met., Ez. 06/2000,
157767 km, TÜV 05/19, 8-fach
bereift, SD, Sitzheiz., el. FH,
1100,- * VB, Tel. 05021/9929016,
% (01 77) 1 89 50 71

Smart and Passion, orig. Motor,
Benziner, 54794 km, 40 kw, Euro
2, Ez. 10/2001, HU 7/18, blue-
met., Autom., 599 ccm, Klima, el.
FH, Aluf., ZV, ABS, NR-Fahrz.,
Scheckheft, % (01 72) 4 31 77 86

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

KFZ Lehrling sucht PKW oder Bus
auch TÜV-fällig
% (01 52) 13 29 52 98

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimale Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbei g
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky

(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

Weitere Infos finden Sie unter: www.aufbau-espelkamp.de/kaufen

• 2- bis 3-Zimmer-Wohnungen

• 67 bis 96 m2 Wohnfläche

• barrierefreie Bauweise

OstlandPark

Eigentumswohnungen
in Espelkamps begehrtester Lage!

Ihr Ansprechpartner:

Rolf Oestreich • Tel. 05772 565-16 • roestreich@aufbau-espelkamp.de

• KfW-55-Effizienzhaus

• Tiefgaragenstellplatz

Kaufpreis ab 192.500 EUR

Projekt im Bau! Fertigstellung Anfang 2019

SuzukiDL650V-Strom, 15715 km,
49 kw, Ez. 7/2004, HU 4/2019,
645 ccm, schwarz, inkl. Kofferset,
3600,- *, % (01 72) 4 31 77 86

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Vollbusige FRAU sucht tabulose
TREFFS. INFO: 0151-20013405

Investieren Sie in Pflegeimmobilien als
Kapitalanlage! 4 – 6 % gesicherte Miet­
renditen, gepaart mit einer 20­jährigen
Mietsicherheit.Weitere Informationen:
www.wirtschaftshaus.de/krumwiede

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€

m2

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Baulücke od. EFH Suchen ab
Bj.1997 zum Kauf. In Holtorf,
Erichshagen od. Drakenburg.
% (01 74) 9 14 65 34

Baugrundstück in Oyle
725 qm, erschlossen, tolle Lage
% (01 52) 04 97 44 10

Uchte ab August/Sept: 2 Zi., Kü.,
Bad, 56 qm, Terr., Carp., EBK, an
Einzelperson zu vermieten
% (0 57 63) 7 37

Ostsee-Grömitz: FeWom. Balkon,
Meerblick, für 2-3 Personen,
Tel. 05764/1623 oder
% (01 52) 53 17 19 64

Marklohe: DG, 2 ZKB, ca. 80 m²,
Carport m. Abstellr., Garten m.
terr., 360,- * KM + NK +MK zum
01.09.17 zu vermieten.
% (0 50 21) 91 53 53

Estorf: Zi. in WG, Fachwerkhaus
mit Garten, % (0 50 25) 68 58 AB

Landesbergen: DGW, 52 m², 2 Zi.,
Kü., Bad, Loggia u. Keller, KM
260,- * + NK + MK,
% (01 76) 96 10 72 41

Haßbergen, 2 Zi. EG-Wohnung,
sep. Eingang, eigene Gashei-
zung, 60 m², 295,-* + NK + MK
% (01 76) 45 97 02 58

Wohnen am CuraZentrum Uchte:
OG, 2 Zi, Küche, Bad, Balkon,
Keller, 55,90 m², 251,55 * KM
Tel. (0 57 63) 181 214 Mo.-Fr.,
kempf@cura-zentrum-uchte.de

Nbg./Wilhemlstr.: ren., ruh.,
3 ZKB im 1.OG, 82 m², Südwest
Blk., KM 460,-*. % (0 15 20)
1 86 18 73

Stolzenau: 3 ZKDB, 94qm, 1.OG,
Miete 380* + NK +MK anMieter
mittlerenAlters% (0 57 61) 79 68

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Loccum: 3 ZKB, EG, Balkon, ca. 66
m², KM 370,- * + NK, % (01 51)
10 72 28 42

Nbg./Nähe Krankenhaus: 3 ZKB,
74m², EG imHochpart., sep. Ein-
gang, off. KÜ, Blk., zum 1.8.17.
% (01 57) 32 02 22 08

Nienburg: 3 ZKB, 61,15 m², hoch-
wertig renoviert, neues Bad, son-
nig, auf Wunsch Grg. u. Garten-
anteil, frei ab 01.09.17, KM 336,-
* + NK + MK, % (0 57 61) 41 86

Nbg./Holtorf, 3 Zi.-Whg., 75 m²,
Kü. mit EBK, Bad (Wanne, Du-
sche), Balkon, Keller, KM 390 * +
NK an Berufstätige, gern mittl.
Alters, zum 1.08.17, keine Tier-
haltung % (01 71) 7 30 07 77

Düdinghausen: 3-4 ZKB,EBK, neu
renov., ca. 80m², gr. Balkon, Car-
port, frei, % (01 60) 4 89 77 23

Uchte: ruhige Lage, 4 ZKB,OGmit
Balkon, Abstellraum, Garagen-
platz, KM 430,- * + NK, ab 01.07.
frei, % (0 57 63) 4 39

Lemke/Schnakenberg: 3 Zi., EBK,
Duschbad, 65 m², Wi.-Garten,
Garten, z. 15.09.2017, 330 *

KM+NK+MK,% (0 50 21) 1 29 48
Wietzen, Gartenstr.: 4 ZKB, EG,
100m², EBK, Grg., div. Neben-u.
Kellerrm., Wi.-garten, sep. neue
Gas-Hzg.+Fenster, Garten. KM
400,-*+NK+MK. Frei ab 8/17.
% (0 50 22) 12 46

Stöckse: 3 ZKB, EG, BW + Du., ca.
90 m², sep. Eing., Grg. mögl.,
Terr., Garten, o. Tierh., 400,- *

KM, 2 MMK, % (0 50 26) 4 16

Leese:EG-Whg., 134m²,5ZKB,gr.
Diele, Garten, Garage, 590,- *

KM,NK ca. 80,- * +MK, ab 01.08.
frei, % (01 51) 12 13 99 69

Stolzenau, 63mÿ, 3 ZKB,
Balkon, Keller, KM 320,- * + NK
sofort frei % (01 76) 50 76 87 21

Landesbergen., 4 ZKB, 82 m², 2
Kellerr., Dachb., Südblk. zum
1.09. od. später % (0 50 25) 68 00

Drakenburg näheHoltorf: zentral
und ruhige schöne 4 ZKB-Woh-
nung, 82 qm, OG, Vollbad, Ab-
stellraum, Südbalkon, Keller-
raum,Carport, KM430,- * +NK+
Kaution, zum 01.09. oder eher
% (0 42 57) 24 44 40

Drakenburg, EFH, 146 m², ruhig
gelegen, renov. 2017, Keller, Ga-
rage, Einstellplatz u. Garten, KM
780,-* + NK +MK zum 1.09.2017
% (01 72) 4 24 13 20

Großzüger Winkelbungalow mit
Einliegerwohnung in Stöckse,
OT Wenden, zu vermieten, 230
m²Wohnfläche, 950,- * +Neben-
kosten, % (01 71) 2 09 47 50

Garage i. d. Hannoverschen
Str.40A-C zu vermieten.
% (0 50 21) 1 46 11

Ehepaar im Ruhestand sucht Haus
od. EG-Whg. % (0 54 35)
95 69 59

Auszubildender sucht 1-2 ZKB im
Raum Marklohe - Wietzen bis
250,00 * kalt % (01 77) 2 64 64 52

Lehrerin sucht großeWohnung in
Nienburg/Stadt: 4 ZKB, Balkon
od. Terrasse, gern Garten.
% (0 57 61) 9 08 15 56

Suche Aufsitzmäher, Gartenfräse,
Gartenhacke u. Einachser, auch
defekt % (0 42 74) 3 37

Suche v. Privat älteren Traktor,
auch mit Schaden u. Holzspalter
Min. 8 to, % (0 15 75) 6 80 67 63

IHC 440 HD Presse mit BS, Pick-
up, Trommel 1,65 m, einsatz-
bereit, % (01 72) 8 34 39 00

Ponystute, älter, als Beistellpferd
gesucht, % (0 50 21) 36 50

Coton de Tulear-Welpen (Baum-
wollhunde), seidiges Fell, nicht
haarend.Der immer fröhlicheBe-
gleithund wird ca. 25 cm groß.
Diepholz % (01 73) 9 93 80 25

2 Griechische Landschildkröten
günstig abzugeben, % (01 60)
93 84 37 41
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Ärztetafel

Ankäufe

Bekanntschaften

Verkäufe

...aktuell
und informativ!

Tel. 05021/914034
Lange Straße 74

Nienburg

Bremen
CATS 5. – 10. 9. 17
CLUESO 13. 10. 17
Adel Tawil 4. 11. 17
ROCKYYKY HORROR SHOW 14. – 19. 11. 17
Gregor Meyle 18. 11. 17
Johannes Oerding 22. 11. 17
NIGHT OF THE PROMS – 2017 3. 12. 17
Xavier Naidoo 11. 12. 17
Disney, Die Schöne und das Biest 6. – 17. 12. 17
APASSIONATA – Lichter der Welt 26. – 27. 12. 17
BIBI & TINA – Die grosse Show 30. 12. 17
Helmut Lotti 30. 12. 17
Paul Panzer 13. 1. 18
BREMEN TATTTTT OO 2018 –
Internationale Militärmusikschau 20. – 21. 1. 18
Peter Mafffff ay 15. 2. 18
Dieter Nuhr 16. 2. 18
Santiano 28. 2. 18
Atze Schröder 3. 3. 18
THE KELLY FAMILY –
Das Comeback des Jahres! 4. 3. 18
EHRLICH BROTHERS 11. 3. 18
NIGHT OF FREESTYYYT LE 17. 3. 18
Luke Mockridge 21. 4. 18
Sascha Grammel 11. 4. 18

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
EVITA 27. 6. – 9. 7. 17
Sarah Connor 11. 8. 17
Roland Kaiser 25. 8. 17
Rolando Villazón 22. 9. 17
Willkommen bei Carmen Nebel –
Große ZDF-Show LIVE 30. 9. 17

CLUESO 1. 10. 17
James Blunt 21. 10. 17
Adel Tawil 3. 11. 17
Gregor Meyle 3. 11. 17
Chris Tall 4. 11. 17
Benjamin Tomkins 11. 11. 17
Maxxax Raabe & Palast Orchester 11./12. 11. 17
Johannes Oerding 18. 11. 17
STATUS QUO – it rocks! 22. 11. 17
Ralf Schmidt: Schmitzenklasse 29. / 30. 11. 17
NIGHT OF THE PROMS – 2017 5. 12. 17
Xavier Naidoo 9. 12. 17
Holiday on Ice 14. – 17. 12. 2017
Bibi & Tina – Die grosse Show 29. 12. 17
Night of Freestyle 13. 1. 18
APASSIONATA – Lichter der Welt 20. – 21. 1. 18
Helmut Lotti 26. 1. 18
Luke Mockridge 27. 1. 18
Martttr in Rütter 31. 1. 18
Music Show Scotland 3. 2. 18
Dieter Nuhr 3. 2. 18
Santiano 15. 2. 18
Peter Mafffff ay 16. 2. 18
THE KELLY FAMILY –
Das Comeback des Jahres! 23. 2. 18
Howard Carpendale 24. 2. 18
Lord of the Dance 25. 2. 18
Dirtttr y Dancing 2. – 4. 3. 18
Die Schlagernacht des Jahres 3. 3. 18
Jürgen Drews und Band 8. 3. 18
Atze Schröder 9. 3. 18
Adoro-Tour 2018 10. 3. 18
EHRLICH BROTHERS 10. 3. 18
Cirque du Soleil: OVO 14. – 18. 3. 18
AFRIKAAAK ! AFRIKAAAK ! 4. 4. 18
ROCKYYKY-HORROR-SHOW 6. – 8. 4. 18
Jürgen von der Lippe 12. – 14. 4. 18
Sascha Grammel 14. / 15. 5. 18
GREASE 15. – 19. 5. 17
HELENE FISCHER –
Stadion-Tournee 2018 17. 7. 18

Angaben ohne Gewähr.

Tickets
für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!
T l 05021/914034

20% auf ALLES!
Ab sofort bis 24. Juni

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Soziale Dienste
Bezirk Hannover gGmbH
Wohnen & Pflegen

Neu ab Juli: Tagespflege Marklohe
� kostenloser Fahrdienst in die Einrichtung
� Ausgewogene Ernährung, ggfs. Diätkost
� Grundpflege: Unterstützung oder vollständige Hilfe bei den Aktivitäten des täglichen Lebens
� Behandlungspflege
� Beschäftigungsangebote: z.B. Kochen, Backen, Gymnastik, Ausflüge, Musik, Spaziergänge

AWO Seniorenzentrum Am Goldberg • Am Goldberg 1 • 31608 Marklohe
Telefon 05021 / 804-108 • info-E313@awo-wup.de • www.awo-wup

Praxis geschlossen
vom 19. Juni 2017

bis 7. Juli 2017

Allgemeinarztpraxis

Andrew Vietheer, Uchte

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

Windmühlenstr. 21-22 • 31535 NNNeustadddddt
Telefon (0 550 32) 54 34

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Ein Riesenerfolg: Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
– da lacht die Leber!

Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht nur schlank (10 Pfund in
10 Tagen), sie hilft auch, Adernverkalkung zu bremsen und abzubauen. Die
Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird entlastet, gefährlicher Blut-
hochdruck („der heimliche Killer“) wird auf natürliche Weise gesenkt. Auch das
beugt späteren Erkrankungen vor.
Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, Vorstufe schwerer Leberschäden,
bildet sich zurück. Die Haut wird besser durchblutet, wirkt dadurch frischer,
jugendlicher. Auch die Nieren erholen sich, ebenso der Magen. Und nicht zuletzt:
Stress macht Ihnen nicht mehr so viel aus.

Alles in allem:
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, kräftiger, belastbarer.

Trinken Sie folgenden Cocktail möglichst jeden Morgen vor dem Frühstück und
abends.
Mixen Sie: 6 EL FasToFit/Tomatensaft

4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennessel- und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Kur! ...und wenn doch noch Fragen offen sind?
Die Zutaten erhalten Sie natürlich bei uns. Dann hilft ein Gespräch mit unserem Team.

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Inh.
Kristin Fahlsing
Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Sonntag, 18. Juni 2017,
zum Abschluss der Saison

ab 12.00 Uhr
Spargelcremesuppe, Spargel-
teller, Spargel mit zerlassener

Butter, Sauce Hollandaise,
Salzkartoffeln, Landschinken

und Schnitzel, Eisdessert

14,50 €
Voranmeldung erbeten!

Unser Tanztee hat Sommerpause.

Tel. (0 50 21) 92 64 25

Um
bbaau

pau
se!!!

UUUmbaupaauuse!

Ab 19. Juni 2017
wieder für Sie geöffnet!

bald in der Friedrich-
Ludwig-Jahnstraße 12, Nienburg

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

KAUFE gebr., defekte Gefriertru-
hen/-schränke, Kühlkombis,
Waschmasch., Herde, LCD-TV,
Rasenm., Motorsägen, alles an
Werkzeugen, hole kostenlos ab,
zahle bar, % (01 76) 77 17 49 30

SucheDamenfahrrad,günstig und
intakt, Tel. 05026/1629

Schlanke Frau, um die 60 sucht
Partner zum Tanzen, für Freizeit
u. Herz. % (01 52) 04 08 84 84

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Café Martinshof
31632 Schessinghausen

Zum Alten Hof Nr. 8 · Tel. (05027) 700

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag 14.30 bis 18 Uhr

E-Scooter wenig gel. 2200,-VB
% 05 03 7- 51 25

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Antiker Kleiderschrank, Eiche
massiv, zerlegbar, 450,-*
% (0 50 24) 15 23

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Einbauküche mit E-Geräten, 2
Jahre alt, wegen Umzug zum
01.08. zu verkaufen. NP 1100,-*,
Preis VB

Einbauküche mit E-Geräten, 2
Jahre alt, wegen Umzug zum
01.08. zu verkaufen. NP 1100,-
Preis VB % (01 77) 2 64 64 52

26erAluDa-rad , neu, 7-Gang.VB
222,-*. % (0 50 21) 91 57 81

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772
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Veranstaltungen

Verschiedenes

...aktuell
und informativ!

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am 31. Mai musste sich das
Team der Firma Hotze Baustoffe
Leese von ihrem Mitarbeiter
Helmut Hüsing aus Heimsen
verabschieden. Der gebürtige
Loccumer ging nach 44 Jahren
als Kraftfahrer und Mitarbeiter
im Baustofflager in den wohl-
verdienten Ruhestand. Die Kol-
legen verabschiedeten ihn bei

seiner letzten Fahrt mit einem
Spalier und einer „Verabschie-
dungswelle“. Am Abend wurde
dann noch mit Bier und Brat-
wurst auf die vielen gemein-
samen Jahre zurück geblickt
und so manche Anekdote er-
zählt. Geschäftsführung und
Kollegen wünschen Helmut
Hüsing viel Spaß im Ruhestand.

Helmut Hüsing geht in den Ruhestand

Willkommen zum Nienburger Scheibenschießen!

Sonnabend, 24. Juni ab 18.00 Uhr

ANDACHT + ZAPFENSTREICH
Scheibenschießen-Auftakt mit neuem
Superfest !!

PARTYMEILE MARKTPLATZ + KIRCHPLATZ
Im Zentrum der Altstadt mit tollen Bands
und flotten Spielmannszügen.

Mit dabei:
Andy Lee & the Rock’in Country Men
Brazzo Brazzone & The World Brass
Ensemble
United Four – Total verröckt

–Offiz
ie
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ser-e.V.– 23. bis 30. Juni 2017

www.scheibenschiessen.de

Viel Spaß beim Volkfest mit über 600-jähriger Traditon wünscht Ihre Heimatzeitung

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

Garten-Gutschein

Extra-Sparen auf Gartenartikel

Service-Gutschein

Miettransporter umsonst leihen

Kostenloser
Transporter

Einkaufs-Gutschein

100.-Euro

Extra-Sparen bis zum 17.06.2017

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 17.06.2017 ab einem Einkauf von 300.-
Euro. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen
oder Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1221

Gültig bis 17.06.2017 ab einem Einkauf von
500.- Euro. Kostenlose Nutzung bis maximal 120
Minuten. Verfügbarkeit vorbehall

g
lten. Vorherige Ter-

minabsprache erforderlich. Es gelten die allgemei-
nen Bedingungen des Mietvertrages.
Art. Nr. 0999

g
98 1211

Gültig ab einem Einkauf von 950.- Euro. Aus-
genommen in Prospekten beworbene Ware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und
reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer
Ausstellung mit dem Hiii

g
nweis „Ich muss hier raus“

gekennzeichnet sind und Geschenkgutscheine.
Keine Kombination mit anderen Gutschhh

g
einen. Gilt

nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1210

Gültig ab einem Einkauf von 50.- Euro. Aus-
genommen in Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
reduzierte Ausstellungsstückkk

g
e und Geschenk-

gutscheine. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998
1218

15.-Euro

Extra-Sparen bis zum 17.06.2017

30.-Euro

AKTIONS-PREIS
3.99

*
je 9.99

Wellenspiegel,
Größe ca. 20x150 cm,
ca. 3 mm stark.
Art. Nr. 0826 0033

Anbauwand, Korpus weiß, Front MDF mit weißer
PVC-Hochglanzfolie, mit Rillenfront. Glaseinlegebö-
den in den Vitrinenteilen inkl. LED-Beleuchtung.
B/H/T ca. 280xx119955x4455 cm. AArt.
Nr. 0374 0039

AKTIONS-PREIS299.-649.-*Chefsessel
aus robustem PU und PVC mit Mesh-Stoffbezug und
Drehkreuz aus schwarzem Nylon. Schwarz/rot, schwarz/
schwarz oder schwarz/grün. Art. Nr. 0590 0044- 46

C

AKTIONS-PREIS
77.-189.-*

je

3-teilige Tischgruppe, Sonoma Eiche Dekor. Best.
aus: 1x Tisch, B/H/T ca. 140x75x80 cm und 2x Bänken,
B/H/T ca. 140x37,5x39,9 cm. Art. Nr. 0282 0021

SETPREIS
69.95

149.99 *

Sitzkissen gegen
Mehrpreis erhältlich.

Wohnlandschaft,
Stoffbezug weiß / grau. Inkl. Kissen, RGB-LED-Beleuch-
tung (Farbwechselfunktion), Soundsystem, Bluetooth,
USB-Ladefunktion und Aux-In-Anschluss. B/H/T ca.
322/200x73/89x124 cm. Art. Nr. 0439 0054

fb

AKTIONS-PREIS799.-1760.-*

PREIS-
TIPP

Ampelschirm-
Komplett-Set,
inkl. Ampelschirm
3x3 m, Bezug grau und
Schirm-Fußplatten,
4-tlg. sowie Schutzhülle.
Mit Axialverstellung.
Art. Nr. 0521 0219

SETPREIS
399.-799.-*

GARTEN-PREISHIT
369.-449.90*

50%
SPAREN!

Tisch-
Gruppe,

silber/Textilen
Anthrazit.

Dining-Lofttisch, ca.

160x95 cm. Art. Nr. 0495 0045

Klappsessel
Art. Nr. 0495 0020

Stapelsessel
Art. Nr. 0495 0021 84.95

129.95*je79.95
119.- *je

2017

Gartenmöbel/

Outdoor Kollektion

+ + + RIESEN-AUSWAHL ZU SONDERKONDITIONEN + + +

Jetzt
Gartenmöbel

zu EXTRA
GÜNSTIGEN
PREISEN!

+ + + RIESEN-AUSWAHL ZU SONDERKONDITIONEN + + + 

Jetzt sparen!

Gartengruppe,

Gestell Aluminium anthrazit,

wetterbeständig, Bezug

Textilen dunkelgrau.AKTIONSPREIS

TISC
H

139.-

5.9
5
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* Bisher geforderter Preis
- Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

Unseren aktuellen

Prospekt finden Sie unter

www.moegrossa.de

Bestpreis
Garantie

*

Ga

Angebote sichern!Jetzt die besten

Sollten Sie innerhalb von 14 Tagen ab Kaufdatum nachweisen, dass Sie die

gekaufte Ware bei gleicher Dienstleistung woanders günstiger bekommen,

erstatten wir Ihnen die Differenz des Kaufpreises.

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Großer Garagenflohmarkt!
SA, 10.Juni von 10-16 Uhr.

Quaet-Faslem-Str. 9, Nienburg.

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf
www.mhaller-tischlerei.de


